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Auch Schalke kann Bayern nicht stoppen
Auch defensive Schalker können
den FC Bayern nicht stoppen. 3:1
gewannen die Münchner im
Topspiel der Fußball-Bundesliga
und führen die Tabelle weiterhin
souverän an. Der VfL Wolfsburg
verkürzte am Samstag den
Rückstand auf Borussia Dort-

mund auf dem zweiten Platz. Der
deutsche Vizemeister fertigte den
SV Werder Bremen mit 6:0 ab und
kam bis auf fünf Punkte an den
BVB heran, der am Vorabend beim
Hamburger SV 1:3 verloren hatte.
Borussia Mönchengladbach
setzte sich 2:1 gegen Hannover

durch, Bayer Leverkusen 3:1 in
Frankfurt. Köln und Mainz spielten
0:0. Im Tabellenkeller fertigt der
bisherige Letzte FC Augsburg den
VfB Stuttgart in dessen Stadion
mit 4:0 ab. Der gesamte 13.
Spieltag stand und steht unter
dem Eindruck der Terroranschlä-

ge von Paris. Vor den Spielen gab
es eine Schweigeminute. Durch
erhöhte Sicherheitskontrollen
kam es zu längeren Schlangen am
Einlass als üblich. Auf der Anreise
nach Mönchengladbach kam es
zu Ausschreitungen gewaltberei-
ter Anhänger. DH

Genießen Sie einfach

Ihren Urlaub ...

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de
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… alles andere
erledigen wir.

Gestrickt wird quasi rund
um die Uhr für die Kinder
in Osteuropa. SEITE 2

LOKALES

Der Liebenauer Enoch
Geurts trat letztmals bei
der Karate-DM an. SEITE 13

SPORT

HEUTE

„Wer die Daten hat,
hat die Macht“
Nienburg. „Schauen uns die
Nachbarn in die Wohnung,
lassen wir fix die Jalousien he-
runter. Im World Wide Web
geben wir dagegen alles von
uns preis“, heißt es in der
Ankündigung zu dem Film
„Democracy – Im Rausch der
Daten“ von David Bernett, der
am 5. Dezember als Sonder-
aufführung im „Filmpalast“
Nienburg zu sehen ist. Die
Harke am Sonntag verlost
Karten für diese spannende
Dokumentation. Seite 6

5 000 Euro würde die
Reparatur der Schloss-
Uhr kosten . SEITE 12

LOKALES

E-Center-
Kreisel
kommt

2017
Verwaltung rechnet mit

Fördermitteln von
mindestens 50 Prozent

Nienburg. Am Dienstagsabend
sprach sich Nienburgs Stadtrat
nach mehrjähriger Diskussion
mehrheitlich für den sogenann-
ten E-Center-Kreisel aus. An
den Kreiselbau gekoppelt ist die
Sanierung der Verdener Land-
straße zwischen dem Nordring-
und dem neuen Kreisel. Die ge-
samte Maßnahme ist mit 1,7
Millionen Euro veranschlagt.

„Unter der Prämisse, dass wir
die beantragte Förderung von
50 bis 60 Prozent bekommen,
machen wir uns 2017 an die
Umsetzung der Maßnahme“,
berichtet Volker Dubberke, Lei-
ter des Fachbereichs Stadtent-
wicklung, auf Nachfrage der
Harke am Sonntag. Seite 5

Die Tannenbäume
stehen schon

Nienburg . Wenn es in der kom-
menden Woche weihnachtlich
wird in und um Nienburg, ist
der Bauhof der Stadt daran nicht
ganz unbeteiligt. Gärtnermeis-
ter Lutz Scheele und seine Kolle-
gen haben in den vergangenen
Tagen bereits zehn stattliche
Bäume aufgestellt, in dieser Wo-
che folgt die Beleuchtung.

Seite 3

„Mit der Angst wird
viel Geld verdient“
Heemsen. „Mit der Angst
wird viel Geld verdient.“ Der
Vortrag von Heidi Krause-Fri-
sche traf den Nerv der 85
Frauen, die am Sonnabend-
vormittag den Weg in die
Mensa des Schulzentrums
Heemsen fanden. Zum
mittlerweile 13. Mal hatte der
jüngere Frauengesprächskreis
der Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen zum
Frauenfrühstück eingeladen.
Mit leckerem Essen, Liedern
zur Gitarre und einem
kurzweiligen Referat. Seite 7
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Die Inseln des ewigen Frühlings.
Genießen Sie das milde Klima der malerischen Kanarischen Inseln.

KANAREN
Mein Schiff 4
November 2015 bis März 2016
Balkonkabine, 7 Nächte ab 945 € p.P.**

inkl. Flug ab 1.295 € p.P.**

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulinarisches
Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt zum SPA & Sport-Bereich, Kinderbetreuung,
Entertainment und Trinkgelder. I ** Flex-Preis (limitiertes Kontingent) p. P. bei 2er-Belegung einer Balkonkabine
ab/bis Gran Canaria. Bei inkludierter Flugleistung: Flug nach Verfügbarkeit mit allen Abgaben und Zuschlägen,
auch zur Luftverkehrssteuer, Transfers und „Zug zum Flug“. Dieser ist für die DB innerhalb Deutschlands ohne
Aufpreis erhältlich. I TUI Cruises GmbH · Anckelmannsplatz 1 · 20537 Hamburg

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 18 80

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (0 57 61) 9 20 70
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

NEUROTH-Hörcenter Nienburg • Goetheplatz 6 • Teeel (05021) 92 2225 041 • www.neuroth.de

Im Laufe des Lebens
bekommt man
7,4 Mal das gleiche
Weihnachtsgeschenk.

Besseres Hören
bekommt man
nur 1 Mal
geschenkt.

> ausschneiden
> 4 Wochen besseeer hören
> Weihnachtsbuch abholen

Gutschein
für Ihr 1. Weiiihnachtsgescheeeennnkkk

Symbolfoto Hinter-dem-Ohr Hörsystem

Jetzt 4 Wochen
besseres Hören
leihen &
Weihnachtsbuch
abholen!

Einzulösen bis 23.12.2015 • Bitte beachten Sie, dass am 24. und 31. Dezember unser Hörcenter geschlossen bleibt.
Hafenstraße 1 · Nienburg · Tel. (05021) 9217917

Weihnachten, 25. + 26. Dezember,
11 bis 14 Uhr:
großes Weihnachts-Brunch-Büfett
inkl. aller Heißgetränke 24,50 €

Silvester, 31. Dezember, abends:
mehrere besondere Menüs zur Auswahl

Hafenstraße 4-6

31582 Nienburg

! (05021) 986-178

Gemeinsam verwirklichen wir Ihren

Immobilienwunsch.

Gemeinsam finden wir den richtigen

Eigentümer für Ihre Immobilie.

Ihr Volksbank-Immobilienservice

Nutzen Sie unsere Kompetenz!

Ob Resthof oder Ackerland,

ob Penthouse in der Innenstadt

oder Landhaus in der Region ...

Ob Verkauf aus privatem

oder geschäftlichem Anlass ...
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Gestrickt wird quasi rund um die Uhr
Am Dienstag übergab der Strickkreis im „Fundus“ seine Handarbeiten für „Weihnachten im Schuhkarton“

Nienburg. Seit gut drei Jahren
kommen immer dienstags ge-
gen 14 Uhr rund 20 Frauen im
„Fundus“ zusammen, um ge-
meinsam zu stricken. Pullover,
Mützen, Strümpfe oder Schals.
Jede nach ihrer FaÇon. Aber alle
für den guten Zweck: „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Der
15. November ist traditionell der
Termin, an die auch die letzten
Päckchen für an den Sammel-
stellen in Stadt und Kreis abge-
geben werden müssen. Und zu-
gleich der Tag, ab dem all die
Handarbeiten eingesammelt
werden. In Nienburg und Um-
gebung sind Elvira Flaig und Ni-
cole Wasilewski die Hauptorga-
nisatorinnen. Sie trafen sich am
Dienstag mit den fleißigen
Stricklieseln im „Fundus“, um
sich bei den Frauen für deren
Engagement zu bedanken. Und
um die letzten Arbeiten in Emp-
fang zu nehmen.

Was aber nicht bedeutet, dass
die Frauen jetzt die Hände in
den Schoß legen. „Gestrickt
wird quasi rund um die Uhr“,
berichten sie. Dienstags gemein-
sam und sonst zuhause. In den
eigenen vier Wänden ebenso
wie im Altenheim. Und alles für
Kinder, die nicht im Überfluss
leben. Das Motto der Damen:
Nach dem 15. November ist vor
dem 15. November.

Die Päckchen, die im Postleit-
zahlenbezirk 31... zusammen-
kommen, werden nach Osteu-
ropa weitergeleitet. Damit sie
dort rechtzeitig zu Weihnachten
ankommen können, kam in die-
ser Woche für die Helferinnen
und Helfer um Nicole Wasilews-
ki – im Südkreis sind Anja und
Stefan Muck federführend –
noch einmal richtig Stress auf.
Sie trafen sich am Freitag und
am Sonnabend im Gemeinde-
haus in Langendamm, um die
eingesammelten fertigen Päck-
chen zu sichten, gegebenenfalls
um weitere Spenden – darunter
auch die Strickwaren – zu er-
gänzen und für den Abtranspo-
port vorzubereiten.

Für die Strickerinnen im
„Fundus“ gab es in diesem Jahr

zum ersten Mal auch eine An-
stecknadel. Sie wurde der Senio-

ren der Gruppe – mit 88 Jahren
ist Ingeborg Berger die älteste

„Strickliesel“ – ebenso über-
reicht wie all den anderen Mit-

streiterinnen aus Stadt und
Kreis. eha

IN KÜRZE

Schals und passende Mützen sind Ingeborg Bergers Spezialität. Mit 88 Jahren ist sie die Älteste in der Runde der Strickerinnen für „Weihnachten im
Schuhkarton“. Elvira Flaig überreichte auch ihr eine Anstecknadel. Hagebölling

Wulf Petram Gast bei
Senioren-Union
Nienburg. Die nächste
Monatsversammlung der
Senioren-Union Nienburg
findet am morgigen Montag,
23. November, um 15 Uhr im
Hotel „Weserschlößchen“
statt. Wulf Petram, ehemali-
ger Direktor der Deula,
berichtet an diesem Nachmit-
tag über Andalusien. Wie
immer sind neben den
Mitgliedern auch alle anderen
Interessierten willkommen.

Respektvoll miteinander umgehen
Landkreis bietet ab dem 28. November interkulturelles Training für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe an

Landkreis. Der Landkreis Nien-
burg bietet Tagesseminare für
Ehrenamtliche in der Flücht-

lingshilfe an. Die Veranstaltun-
gen finden jeweils von 9.30 bis
15.30 Uhr statt. Den Auftakt

macht die Schulung am 28. No-
vember im Haus der Generatio-
nen in Stolzenau. Die darauf fol-

genden Termine sind der 6. Feb-
ruar, der 20. Februar und der 5.
März. Die Veranstaltungsorte
werden noch bekannt gegeben.
Als Referentin steht Ute Müller
vom Haus der Generation in
Stolzenau zur Verfügung. Die
Teilnahme ist pro Veranstaltung
auf 15 Personen begrenzt und für
die Ehrenamtlichen kostenfrei.
Eventuell anfallende Fahrtkos-
ten können übernommen wer-
den.

Im Einwanderungsland
Deutschland leben Menschen
neben- und miteinander, die
kulturell unterschiedlich geprägt
sind. Jeder Mensch hat seine ei-
gene durch geographische, eth-
nische oder religiöse Zugehörig-
keit bestimmte Geschichte. „In-
halt und Ziel des Interkulturel-
len Trainings ist es unter ande-
rem, Begegnungen zwischen
Menschen besser reflektieren zu
können und bestimmte Situatio-
nen gezielt durchzuspielen, da-
mit sich der andere aber auch
man selbst sich wohlfühlt“, er-
läutert Carmen Prummer, Fach-
dienstleitung Familie und Integ-
ration/Koordinierungsstelle Mi-
gration und Teilhabe.

„Wir schauen uns in der Fort-
bildung die eigene Prägung an
und legen den Fokus auf einen
respektvollen, angemessenen
Umgang. Die eigenen Erfahrun-

gen werden beleuchtet, die
Selbstwahrnehmung, das Ein-
fühlungsvermögen in andere
Menschen mit unterschiedli-
chen Kulturen, Werten und Nor-
men“, kündigt Ute Müller an.
Dies geschieht in der Fortbil-
dung durch Übungen und Spie-
le, aber auch durch Diskussio-
nen, Fragen und Auseinander-
setzungen unter- und miteinan-
der.

Ute Müller weiß aus ihrer
praktischen Erfahrung, dass in
beruflichen aber auch privaten
Kontexten kulturelle Verschie-
denheiten zu Situationen führen
können, die von Unsicherheit,
Missverständnissen bis hin zu
Konflikten gekennzeichnet sind.
Für ein gelingendes Miteinander
im Zwischenmenschlichen wie
auch in institutionellen oder
professionellen Bereichen sei
darum ein bestimmtes Maß an
interkultureller Kompetenz un-
verzichtbar. „Interkulturelle
Kompetenz ermöglicht einen
Umgang mit ‚Diversität‘, in dem
Vielfältigkeit wahrgenommen
und anerkannt werden kann“,
sagt Müller. DH

Die Anmeldungen zum Interkul-
turellen Training koordiniert
Carmen Prummer unter 0 50 21/
9 67-6 86 oder integration@
kreis-ni.de.
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Ihr Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.

www.rode-hausschlachterei.de
www.partyzeltverleih-rode.de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 24.11. – 28.11.2015
Lachsbraten gefüllt 1 kg 5,99 €

Schinkengulasch 1 kg 3,99 €

Schles. Weißwurst 100 g 0,79 €

Schinkenwurst 100 g 0,99 €

Wurstsalat 100 g 0,79 €
Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €
Mittwoch, TOP-PREIS:

Hackfleisch h+h 1 kg 3,99 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Schweinegulasch
mit Nudeln und Salat Port. 5,25 €

Nikolaus-Brunch am 6.12.2015 von 11 bis 14 Uhr
auf dem beheizten Festzelt in Bolsehle. Bitte um

Voranmeldung bis zum 1.12.2015 unter folgender
Tel.-Nr. (0 50 27) 12 37

INFO-ABEND
J a h r gang 5 und 6
S chu l j ah r 2016 /17

d

24.11.15, 18 Uhr
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg
rahn-realschule.de / 05021 60203

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau



GUTEN TAG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

Erst am
vergangenen
Sonntag haben

die Mitarbeiter des Mister
Q. erfahren, dass für sie in
zwei Wochen Schluss ist.
Am 29. November hat das
Bistro am Spargelbrunnen
zum letzten Mal geöffnet.
Dass der Chef auf der
Suche nach einem neuen
Pächter war, war kein
Geheimnis. Aber offenbar
ohne Erfolg. Am mangeln-
den Interesse hat es nicht
gelegen. Zahlreiche
Interessierte haben sich
das Lokal angesehen,
zugeschlagen hat aber
anscheinend niemand.
Dass das Aus dann aber so
schnell kommen würde,
damit hatten die jungen
Leute, die für Chi Trung
Khuu gearbeitet haben,
nicht gerechnet.

Auch die Stammgäste
werden dem Q. hinterher
trauern. Natürlich war
ihnen aufgefallen, dass
immer weniger los war.
Und dass auch in das
Interieur schon seit Jahren
nicht mehr investiert
wurde. Dennoch war das
Lokal immer eine gute
Adresse für alle, die in
Ruhe quatschen wollten.
Oder mal in Ruhe eine
Zeitung lesen. Oder ohne
großes Getöse im Hinter-
grund über parteipoliti-
sche Strategien nachden-
ken. Sie alle müssen sich
jetzt eine neue Bleibe
suchen. Hoffentlich nicht
für lange. Irgendwie geht
es ja bekanntlich immer
weiter. Hoffentlich auch für
die jungen Mitarbeiter.

Untergehen wird die
Welt in Nienburg natürlich
auch nicht davon, dass die
Eisbahn auf dem Kirch-
platz nicht pünktlich zur
Eröffnung des neuen
Adventszauber-Weih-
nachtsmarktes am
kommenden Freitag fertig
wird. Aber peinlich ist es
schon. Natürlich kann
niemand etwas dafür, dass
das Holz für den Unterbau
nicht rechtzeitig geliefert
wurde. Aber man stelle
sich den armen Herrn
Onkes und seinen Beirat
vor, wenn er am Freitag
den Adventszauber ohne
Eisbahn eröffnen muss.

Freuen kann man sich
dagegen schon jetzt auf
die festlich geschmückten
Weihnachtsbäume, die der
Bauhof überall in der Stadt
verteilt hat. Und weil er
das so gut macht, dürfen
die Mitarbeiter um
Gärtnermeister Lutz
Scheele in diesem Jahr
erstmals auch die Lichter-
ketten in die stattlichen
Tannen hineintüdeln. Viel
Spaß dabei. Bisher hat das
eine Fremdfirma erledigt.

Die eigenen vier Wände
ohne fremde Hilfe
weihnachtlich zu dekorie-
ren, ist natürlich Ehrensa-
che. Die einen freuen sich
darauf, den anderen ist
eher bang ums Herz. Wer
die vielen Todesanzeigen in
der gestrigen Ausgabe der
Harke registriert hat, kann
das nachvollziehen. Und
natürlich lässt uns auch im
Advent der Gedanke an die
Flüchtlinge nicht kalt, die
bei uns Schutz suchen.
„Humanität kennt keine
Grenzen“, hat Pastor Kurt
Dantzer am Freitagabend
im Naturfreundehaus
betont. Und dafür viel
Applaus bekommen.

Verschenken Sie die schönsten Seiten
aus der Mitte Niedersachsens.

Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 966-403

vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Landerleben
Abonnieren
Sie Heimat!
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15€
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abonnement
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Die Weihnachtsbäume stehen schon
Nienburgs Bauhof konnte ausschließlich auf Spenden zurückgreifen / Diese Woche folgt die Beleuchtung

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg. Wenn es in der kom-
menden Woche weihnachtlich
wird in und um Nienburg, ist
der Bauhof der Stadt daran nicht
ganz unbeteiligt. Gärtnermeis-
ter Lutz Scheele und seine Kolle-
gen haben in den vergangenen
Tagen bereits zehn stattliche
Bäume aufgestellt, in dieser Wo-
che folgt die Beleuchtung.

Bei den Tannen handelt es
sich ausschließlich um Bäume
aus Privatgärten. Wieder haben
sich Stadt- und Kreis-Nienbur-
ger beim Bauhof gemeldet, die
sich von der Tanne in ihrem
Garten trennen und diese gerne
einem guten Zweck zuführen
wollten.

„Damit ist beiden Seiten ge-
dient. Die Spender müssen sich
nicht selbst um das Fällen ihres
Baumes kümmern, und wir
müssen nichts dafür bezahlen“,
so Lutz Scheele. Einzige Bedin-
gung: der Baum muss gut ausse-
hen, der Garten muss für das
Fahrzeug des Bauhofs gut zu-
gänglich sein, und die Entfer-
nung zu Nienburg darf nicht zu
groß sein. Holte, Mehlbergen
und Schessinghausen waren in
diesem Jahr die am weitesten
entfernten Orte.

Die Bäume stehen wie immer
am Spargelbrunnen, vor dem
Fundus, auf dem Schloßplatz,
vor der Polizeiakademie – hier
wurde sozusagen Amtshilfe ge-
leistet –, am Goetheplatz, an der
Gabelung Celler Straße / Verde-
ner Landstraße, an der Wölper
Straße und am Bauhof selbst.
Neu ist in diesem Jahr – wegen
des „Adventszaubers“ – der

Baum im Bereich Lange Straße/
Marktplatz, dafür fällt – wegen
der Eisbahn – der Baum auf
dem Kirchplatz weg.

„Die Erfahrung hat gezeigt,
dass es nicht zuletzt wegen des
Wetters besser ist, etwas mehr
Vorlauf zu haben und die Bäu-
me schon in der Woche vor dem
Totensonntag aufzustellen“, be-
richtet der Gärtnermeister wei-
ter.

Für das Anbringen der Lich-
terketten an den Bäumen ist der
Bauhof in diesem Jahr zum ers-
ten Mal selbst zuständig, bisher
hat das eine Fremdfirma erle-
digt. Die Lichterbögen in der
Langen und der Georgstraße
werden, wie bisher, zusammen
mit der Firma Landwehrmann
angebracht. Neu ist dagegen der
„Sternenhimmel“, der für den
„Adventszauber“ im Bereich

Kirchplatz/Marktplatz für hei-
melige Stimmung sorgen soll.
„Aber auch das dürfte dank un-
serer Hubarbeitsbühne kein
Problem sein“, so Scheele.

Eingeläutet wird die Weih-
nachtszeit in Nienburg gleich
dreimal. Am kommenden Don-
nerstag um 17 Uhr eröffnen die
Schausteller ihren Weihnachts-
markt am Ernst-Thoms-Platz,
am Freitag um 17 Uhr eröffnet

Bürgermeister Henning Onkes
den „Adventszauber“ in der
Achse Lange Straße, Marktplatz,
Kirchplatz und ebenfalls am
Freitag um 17 Uhr beginnt der
„Wintrwald“ der Bürgerstiftung
nahe des Spargelbrunnens. Ein
offizieller Dank an die Sponso-
ren ist im Beisein von Bürger-
meister Henning Onkes am
Sonnabend um 11 Uhr vorgese-
hen.

Den Benachteiligten
verpflichtet

Rotary-Club lädt zum mittlerweile
16. Wohltätigkeits-Basar ein

Nienburg. Für den mittlerweile
16. Wohltätigkeits-Basar des Ro-
tary-Clubs Nienburg-Neustadt
im Rathaus -Vestibül haben die
Vorbereitung längst begonnen.
Am kommenden Sonnabend,
28. November, zwischen 9 und
15 Uhr wollen die Rotarier ein-
mal mehr an die Erfolge ihrer
Benefiz-Basare der Vorjahre an-
knüpfen und wieder kräftig ei-
nen guten Zweck unterstützen.
Mit dem Reinerlös der Veran-
staltung soll im hiesigen Bereich
die Schuleinstiegshilfe für
Flüchtlingskinder unterstützt
sowie auf internationaler Ebene
das weltweite Programm Polio-
Plus zur Ausrottung der Kinder-
lähmung gefördert werden.

„Leider gibt es in einigen ar-
men Ländern der Welt wieder
Rückfälle, so dass weiter gehol-
fen werden muss“, bekräftigt
Rotary-Präsident Lutz Nolte.

Den Basar, traditionell einen
Tag vor dem 1. Advent, sollten
sich die Stadt- und Kreis-Nien-
burger schon jetzt gut vormer-
ken. „Wir sind dankbar, dass uns
die Stadt Nienburg auch jetzt
wieder das Rathaus-Vestibül für
unseren traditionellen Wohltä-
tigkeits-Basar überlässt“, freuen
sich Clubpräsident Lutz Nolte
und die Rotary-Gemeindienst-
Beauftragte Evelyn Boss.

Unter dem Motto „Den Men-
schen verpflichtet“ wollen die
Rotarier mit ihren Angehörigen
auch in diesem Jahr eine attrak-
tive Aktion auf die Beine stellen.
Ziel ist es wiederum, einen mög-
lichst hohen Ertrag für die bei-
den Hilfsprojekte zu erwirt-
schaften.

Deshalb werden die Rotarier
erneut gut erhaltene und ge-
pflegte Secondhand-Beklei-
dung, Weihnachtsschmuck,
Backwaren, selbstgemachte
Marmeladen, Spielzeug, Gläser,
Vasen, Taschen, Porzellan, Glas,
Keramik, Kerzen sowie manch
Originelles und Skurriles an den
Mann und an die Frau bringen.
Wie im Vorjahr, kommt auch
jetzt wieder der Weihnachts-
mann zu den jüngsten Besu-
chern. Dazu gehört erneut ein
spezieller Kinder-Secondhand-
Basar.

Auch beim Bücherbasar mit
neuem und älterem Lesestoff,
mit Schallplatten, Kassetten,
CDs und Kinderliteratur sowie
bei der hochprozentigen „Fla-
schenbörse“ wird so manches
Schnäppchen zu machen sein.
Wegen des Erfolges und geziel-
ter Nachfrage wird erneut der
lukrative „Schlemmerpass“ an-
geboten.

Als aufmerksame Gastgeber
sorgen die Veranstalter auch
dieses Mal für reichlich Nahr-
haftes.

Mit frisch gebackenem Ku-
chen, Torten, Stollen, Waffeln,
Keksen und belegten Brötchen
wird das Ganze an Kaffee-, Tee-,
Schokolade- und Glühwein-
Theken zu moderaten Preisen
angeboten.

Eine reich bestückte Tombola
mit attraktiven Preisen ergänzt,
wie in den Jahren zuvor, den
schon traditionellen Wohltätig-
keits-Basar der Rotarier.

Für die musikalische Umrah-
mung ist die Musikschule Neu-
stadt verantwortlich. DH
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„Der Regenwald im
Gurkenglas“
Nienburg. Im Rahmen der
Experimentiervormittage an
der Volkshochschule
Nienburg geht es am
kommenden Sonnabend, 28.
November, um das Thema
„Klima“. Zusammen mit
Mama, Papa, Oma oder Opa
bildet je ein Kind zwischen
sechs und zehn Jahren ein
Forscherteam und taucht ein
in die Welt der erfinderischen
Natur. Der Vormittag mit dem
Titel “Der Regenwald im
Gurkenglas“ findet von 10 bis
12:15 Uhr im VHS Haus,
Rühmkorffstraße 12, in
Nienburg statt. Weitere
Informationen unter www.
vhs-nienburg.de oder
0 50 21/9 67-6 00. DH

Tag der offenen Tür bei
der Christuskirche
Lemke. Mit einem festlichen
Einweihungsgottesdienst
feierte die neu gegründete
Christuskirche in der
Nienburger Straße in Lemke
am vergangenen Sonntag die
Fertigstellung der Um- und
Ausbauarbeiten des Gemein-
degebäudes, jetzt wird
herzlich zu einem Tag der
offenen Tür eingeladen. Am
Sonntag, dem 29. November,
ist jeder willkommen, sowohl
die Freikirche mitsamt den
renovierten Räumlichkeiten
als auch das Gemeindeleben
kennenzulernen. Der Tag
beginnt um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Kaffee und Kuchen in
der Café-Lounge. Im Laufe
des Nachmittags wird die
Musikgruppe der Christuskir-
che das Programm mit
Lobpreisliedern untermalen.

Zehn stattliche Bäume hat der städtische Bauhof bereits aufgestellt, diese Woche machen sich die Mitarbeiter um Gärtnermeister Lutz Scheele ans
Schmücken. Hagebölling
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Kulinarisches Kino
in Liebenau
Liebenau. Am 27. November
um 19:30 Uhr verwandelt sich
das evangelische Gemeinde-
haus in Liebenau wieder in
einen Kinosaal. Die britische
Filmkomödie aus dem Jahr
2014, die am 27. November
um 20 Uhr gezeigt wird,
beruht auf einer tatsächli-
chen Begebenheit. Sie erzählt
von einer Gruppe homosexu-
eller Aktivisten, die 1984 für
streikende Bergleute Geld
sammelt. DH

Weihnachtsmarkt in
Linsburg am 1. Advent
Linsburg. Mit zahlreichen
Hobbykünstlern und
Ausstellern und einer
Tombola mit interessanten
Preisen erwarten die
Heimatfreunde Linsburg am 1.
Advent ab 15 Uhr wieder viele
Besucher zum Weihnachts-
markt auf Kahles Hof. Um 17
Uhr wird zudem für die
kleinen Gäste der Weih-
nachtsmann erwartet. Kaffee
und Kuchen, kalte und heiße
Getränke sowie Gegrilltes
und Fischbrötchen runden
das Angebot ab. DH

Kinderfrühstück in
Marklohe
Marklohe. Am kommenden
Sonnabend, 28. November,
findet von 10 bis 12 Uhr
wieder das Kinderfrühstück in
Marklohe statt. Los geht es in
der Kirche, dann wird
gefrühstückt, eine Geschichte
aus der Bibel erzählt. Basteln
und spielen stehen ebenfalls
auf dem Programm. Als
Anmeldung reicht ein Zettel
mit dem Namen des Kindes,
der bis Donnerstag, 26.
November, in den Briefkasten
des Gemeindehauses
geworfen wird, oder eine
Email an Pastorin Elke Thölke
unter Elke.Thoelke@evlka.de.

Schuldnerberater bei
den Paritäten
Nienburg. Die HamS hatte
Schuldnerberater Wolfgang
Lippel in ihrer vergangenen
Ausgabe irrtümlich dem
Diakonischen Werk zugeord-
net. Lippel feiert aber am 1.
Dezember sein 30-jähriges
Dienstjubiläum bei den
Paritäten. Sorry vielmals. eha

Wanderverein auch im
Dezember unterwegs
Nienburg. Am Mittwoch, 2.
Dezember, veranstaltet der
Wanderverein Nienburg eine
Christkindlwanderung in der
Weberkuhle mit Einkehr im
Gasthaus „Zum Rohrbach“.
Treffpunkt ist um 14 Uhr der
„Zoo 21“ an der Celler Straße.
Anmeldungen nehmen
Heidrun Loth unter (0 50 21)
1 35 57 und Karl-Heinz Pawlak
unter (0 50 21) 90 30 29
entgegen. Fahrgemeinschaf-
ten starten um 15.30 Uhr am
„Zoo 21“. Hierfür nimmt
Wolfgang Tschierschke
Anmeldungen unter (0 50 21)
1 61 62 entgegen. Am
Mittwoch, 9. Dezember, lädt
der Verein um 15 Uhr zu
seiner traditionellen Weih-
nachtsfeier ins „Restaurant
am Bürgerpark“ ein. Anmel-
dungen nimmt Heidrun Loth
bis zum 25. November an .

Symbol für eine offene Gesellschaft
Willkommens-Armbänder der AWO setzen Zeichen für Flüchtlinge und gegen Hetze

Nienburg. Der AWO-Kreisver-
band engagiert sich für eine
Willkommenskultur gegenüber
Flüchtlingen, gegen Rassismus,
Hetze und Parolen und für eine
offene Gesellschaft. Deswegen
beteiligt sich der AWO-Kreis-
verband an der Aktion „Ein
breites Band des Willkommens“
verschiedener Wohlfahrtver-
bände quer durch Deutschland.

„Mit weißen Stoffarmbän-
dern mit der Ausschrift ‚Will-
kommen‘ und dem AWO-Logo
unterstützen wir das zivilgesell-
schaftliche Engagement für
Flüchtlinge“, sagt AWO-Kreis-
versitzender Grant Hendrik
Tonne. und fährt fort: „In
Deutschland und auch im Land-
kreis Nienburg engagieren sich
sehr viele Menschen für Flücht-
linge. Wir zeigen, wie wichtig
uns dieses Engagement und eine
gute Begleitung der geflüchteten
Menschen sind und setzen mit
den Willkommensarmbändern
ein Zeichen dafür, dass Flücht-
linge hier bei uns willkommen
sind.“

Die Armbändchen können
gegen eine Spende in der AWO-
Kreisgeschäftsstelle in der Von-
Philipsborn-Straße 2a in Nien-
burg bezogen werden. Telefoni-
sche Anfragen können unter
0 50 21/ 66 200 gerichtet werden,
ebenso per Mail an info@awo-
nienburg.de.

Die Begleitung der nach
Deutschland Geflüchteten stellt
eine große Herausforderung
dar. Viele Menschen – Haupt-
amtliche wie Ehrenamtliche –
leisten jeden Tag eine unermess-
lich wertvolle Arbeit, sowohl in

den Erstaufnahmeeinrichtun-
gen, wie auch bei der Begleitung
der untergebrachten Flüchtlinge
im Landkreis Nienburg. Sie las-
sen sich von der großen Heraus-
forderung nicht abschrecken,
sondern packen an und helfen,
heißt es weiter-

Auch die AWO im Landkreis
Nienburg unterstützt die Arbeit
mit und für Flüchtlinge durch
die Flüchtlingssozialarbeit in
der AWO-Kreisgeschäftsstelle.

Unter fachkundiger Leitung von
Razma Bröcker können Flücht-
linge informiert und unterstützt
werden.

„Wer hieran Interesse oder
einfach nur Fragen hat, kann
sich unter den oben genannten
Kontaktdaten melden. Ziel sei
es, die Geflüchteten dabei zu un-
terstützen, in der Mitte der Ge-
sellschaft anzukommen und ein
Teil des gesellschaftlichen Le-
bens zu werden.

„Durch die zusätzlich durch
das Land Niedersachsen zur
Verfügung gestellten Gelder im
Rahmen der Flüchtlingssozial-
arbeit ist es der AWO Nienburg
möglich, die Flüchtlingssozial-
arbeit qualitativ und quantitativ
weiter auszubauen. Dies kommt
den Flüchtlingen, wie auch den
Unterstützerinnen und Unter-
stützern im gesamten Landkreis
Nienburg zugute“, ist sich Tonne
sicher. DH

Sabine Hartung, Katharina Greve, Barbara König-Meyer, Heino Brinkmann (stellvertretender Kreisvorsitzen-
der), Marja-Liisa Völlers (stellvertretende Kreisvorsitzende), Grant Hendrik Tonne (Kreisvorsitzender) und
Doris Baumann (von links) bei der Präsentation der Willkommens-Armbänder.
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„Hand in Hand gegen Hass und Terror“
Gedanken von Superintendentin Dr. Ingrid Goldhahn-Müller zur aktuellen Flüchtlingsdiskussion

Wir saßen im Warmser Ge-
meindehaus und hatten Tränen
in den Augen. In einer ergrei-
fenden szenischen Lesung mit
Bildern und Musik stellten am
Freitag vor einer guten Woche
fünf Ehrenamtliche einer han-
noverschen Theatergruppe dar,
was am 3. Oktober 2013 vor der
kleinen Insel Lampedusa ge-
schah: Ein mit 545 Flüchtlingen
völlig überladener Kutter ver-
sank im Meer. 366 Menschen
aus Eritrea und Somalia, aus
Äthiopien und Syrien ertran-
ken.

Wir hörten Zeugenberichte,
wie erschöpfte Mütter versuch-
ten, ihre Kinder über Wasser zu
halten, ehe die Fluten sie ver-
schlangen; wie junge Männer
sich an das Holz der wenigen Fi-
scherboote krallten, in der Hoff-
nung noch hinaufgezogen zu
werden; wie Hunderte von Lei-
chen in der Bucht trieben – ein
traumatischer Anblick, den die
Bewohner Lampedusas nie ver-
gessen werden.

Alle Besucherinnen und Be-
sucher an diesem Abend waren

sich einig, wie
wichtig es ist,
sich die zu-
meist dramati-
schen Umstän-
de der heuti-
gen Migration
vor Augen zu
führen und die
M e n s c h e n
nach Kräften
zu unterstüt-
zen, die nach
Krieg, Terror,
Hunger und
Verfolgung in
diesen Tagen
und Monaten
bei uns an-
kommen.

W e n i g e
Stunden später
dann die bar-
barischen Anschläge in Paris.
Sie haben uns zutiefest erschüt-
tert. „Wäre mehr Abschottung
das Gebot der Stunde gewesen?“
fragten sich manche. Meines Er-
achtens wäre es fatal, Fragen der
Terrorismusbekämpfung und
der Flüchtlingspolitik miteinan-

der zu vermi-
schen. Und es
wäre unbarm-
herzig, wenn
die Greueltaten
in Paris nun
unsere Offen-
heit und Für-
sorge Fremden
gegenüber läh-
men würden.

„Viele der
F l ü c ht l i n g e ,
die bei uns Zu-
flucht und Hil-
fe suchen, sind
gerade vor die-
sem Terror des
IS geflohen.
Dies dürfen
wir nicht ver-
gessen“, beton-
te in überzeu-

gender Weise der Friedensbe-
auftragte der Evangelischen Kir-
che in Deutschland, Renke
Brahms aus Bremen. Nichts
wäre dem Frieden hier bei uns
abträglicher, als Muslime pau-
schal zu verdächtigen und ihnen
Hass und Fanatismus zu unter-

stellen. Im Gegenteil: Im engen
Schulterschluss mit ihnen müs-
sen wir über nationale, kulturel-
le und religiöse Grenzen hinweg
Terror, Menschenverachtung
und Unfreiheit bekämpfen.

Zum Glück gab es denn auch
in der vergangenen Woche viele
berührende Zeichen von Solida-
rität: Nicht nur in der Hanno-
verschen Marktkirche, sondern
in manch kleiner Dorfkirche
knieten oder standen Christen
und Muslime beieinander, ge-
dachten Hand in Hand der Op-
fer von Paris und beteten für
den Frieden.

Was für ein Hoffnungszei-
chen inmitten aller Sprachlosig-
keit und Trauer!

Dr. Ingrid Goldhahn Müller

Die Harke am Sonntag hatte Dr.
Ingrid Goldhahn-Müller,
Superintendentin des Kirchen-
kreises Stolzenau-Loccum,
Anfang der Woche gebeten, doch
einmal ihre Gedanken zur
aktuellen Flüchtlingsdiskussion
niederzuschreiben.

IN KÜRZEGebaut wird voraussichtlich 2017
Stadtrat stimmte für E-Center-Kreisel und Ausbau der Verdener Landstraße / Fördermittel bis zu 60 Prozent

Nienburg. Am Dienstagsabend
sprach sich Nienburgs Stadtrat
nach mehrjähriger Diskussion
mehrheitlich für den sogenann-
ten E-Center-Kreisel aus. An
den Kreiselbau gekoppelt ist die
Sanierung der Verdener Land-
straße zwischen dem Nordring-
und dem neuen Kreisel. Die ge-
samte Maßnahme ist mit 1,7
Millionen Euro veranschlagt.

„Unter der Prämisse, dass wir
die beantragte Förderung von
50 bis 60 Prozent bekommen,
machen wir uns 2017 an die
Umsetzung der Maßnahme“,
berichtet Volker Dubberke, Lei-
ter des Fachbereichs Stadtent-
wicklung, auf Nachfrage der
Harke am Sonntag.

Der E-Center-Kreisel wird et-
was kleiner als der Nordring-
Kreisel. „Und natürlich wird es
während der Bauarbeiten auch
Verkehrsbeeinträchtigungen ge-
ben, eine Vollsperrung, wie
beim Nordring-Kreisel, wird al-
lerdings nicht nötig sein“, so
Dubberke weiter.

Die Überlegung, in Nienburgs
Norden einen weiteren Kreisel
zu bauen, wurde laut, als sich
abzeichnete, dass sich die Befür-
worter des E-Centers durchset-
zen würden. Im Rathaus rech-
nete man mit einem deutlich
höheren Verkehrsaufkommen.
Das E-Center öffnete im Okto-
ber 2013, der Nordring-Kreisel
wurde im November 2014 fertig.
Daas Verkehrschaos blieb zwar

aus, da in unmittelbarer Nach-
barschaft zum E-Center mittler-
weile jedoch ein weiteres Ein-

kaufszentrum aus Drogerie-
markt, Anbieter von Heimtier-
bedarf und Fachgeschäft für

Schuhe entstanden ist und auch
Aldi, Hol ab und Takko im kom-
menden Jahr am alten Standort

neu eröffnen, kam der E-Cen-
ter-Kreisel jetzt erneut aufs Tra-
pez. eha

Sollte der erhoffte Zuwendungsbescheid kommen, wird 2017 der E-Center-Kreisel gebaut. Mit der Maßnahme einher geht die Sanierung der
Verdener Lnstraße zwischen Nordring-Kreisel und neuenm E-Center-Kreisel. Hagebölling

Hand in Hand mit den Muslimen
für den Frieden beten: Superinten-
dentin Dr. Ingrid Goldhahn-Müller.

Adventsmarkt in
Erichshagen-Wölpe
Erichshagen-Wölpe. Am 29.
November findet der
traditionelle Adventsmarkt an
der Erichshagener Corvinus-
Kirche statt. Er beginnt mit
einem Gottesdienst um 14
Uhr, den Pastor Andreas Iber
sowie die Gesangvereine
Concordia Heemsen und MGV
Erichshagen-Wölpe gemein-
sam gestalten. Im Anschluss
erwartet alle Besucher eine
adventliche Budenstadt mit
kunsthandwerklichen und
kulinarischen Angeboten. Ein
großes und beheiztes
Kaffeezelt, ein Getränkezelt
sowie ein Bastelzelt für
Kinder ergänzen das
Marktangebot. Auch der
Nikolaus wird erwartet.
Parallel findet ein musikali-
sches Programm statt, bei
dem um 15 Uhr der Chor der
Corvinus-Kindertagesstätte,
um 15.30 der Spielmannszug,
um 16 Uhr der Posaunenchor,
um 16.15 Uhr Dieter Plischki
mit adventlicher Orgelmusik
und um 16.45 Uhr Peter
Brieber mit Gitarre und
Gesang zu hören ist. DH

Weihnachtliches aus
eigener Herstellung
Nienburg. Die Ausbildungs-
stätte Rahn richtet am 28.
November von 11 bis 16 Uhr in
seinen Räumen in der
Hansastraße 7 in Nienburg
wieder einen Weihnachtsba-
sar aus. Unter Anleitung ihrer
Meisterinnen und Meister
haben die Auszubildenden der
Hauswirtschaft und des
Metallhandwerks erneut ein
vielfältiges Angebot schöner
Dinge zum Verschenken oder
für den eigenen Gebrauch
vorbereitet. Neben den
begehrten Adventsgestecken,
weihnachtlich dekorierten
Kerzenleuchtern und in der
Lehrküche hergestellten
Köstlichkeiten haben sie mit
unterschiedlichsten Werkstof-
fen wieder allerlei neue Ideen
umgesetzt. In der adventlich
geschmückten Cafeteria
bieten die angehenden
Fachpraktiker/innen aus dem
Bereich Hauswirtschaft
zudem leckere Torten und
Kuchen an, draußen am
Feuerkorb stehen ein Grill-
und Glühweinstand bereit. Mit
dem Erlös wird die Ausbil-
dungsstätte Rahn auch in
diesem Jahr gemeinnützige
Einrichtungen unterstützen.

EZN Freitag ab 14 Uhr
geschlossen
Nienburg. Am kommenden
Freitagist das Entsorgungs-
zentrum Nienburg (EZN)
bereits ab 14 Uhr geschlos-
sen. Die zentralen Wertstoff-
höfe in Hoya, Leese und Uchte
bleiben geöffnet. DH

IN KÜRZE

Beleuchtungsfest in
Drakenburg
Drakenburg. Die Arbeiten für
die Außenbeleuchtung rund
um die historische Kirche
Drakenburg sind fast
fertiggestellt. Die Einweihung
dieser Baumaßnahme wird
am 1. Advent wird einem
Beleuchtungsfest gefeiert.
Los geht es um 16 Uhr in der
Kirche mit einem Gottes-
dienst, anschließend wird die
Außenbeleuchtung offiziell
eingeweiht. Bei Speisen und
Getränken hat dann jeder die
Möglichkeit, die Illumination
zu bestaunen. DH

Lesung aus „Nicht
ohne meine Hüfte“
Nienburg. „Nicht ohne meine
Hüfte“ ist der Titel des
Büchleins, das Annette
Frieboes-Esalnik nach ihrer
Hüft-Operation geschrieben
hat. Am 4. Dezember lädt die
Nienburgerin um 19 Uhr zu
einer Lesung in das Haarstu-
dio Hairtop, Bahnhofstraße 11,
in Nienburg ein. Dort stellt sie
Passagen aus ihrem Buch vor.
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbst Buffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
lorida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 23.11. bis 28.11.2015:

Wochen-
knüller

Gulasch
halb + halb 1 kg 5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Stielkotelett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Spießbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schweinerouladen
gefüllt . . . . . . . . . 100 g –,59

Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Lachsschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Mett im Glas
. . . . . . . . . . . . . . Stück 1,99

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 €, + Bregenwurst 1 €,
+ Ofenkartoffeln 1 €

Partyservice über die Feiertage:
18.12.–23.12.15 8.00–19.00 Uhr
24.12.15 8.00–15.00 Uhr
25.12.–27.12.15 8.00–15.00 Uhr
28.12.–30.12.15 8.00–19.00 Uhr
31.12.15 8.00–20.00 Uhr
Neujahr kein Partyservice

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Entenkeulen 109,–
Gänsekeulen 169,–
Entenbrust 179,–
Gänsebrust 179,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen vom 24. bis 27. 12. 2015
kalt zum selber Warmmachen.

Mo.: Spaghetti
Bolognese, Joghurt 4,50

Di.: Geschnetzeltes „Rouladen Art”
Kartoffeln, Salat 5,00

Mi.: Weißkohleintopf
2 kl. Wiener Würstchen 3,80

Do.: Zwiebelsahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Gekochter Burgunderbraten
Kartoffelbrei, Sauerkraut 5,00

Sa.: Mockturtlesuppe mit Rindfleisch u. frischen Pilzen 3,50
Schweinehaxe Erbsenpüree, Sauerkraut 6,95



„Wer die Daten hat, hat die Macht“
Am 5. Dezember Sonderaufführung von „Democracy“ / 3 x 2 Karten zu gewinnen

Nienburg. „Schauen uns die
Nachbarn in die Wohnung, las-
sen wir fix die Jalousien herun-
ter. Im World Wide Web geben
wir dagegen alles von uns preis“,
heißt es in der Ankündigung zu
dem Film „Democracy – Im
Rausch der Daten“ von David
Bernett, der am Sonnabend,
dem 5. Dezember, um 17 Uhr als
Sonderaufführung im „Filmpa-
last“ Nienburg zu sehen ist. Im
Mittelpunkt der Dokumentati-
on steht der Europaabgeordnete
Jan-Philipp Albrecht. Zum
Team des jüngsten Mitglieds im
Europaparlament wiederum ge-
hört der ehemalige Nienburger
Ralf Bendrath.

In der Ankündigung heißt es
weiter: In der digitalen Gesell-
schaft werden wir zu gläsernen
Menschen: Mit jedem Klick, mit
jedem Telefonat, mit jedem im
Internet bestellten Buch, jeder
Kartenzahlung oder jedem Vi-
deoload werden Menschen
transparent und hinterlassen
überall digitale Fingerabdrücke.
Spätestens seit Edward Snow-
dens Enthüllungen ist klar, dass
sich die Welt im Datenrausch
befindet und die persönlichsten
Informationen von uns allen zur
Ressource geworden sind: Da-
ten sind das Öl des 21. Jahrhun-
derts – wer sie hat, hat das Geld
und damit die Macht! Doch wer
kontrolliert diesen Zugriff auf
private Daten? Und was bedeu-
tet das für die Gesellschaft?

Regisseur David Bernet öffnet
die Türen zu einer schier un-
durchdringlichen Welt. Zum
ersten Mal in der Geschichte der
EU konnte ein Filmteam so tief

ins Innere der EU vordringen
und die Entstehung eines Geset-
zes filmisch begleiten.

Bernet begleitet unter ande-
rem in Brüssel, im Herzen der
EU, die konservative EU-Kom-
missarin Viviane Reding und
den jungen, ambitionierten
Grünen-Abgeordneten Jan Phil-
ipp Albrecht bei ihrem Kampf
um ein europäisches Daten-
schutzgesetz - ein Gesetz, das
jede Form von Datentransfer
schützen soll. Lobbyisten, Wirt-
schaftsjuristen und Aktivisten
treten auf den Plan und versu-
chen Einfluss zu nehmen.

Ein Ringen wie bei David ge-
gen Goliath beginnt: Bürger-
rechte versus Wirtschaftsinter-
essen.

Gibt es schon eine finale Ent-
scheidung? Weit gefehlt. Aktuell
laufen die harten und zähen
Verhandlungen zwischen Kom-
mission, dem Rat der europäi-
schen Regierungen und dem
Europäischen Parlament – wäh-
rend dem sogenannten Trilog -
auf Hochtouren. Es geht dabei
längst nicht mehr nur um Big
Data. Es geht um die Zukunft je-
des einzelnen EU-Bürgers, um
seine Privatsphäre und Sicher-

heit. Die heiße Phase hat begon-
nen“, heißt es in der Ankündi-
gung zu dem Film.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück 3 x 2 Karten
gewinnen für „Democracy – Im
Rausch der Daten“. Wer an der
Verlosung teilnehmen möchte,
sollte im Laufe des heutigen
Tages eine Mail schicken an
gewinnspiele@hams-online.de
und folgende Frage richtig
beantworten: Wann ist der Film
von David Bernett in Nienburg zu
sehen?

„Democracy“: der Europaabgeordnete Jan Philipp Albrecht (rechts) mit seinem Mitarbeiter Ralf Bendrath,
einem ehemaligen Nienburger, im EU-Parlament. Indi Film, Marcus Winterbauer

„An Tamara“
Gedanken von Renate Dopieralski zum heutigen Totensonntag

Anlässlich des heutigen Toten-
sonntags schickte Renate Do-
pieralski aus Rohrsen folgende
Zeilen:

Nu mutt ik di schrieven, wat
nich seggt worrn is. Ik weet
noch, dien Geburt, as wöör se
eerst gistern. Du wöörst nich
gröter as Papa sien Hannen, de
di höllen. So een Freid! Wo lü-
chten sien Ogen un gliektidig
löpen de Tranen de Backen
hendaal.

Denn dien ersten Schredd an
mien Hand. De lüttge Hand,
warm un vull Vertruun in mien
grote to föhlen. Mit woveel Freid
un Bangen gaht Öllern den Weg

von de Kinner mit. Ik harr de
Tied geern een Ogenblick anho-
len.

Wat dat Minschen oder Deer-
ten wöörn, keeneen hest du je
wehdaan. Sogor een Regen-
worm hest du över den Foot-
padd dragen, wiel he sünst doot-
föhrt warrn kunn, un een Imm
ut´n Water trocken, se hett di
dorbi noch steken. Du hest
bloots meent, de hett doch
Angst. Woveel Angst hest du la-
ter woll hatt...

Dien Leven wöör meist Sün-
nenschien, bet up een poor
Schadden. Denn tröcken piken-
düüster Wulken up, aver jüm-
mer bleev noch een Lichtblick.

Du büst krank woorn, hest
dien Weg aver still gedürig un

vull Gottvertruun gahn. Wi
hefft veel tohoop snackt, wenn
ik na de Chemo an dien Bett se-
ten heff, bloots is ok allns seggt
woorn? Nu heff ik eerst markt,
woveel twüschen de Regen
stahn hett.

Oft fraag ik mi , woso büst du
weggahn, aver is dat nich so in´t
Leven, de Kinner mutt man
wedder hergeven.

Mennichmaal gah ik in dien
Slaapkamer, de ahn di koolt un
leddig is, un nehm dien lüttgen
Teddy in de Hand; denn kaamt
mi de Tranen.

Nu heff ik di dat upschreven.
Aver du kannst den Breef dor,
wo du nu büst, nich mehr lesen.

Kultur in der
Region: Die Woche

im Überblick
• Jeder Mensch hat einen Na-

men – Ausstellung anlässlich
der Verlegung der Stolpersteine
Uchte. Bürgerhaus. Sonntag,
22.11., ab 11 Uhr

• Musik - Warum sie treueste
Freundin und Trost für Trau-
ernde ist. Themenabend für
Trauernde. Duddenhausen.
Lichtbrücke. Dienstag, 24.11., 20
Uhr

• Die Bremer Stadtmusikan-
ten. Märchen nach den Brüdern
Grimm mit vorwitzigen Tieren
für Kinder ab 5 Jahren. Theater
Nienburg, Dienstag, 24.11, 16
Uhr

• Schloss Hoya – Nutzungs-
konzept und Diskussionsforum.
Hoya. Lindenhof. Mittwoch,
25.11., 19 Uhr

• Irgendwie anders - Lesung.
Rehburg-Loccumer lesen Texte
von Ausgrenzung und Integrati-
on Literatur vom Anderssein.
Bad Rehburg. Romantik. Mitt-
woch, 25.11., 19:30 Uhr

• Von vorn – Kabarett mit
Fritz Eckenga. Nienburg. Kul-
turwerk. Freitag, 27.11., 20 Uhr

• 1. Gandesberger Rocknacht.
DJ Smartfield: Musik der 70er
und 80er. Freizeitheim. Freitag,
27.11., 20 Uhr

• Er ist wieder da – Lesung
mit Christoph Maria Herbst. Ti-
cket-Hotline: 05021.87356 –
www.theater.nienburg.de. Thea-
ter Nienburg. Freitag, 27.11., 20
Uhr

• Rotary Wohltätigkeitsbasar.
Nienburg. Rathaus-Vestibül.
Sonnabend, 27.11., 9-15 Uhr

• Budenzauber in Eystrup.
Weihnachtstrubel. Denkmal
Marktplatz. Sonnabend, 28.11.,
13 Uhr

• Winterzauber – Konzert der
Musikschule Nienburg. Theater
Nienburg. Sonntag, 29.11., 15
Uhr

Ein Auszug aus dem regionalen
Veranstaltungsportal

www.Mittelweser-Events.de

Renate Dopieralski an ihrem
Laptop. Archiv Hagebölling

Schockierende
Wahrheiten

A b r u p t e r
kann das
S c h i c k s a l
kaum zu-
schlagen: Als
Eva nur weni-
ge Monate
nach der
Hochzeit ih-
ren Mann
durch einen
Unfall auf See verliert, erstarrt
sie vor Schmerz. Ihr gerade erst
begonnenes Leben als glückli-
che Ehefrau soll schon zu Ende
sein? Eva fühlt sich völlig allein
in ihrer Trauer und reist nach
Tasmanien, um Trost bei Jack-
sons Angehörigen zu finden.
Doch so bezaubernd die austra-
lische Insel ist, so abweisend
verhält sich Jacksons Familie.
Warum nur wollen sein Vater
und sein Bruder partout nicht
über ihn sprechen. Auf Eva war-
ten schockierende Wahrheiten,
die sie zu einem schicksalhaften
Sommer in der Vergangenheit
führen – dem Sommer, in dem
es zu schneien begann.

Petra Tanner,
Bücher Leseberg

Lucy Clarke: Der Sommer, in dem
es zu schneien begann, Piper
Verlag, 395 Seiten, 14,99 Euro

Kabarettist
Fritz Eckenga
im Kulturwerk

N i e n b u r g .
Am Freitag,
dem 27. No-
vember, um
20 Uhr
kommt der
Dortmunder
Ka b a re t t i s t
Fritz Ecken-
ga ins Nien-
burger Kul-
turwerk. Er
g a r a n t i e r t
den Besu-
chern, dass sie mit der Eintritts-
karte das Recht erwerben, von
der Konfrontation mit topmo-
dernem Sprachunrat verschont
zu werden.

In Eckengas Programm „Von
vorn“ wird von vorn gesprochen
und nicht „nachhaltig kommu-
niziert“. Der vortragende Künst-
ler ist „mit Freude bei der Sa-
che“, keinesfalls aber „brutal
motiviert“. Bei ihm steht nichts
„auf der Agenda“. Stattdessen
wird er ein Programm haben,
das mit „Sinn und Verstand“
aufgeführt wird, nicht jedoch
mit „Emotion pur“. Und weil
Geiz nach wie vor hässlich
macht, legt Eckenga aus eige-
nem Interesse Wert darauf, sei-
ne Talente möglichst ver-
schwenderisch zu präsentieren.

Fritz Eckenga möchte sich
schon vorab bei seinen Zu-
schauern bedanken. Gäbe es
nicht derartig viele Menschen,
die es seit Jahren nicht in ihren
Behausungen aushalten und
stattdessen lieber gegen eine Ge-
bühr vor ihm herumsitzen, um
sich etwas sagen zu lassen, das
sie sich noch nicht einmal aus-
suchen können, hätte er niemals
das werden können, was er heu-
te zweifellos ist: Eine Institution,
die ihren festen Platz im Leben
der Menschen hat, zu verglei-
chen allenfalls noch mit ande-
ren Institutionen. Etwa dem
Hauptbahnhof, dem Baumarkt
oder irgendeiner Tanke, an der
es nachts um halb drei noch Do-
sengulasch gibt. DH

Fritz Eckenga:
am Freitag im
Kulturwerk.

Philipp Wente

Gerd Spiekermann erneut in Rodewald
Binderhaus lädt zu einem weiteren Abend mit dem bekannten Plattschnacker ein

Rodewald. Wegen der großen
Nachfrage kommt Gerd Spie-
kermann am Sonnabend, dem

16. Januar, erneut ins Binderhaus
Rodewald, um sein Publikum in
gewohnter Weise mit plattdeut-
schen Geschichten zur erfreuen.
Der Titel der Abendveranstal-
tung, die um 20 Uhr beginnt, ist
„Goh mi blots af!“

Spiekermanns Markenzeichen
sind seine „Hör mal ‚n beten to“-
Geschichten und die Reihe
„Knapp op Platt“. 14 Bücher und
sieben CDs mit seinen plattdeut-
schen Erzählungen hat er bisher
veröffentlicht, außerdem die
Festschrift »100 Jahre Ohnsorg-
Theater«.

Viermal wurde Gerd Spieker-
mann für seine plattdeutschen
Erzählungen mit literarischen
Preisen ausgezeichnet, u.a. mit
dem Fritz-Reuter-Preis der Carl-
Toepfer-Stiftung.

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf für 14 Euro nur noch di-
rekt bei der Sparkasse, der

Volksbank und in „Happen Bau-
erndiele“ in Rodewald zu be-
kommen, nicht mehr telefo-
nisch.

Auf folgende für das kom-
menden Jahr geplante Veranstal-
tungen möchte der Binderhaus
Verein bei dieser Gelegenheit
hinweisen:

• 19. Februar: Märchenhafte
Erzählungen für Erwachsene
mit Anja Lange, Christa Weber
und der Musikerin Bettina Ko-
bis

• 12. März: Lieder und Ge-
schichten mit Achim Bütow

• 23. April: Schmidt´s Katzen
• 1. Mai: Staudenmarkt für pri-

vate Anbieter und Saisoneröff-
nung Heimatmuseum Rodewald

• 4. Juni: Spanisch-Chileni-
scher Abend mit Iris und Pablo,
bekannt als „De´ja`-vu“

• 13. August: Großes Fest im
Kleinen Garten. DH

Schüler stellen im
Krankenhaus aus
Nienburg. Am kommenden
Mittwoch, 25. November, wird
um 17.30 Uhr zum mittlerwei-
le 15. Mal eine Ausstellung
aus der Reihe „Kunst im
Krankenhaus“ eröffnet, in der
Nachwuchskünstler in den
Fluren des Nienburger
Krankenhauseses eine bunte
Palette ihrer Werke zeigen.
Alle Interessierten sind
vielmals willkommen. DH
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Krebs GmbH – Inh. Christine Ribbat
Hafenstr. 6 – 31582 Nienburg - Tel.: 05021-912157

service@brillenshop-nienburg.de - www.brillenshop-nienburg.de

Wir haben umgebaut
und sind in neuen Räumen wieder für Sie da

Sehen und Hören – In einem Haus

! Seh-und Hörtest
! Brillen und Hörsystem Check
! Kontaktlinsen
! Vergrößernde Sehhilfen

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Ausführung der Fußboden- und
Malerarbeiten!



„Mit der Angst wird viel Geld verdient“
Heidi Krause-Frische bei Frauenfrühstück in Heemsen / 85 Teilnehmerinnen erlebten anregenden Vormittag

Heemsen. „Mit der Angst wird
viel Geld verdient.“ Der Vortrag
von Heidi Krause-Frische traf
den Nerv der 85 Frauen, die am
Sonnabendvormittgag den Weg
in die Mensa des Schulzentrums
Heemsen fanden. Zum mittler-
weile 13. Mal hatte der jüngere
Frauengesprächskreis der Kir-
chengemeinde Drakenburg-
Heemsen zum Frauenfrühstück
eingeladen. Mit leckerem Essen,
Liedern zur Gitarre und, erst-
mals, auch plattdeutschen Kurz-
geschichten. Im Mittelpunkt der
Zusammenkunft stand jedoch
ohne Frage der Vortrag „Das
Karussell in meinem Kopf –
Raus aus der Grübelfalle“ von
Heidi Krause-Frische.

Die Theologin aus dem Raum
Minden sprach den Anwesen-
aus der Seele, als sie zunächst
die Ausgangssituation schilder-
te: Dunkle Gedanken, die sich
immer im Kreis drehen, nir-
gends ankommen, zu 95 Pro-
zent immer die gleichen sind
und Frauen besonders nachts
heimsuchen. Gedanken, mit de-
nen frauen sich immer wieder
infrage stellt, über Konflikte in
der Beziehung oder der Familie,
über die Kinder in der Schule,
die Bewältigung des Alltags, die
Lage in der Welt oder die Markt-
wirtschaft.

„Mit der Angst wird viel Geld
verdient. Medikamente gegen
kreisende Gedanken wären ga-
rantiert ein Kassenschlager“, ist
Krause-Frische überzeugt.

Die Referentin stellte aber
auch die Frage in den Raum:
Wollen Grübler überhaupt eine
Antwort finden? Haben sie wo-
möglich Angst vor einer Ant-
wort und deren Folgen?

Die Theologin zeigte im letz-

ten Abschnitt ihres kurzweiligen
Referats „Wege aus der Grübel-
falle“ auf. Nehmen Sie Ihre Ge-

danken bewusst wahr. Gebrau-
chen Sie Ihren Verstand. Betrei-
ben Sie Gedankenhygiene, so

der Appell der Referentin.
Ein weiteres probates Rezept

ist ihrer Überzeugung nach:

Musik hören, singen, spazieren
gehen, lesen.

„Singen“ war für die Mitglie-
der des Frauengesprächskreises
zugleich das Stichwort für eine
Veranstaltung, die voraussicht-
lich im Frühjahr stattfinden
wird: ein offenes Singen zu den
Liedern der Gitarrenspielerin-
nen Dorothea Lichtblau, Jutta
Weise, Ingrit Schäfer und Elke
Jentsch. eha

Das nächste Heemser Frauen-
frühstück findet am 12. Novem-
ber 2016 in der Mensa statt. Als
Referentin konnte bereits
Heidrun Kuhlmann gewonnen
werden.

IN KÜRZE

Der Herbstputz rund um die Alte Schule in Rohrsen ist abgeschlossen. Am Freitag wird gefeiert.

Jubiläum unterm Weihnachtsbaum
Zehn Jahre Förderverein Alte Schule Rohrsen: Herbstputz abgeschlossen,

Geländer montiert und begutachtet / Am 27. November wird gefeiert

Rohrsen. Der Förderverein der
Alten Schule in Rohrsen hatte
am vergangenen Wochenende
zum jährlichen Herbstputz ein-
geladen. Nachdem sich die Mit-
glieder morgens um 9 Uhr ein-
gefunden hatten, ging es voller
Tatendrang ans Werk.

Es wurde rund um die Schule
das Herbstlaub zusammenge-
harkt, und aus den alten Eichen
wurden die trockenen Äste her-
ausgeschnitten. Der Abstell-
raum und der Dachboden wur-
den aufgeräumt.

Die geänderten Tischplatten
wurden auf die dafür neu ange-
schafften Gestelle montiert. Und
zwar so, dass man jetzt bei Be-
darf eine Platte zwischen zwei
Tische stecken kann, um auf

schnellem Weg lange Tischrei-
hen aufzustellen. Die wiederum
wurden am Tag darauf auch
gleich genutzt, denn anlässlich
des Volkstrauertags hatte Bür-
germeister Fritz Bormann zum
traditionellen Gemeindekaffee
einegladen.

Die gute und schnelle Arbeit
wurde mit einem Frühstück be-
lohnt. Hier saßen alle Helfer ge-
mütlich zusammen und tausch-
ten Ihre Gedanken und neuen
Ideen aus. Auch Gitta Eggers
kam dazu. Sie hatte in der Mit-
gliederversammlung angeregt,
für die Treppenstufen zur Büh-
ne ein Geländer anzuschaffen.
Das neue Geländer ist montiert
und wurde begutachtet.

Der Vorstand bedankte sich

bei allen, die beim Herbstputz
geholfen haben, und bei Gitta
Eggers, denn sie hatte die Kos-
ten für das Geländer übernom-
men. Auch freuten sich alle, dass
das angekündigte Schietwetter
erst nach getaner Arbeit nach
Rohrsen kam.

Für den 27. November lädt
der Förderverein dazu ein, ab 17
Uhr den Weihnachtsbaum an
der Alten Schule zu schmücken
und es sich anschließend bei ei-
ner Suppe und Gegrilltem sowie
kalten und warmen Getränken
gut gehen zu lassen. Anlass ist
das zehnjährige Bestehen des
Vereins. Er wurde gegründet,
nachem die Renovierungsarbei-
etn an der Alten Schule abge-
schlossen waren. DH

„Mit der Angst wird viel Geld verdient“: Heidi Krause-Frische bei ihrem Vortrag in der Heemser Mensa. Unten: Dorothea Lichtblau, Ingrit Schäfer,
Jutta Weise und Elke Jentsch (von links) sorgten für den musikalischen Rahmen. Hagebölling (2)

Vortrag „Gesund
durch den Winter“
Heemsen. Der SV Heemsen
lädt am kommenden
Mittwoch, 25. November, um
17 Uhr in der Mensa des
Schulzentrums zu dem
Vortrag „Gesund durch den
Winter“ ein. Referentin ist die
Ernährungswissenschaftlerin
und AOK-Honorarkraft Sabine
Pera. Sie geht Fragen nach
wie: Muss ich im Winter
anders leben? Muss ich mich
im Winter anders ernähren?
Brauche ich im Winter
Nahrungsergänzungsmittel?
Was kann ich sonst noch tun,
um gut durch den Winter zu
kommen? Neben den
Mitgliedern des Sportvereins
sind auch alle anderen
Interessierten vielmals
willkommen. Der Eintritt ist
frei. DH

Plattdeutsche
Gottesdienste
Heemsen/Anderten. Alle
Freunde der plattdeutschen
Sprache sind herzlich
eingeladen zum plattdeut-
schen Gottesdienst am 1.
Advent in Heemsen und am 2.
Advent in Anderten, jeweils
um 10 Uhr. Unter dem Motto:
„Wi schall ik up Di taugahn ?“
geht es nicht nur um eine
Annäherung an Jesus und die
christliche Botschaft,
sondern auch um den
Umgang mit den Mitmen-
schen. Auch denen, die erst
seit kurzer Zeit als Flüchtlinge
in der Region leben und die
Begleitung brauchen, damit
das Zusammenleben gelingen
kann, so die Organisatoren.
Der Posaunenchor Heemsen
wird den Gottesdienst
musikalisch begleiten. DH

Die Harke, Nienburger Zeitung 7LokalesSonntag, 22. November 2015 · Nr. 47

DekaBank Deutsche Girozentrale. Die wesentlichen Anlegerinformationen, Verkaufsprospekte und Berichte erhalten Sie in deutscher Sprache
bei Ihrer Sparkasse oder Landesbank, die Wertpapierinformationen für Zertifikate bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank, 60625
Frankfurt und unter www.deka.de

Neue Perspektiven für mein Geld.

Wertpapierkompetenz: über 50 Jahre gewachsenes
Finanzmarkt-Know-how.

Erstklassige Aussichten: attraktive Anlagechancen
nutzen und an der Entwicklung der Kapitalmärkte
teilhaben.

Vielfältige Anlagelösungen: für jede Anlagementa-
lität das passende Konzept.

Wesentliche Risiken: Investmentfonds unterliegen
Wertschwankungen, die sich auf das Anlageergebnis
auch negativ auswirken können. Bei Zertifikaten
bestehen Risiken, die zu Verlusten führen können.
Insbesondere kann im Fall der Zahlungsunfähigkeit
der Emittentin ein Totalverlust nicht ausgeschlossen
werden. Die konkreten Risiken hängen vom gewählten
Zertifikatetyp ab.

Führen Sie jetzt ein persönliches Beratungs
gespräch in Ihrer Sparkasse und passen Sie Ihre
Vermögensstruktur an Ihre Ziele an. Weitere Infor-
mationen unter www.deka.de

Die anhaltend niedrigen Zinsen verlangen nach Ideen zur Anlageoptimierung. Ihre Sparkasse berät Sie,
wie Ihre Geldanlage Fahrt aufnimmt, damit sie wachsen kann – zum Beispiel mit Fonds und Zertifikaten von
Deka Investments.

Jetzt umsteigen, um
ans Ziel zu kommen.
Anlegen statt stilllegen.
Ihr Geld braucht Bewegung. Reagieren Sie auf das Zinstief.

 Investmentfonds unterliegen 
Wertschwankungen, die sich auf das Anlageergebnis 
auch negativ auswirken können. Bei Zertifikaten 
bestehen Risiken, die zu Verlusten führen können. 
Insbesondere kann im Fall der Zahlungsunfähigkeit 
der Emittentin ein Totalverlust nicht ausgeschlossen 
werden. Die konkreten Risiken hängen vom gewählten 



Weihnachtsmarkt mit Kindertheater in Wenden
Am 1. Advent findet am und im
Dorfgemeinschaftshaus in
Wenden der traditionelle
Weihnachtsmarkt der Wendener
Vereine statt. In den vergangenen
Wochen haben die zehn Kinder
der Kindertheatergruppe für das
Theaterstück „Der Zauberlehr-
ling“ fleißig geprobt. Die
Premierenvorstellungen finden
am 1. Advent um 15 und um 16
Uhr im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses statt. Sicherlich
werden diese Auftritte, wie

bereits in den letzten Jahren,
einen Höhepunkt des Weih-
nachtsmarktes darstellen.
Bereits seit Monaten sind die
Theaterfrauen mit den Vorberei-
tungen und dem Einüben des
Stückes beschäftigt. Wie in den
letzten Jahren auch wird es
zudem rund um die Alte Schule
einen gemütlichen Weihnachts-
markt geben. Neben kunsthand-
werklichen Ständen wird mit
einer gut bestückten Kaffeetafel
sowie warmen und kalten

Getränken auch für das leibliche
Wohl gesorgt. Die Wendener
Feuerwehrkapelle wird die Gäste
mit festlicher Musik unterhalten.
Der Weihnachtsmann hat sich für
17 Uhr angemeldet. Wer die
Theaterkinder noch ein weiteres
Mal sehen möchte, hat am
Dienstag, dem 1. Dezember, um
16 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus die Gelegenheit dazu.
Außerdem gibt es noch Auftritte
am 5. Dezember bei der „Stöck-
ser Dörpswiehnacht“.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Jahnstraße

29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,

Nienburg (0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Hagebau Hotze

! Heineking

! Lidl

! Magro

! M-Line

! Netto

! NP

! Pizza Blitz

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Toy´s

! Vögele

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Alles steht Kopf: 11, 14 Uhr

Die Tribute von Panem 4 - Mo-

ckingjay Teil 2: 11, 14, 16.30, 17,

20 Uhr

James Bond 007 - Spectre: 11,

16, 20.15 Uhr

Scouts vs. Zombies - Handbuch

zur Zombie-Apokalypse: 20.15

Uhr

Alles steht Kopf: 17.45 Uhr
Das ganze Stadion: 15.30, 17.30
Uhr
Die Tribute von Panem 2 - Cat-
ching Fire: 12.30 Uhr
Die Tribute von Panem 4 - Mo-
ckingjay Teil 2: 10, 15, 15.15,
17.30, 20 Uhr
Hördur - Zwischen den Welten:
13.30 Uhr
James Bond 007 - Spectre: 11,
19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Erichshagen lädt am 5.
Dezember um 15 Uhr zur besinnli-
chen Adventsfeier in das Corvinus-
Gemeindehaus ein. Um Anmeldung
wird gebeten bis zum 30. Novem-
ber unter 0 50 21/34 35 oder
0 50 21/ 46 70.

Zu seinem letzten Spiele- und
Kaffeenachmittag in diesem Jahr
trifft sich das DRK Husum am
Mittwoch, 25. November, um 15 Uhr

im Raum an der Husumer
Sporthalle. Eine Anmeldung sollte
bis zum 23. November bei
Hannelore Armbrust, Telefon
0 50 27- 17 88, erfolgen.

Der Vorstand des SoVD
Landesbergen lädt zum Freitag,
dem 4. Dezember, um 15 Uhr in den
„Ratskeller“ in Landesbergen zu
einem weihnachtlichen Jahresab-
schluss ein. Anmeldungen nehmen

bis zum 27. November Dieter
Dammeyer, Telefon 0 50 25-67 04,
und Ingelore Sudmeier, Telefon
0 57 61- 8 31 42 94, entgegen.

Der Kneipp-Verein Nienburg
wandert am kommenden Mittwoch
in Schessinghausen und Groß
Varlingen und am 9. Dezember
durch das weihnachtliche
Nienburg. Anmeldungen bei Fiddi
Meiners unter 0 50 27/5 99.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Inga Spenst, Nien-
burg, Ziegelkampstraße 37, Telefon
(0 50 21) 92 62 35;
Südkreis: Dr. Björn Silberhorn,
Loccum, Münchehäger Straße 13,
Telefon (0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Sonnabend 12 Uhr bis
Montag 8.30 Uhr Linden-Apotheke,
Uchte, Balkenkamp 11
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apothe-
ke, Asendorf, Bahnhofstraße 4
Rehburg-Loccum: Apotheke Bad
Rehburg, Alte Poststraße 10

DIE HALLENBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Montag, Mittwoch bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag,
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr; Sauna: Sonntag,
Montag (Frauensauna), Dienstag
bis Donnerstag 10 bis 22 Uhr; Frei-
tag, Samstag 10 bis 23 Uhr; Bors-
tel: Montag 17 bis 20 Uhr; Dienstag
16 bis 20 Uhr; Warmbadetage am
Donnerstag 16 bis 21 Uhr und Frei-
tag 16 bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30
bis 18 Uhr; Sonntag 9 bis 11.30 Uhr;
Liebenau: Dienstag 15 bis 17 Uhr, (
1.30 m); 17 bis 19 Uhr, (3.00 ) m;
Mittwoch 15 bis 17 Uhr, (1.30 m), 17
bis 18 Uhr, (3.00m); 18 bis 19 Uhr,
Sportschwimmen 3.00 m; Freitag
(Warmbadetag ca. 30 Grad), 15:30
bis 17 Uhr (1.30 m), 17 bis 20 Uhr,
(3.00 m); Sonnabend (Warmbade-
tag ca. 30 Grad) 7:30 bis 9:30 Uhr
(3.00 m), (Eltern-Kind-Baden/Ba-
byschwimmen) 9:30 bis 10:30 Uhr
(1.30 m), 10:30 bis 12 Uhr, 1.30 m;
13 bis 15 Uhr,( 1.30 m), 15 bis 17

Uhr (3,00 m); Sonntag 8 bis 10
Uhr, (3 m,) 10 bis 13 Uhr, (1.30m);
Steimbke: Montag geschlossen,
Dienstag bis Mittwoch 14.30 bis
20 Uhr, Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr, Freitag 14,30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend 14 bis 20 Uhr, Sonntag 8
bis 14 Uhr; Sauna: Dienstag (Da-
men) 15 bis 21 Uhr, Mittwoch (Her-
ren) 15 bis 21 Uhr, Donnerstag (Da-
men) 15 bis 21 Uhr, Freitag (ge-
mischt) 15 bis 21 Uhr; Rehburg:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr;
Sonnabend 7 bis 18 Uhr; Sonntag
8 bis 17 Uhr; Warmsen: Montag 15
bis 20 Uhr, Dienstag 15 bis 19 Uhr,
Mittwoch, Warmbadetag 15 bis 19
Uhr, Donnerstag 15 bis 20 Uhr, Frei-
tag 15 bis 20 Uhr; Sauna: Montag
Herren 15 bis 20 Uhr, Dienstag Da-
men 15 bis 20 Uhr, Mittwoch ge-
mischt 15 bis 20 Uhr, Donnerstag
Damen 15 bis 20 Uhr, Freitag Her-
ren 15 bis 20 Uhr.
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Sofort zugreifen!
Im MARKTKAUF gibt es diese Woche

15% Rabatt auf alle

iTunes Gutscheinkarten
Aktionszeitraum

23. 11 - 28. 11. 2015

Ideal zum Verschenken!

TM and © 2015 Apple Inc. Alle Rechte vorbehalten. Apple ist nicht

Mitwirkender oder Sponsor dieser Werbeaktion. Rabattierte Geschenk-

karten können nicht für den Erwerb von eBooks verwendet werden.

Marken
Frottier Serie

„Sylt“
In verschiedenen Größen.

In unserer Textilabteilung:Große Bestickungsaktion
für bei uns gekaufte Ware.

Täglich von 10.00 - 18.00 Uhr

Schneeball-
Sonderverkauf

Stück
1 Euro statt 1,29

Müller
Froop
Frucht auf Joghurt,
versch. Sorten
100g = 0,17
150g Becher

Gerstacker
Christkindles

Markt
Glühwein
1l Flasche

Herrenhäuser
Pilsener
versch. Sorten,
+ 3,90 Pfand
1l = 0,91
30x0,33l Flasche

Nutella
Nuss-Nougat-Creme
1kg = 3,98
450g Glas

Spanien
Partytomaten
Kl. I
1kg = 1,98
500g Schale

Frischwurst-
Aufschnitt
der Aufschnitt
der Extraklasse
mehrfach sortiert
100g

Zartes Roastbeef
oder Rumpsteak
gereifte deutsche
Jungbullen –
Qualität, ein echter
Hochgenuss
100g

Duschtuch,
ca. 70 x 140 cm

Handtuch,
ca. 50 x 100 cm

Henkel
Somat
Geschirrspülmaschi-
nenreiniger, versch.
Varianten, z.B.:
Somat 10 Tabs 22er,
1ME = 0,13
Packung

Jubiläumsbrot
mildes Weizenmisch-
brot mit hohem
Weizenanteil, sehr
abgerundeter Ge-
schmack, 1kg = 2,00
500g Laib

|0.49

025

|2.29

149
|11.99

899

|2.65

179

|1.59

100
|1.49

099

|1.09

059
|1.99

139

|9.99

599
|4.99

299

|4.95

299 100

Frischkäse Elsass
Frischkäsezubereitung
mit Kräutern verfeinert,
Doppelrahmstufe
100g

HERSTELLUNGAUS EIGENER

Hagenburger Straße 20 • Wunstorf • Tel. 0 50 31 - 95 70 • Mo. - Sa. 8 - 22 Uhr

Gültig vom 23. 11. - 28. 11. 2015

099 mit Kräutern verfeinert, mit Kräutern verfeinert, 
Doppelrahmstufe Doppelrahmstufe 
100g100g

In unserer Textilabteilung:Große Bestickungsaktion
für bei uns gekaufte Ware.

025

Gültig vom 23. 11. - 28. 11. 2015

Abbildung ähnlich!

Schlemmen Sie sich in den kommenden Wochen durch viele

Leckereien im Markt und lassen Sie sich von unserem einzigartigen

Angebot überzeugen. Erleben Sie den Duft von weihnachtlichen

Backwaren, schokolierte Obstvielfalt, köstliche Wurst- und

Käsespezialitäten, heißen Glühweinverkauf und einer riesigen

Auswahl von tollen Geschenk- und Dekorationsideen.

Und ab dem 01.12. können Sie wieder täglich bei unserem

Adventskalender-Glückspiel zu den Gewinnern gehören.

Das ist Marktkauf. Das ist „Alles und noch viel mehr“

Frisch aus unserer
SB-Marktbäckerei

Große Tombola
1 Los = 1 Euro
Der Reinerlös wird für wohl-

tätige Zwecke gespendet!

Tolle Fotos
von Ihrem Kind

Mi. - Sa. von 10 - 18 Uhr

Baut mit uns euer
Lebkuchenhaus!
Dienstag von 10 - 18 Uhr

1 Los = 1 Euro
Der Reinerlös wird für wohl-

tätige Zwecke gespendet!

Fotos 
Kind

Am Freitag können Sie sich von dem Schnell-

zeichner und Karikaturisten Viktor Schreiber
von 10.00 - 18.00 Uhr zeichnen lassen.

Gültig vom 23. 11. bis 05. 12. 2015
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AnzeigenSpezial

Am kommenden Sonnabend,

28. November, ist es wieder so

weit. Die „Initiative“ Eystrup hat die

Vorbereitungen abgeschlossen, der

beliebte „Budenzauber“ auf dem

Marktplatz am Rathaus kann begin-

nen. Nur die große Tanne muss noch

aufgestellt werden, in diesem Jahr

gespendet von Gisela Schulz.

„Rund um diese Tanne wird der
Eystruper Bauhof elf Buden aufbau-
en“, schildert Joachim Rohlfs vom

Vorstand der Initiative. Zwischen
14 und 18 Uhr werde dank der Mit-
wirkung von Gemeinde und den
örtlichen Vereinen auch in diesem
Jahr ein buntes Treiben zwischen
Jung und Alt auf dem Marktplatz
herrschen. Die Organisatoren sind
sehr zuversichtlich. Einige Klassen
der Gretel-Bergmann-Grundschule
Eystrup werden in drei Hütten ge-
backene Kekse, Popcorn sowie weih-
nachtliche Strick-, Häkel- und Bastel-
arbeiten mit Unterstützung durch das
Jugendzentrum „Chilly“ anbieten.
Ebenso ist erstmals die Jugendfeuer-
wehr mit ihrer Jugendwartin Anke
Precht mit Bastelarbeiten in einer

Bude vertreten. Die Kinder schmü-
cken den großen Weihnachtsbaum im
unteren Bereich ab 14.30 Uhr. Kinder
der zweiten Klasse werden danach
Adventslieder unter dem Tannen-
baum singen, und der Kindergarten
Eystrup wird mit einer kleinen Auf-
führung überraschen. Der Nikolaus
hat gegen 15.30 Uhr sein Kommen
zugesagt.

Der Reitverein Eystrup, der Jübberhof
Reit- und Fahrverein, der Heimatver-
ein Eystrup und Umgebung, der TSV
Eystrup und die Damensparte dieses
Vereins bieten in zwei Buden ihre
Angebote an. Der Landfrauenverein

und die Schützenvereine Eystrup und
Doenhausen vervollständigen mit
kalten und heißen alkoholfreien Ge-
tränken die Angebote an Bratwurst,
Hot Dogs, Pommes, Crêpes, Muffins
und Waffeln.
Adventliches und Weihnachtliches
sind hier und da an privaten Stän-
den zu finden. Musikalisch wird der
Eystruper Posaunenchor ab 16 Uhr
mit vorweihnachtlichen Liedern un-
terhalten. Die Initiative mit ihren
Mitgliedern hofft auf rege Beteiligung
der Eystruper Bürger und Menschen
aus der Region.
So wie es eigentlich in jedem Jahr bis-
her war. Horst Achtermann

Der „Budenzauber“ kann beginnen
„Initiative Eystrup“ lädt am Sonnabend zum Marktplatz am Rathaus ein

Joachim Rohlfs hat mit den Mitgliedern der „Initiati-
ve Eystrup“ einen bunten Budenzauber organisiert.

Mode & mehr

Bahnhofstraße 42
27324 Eystrup

Telefon (0 4254) 8461
P vor dem Haus

auf die
Winterkollektion

Samstag, 28. November 2015

von 9.30 bis 18.00 Uhr geöffnet

auf die

20%
Budenzauber-

rabatt

Janine Diekmann
Büroservice & Organisation

Wir schaffen Ordnung im Büro!
Gewerblich & Privat

Tel: 04254 – 801 30 48
www.diekmanns-bueroservice.de

Hauptstr. 1 3 – 27324 Eystrup

Angebote vom
23. bis 28. November 2015

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 25.11.2015

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schweinerouladen
1 kg € 6,99

Krustenbraten
1 kg € 6,50

Fleischwurst
mit und ohne Knoblauch 100 g € –,75
Wurstsalat

100 g € –,69

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94

Ihr Installateur
vor Ort

Frank Weber · Bahnhofstr. 47 · EYSTRUP
Telefon 0 42 54/7 45

www.weber-heizungsbau.com

Heizung · Sanitär · Solar
Pellets

Joachim Rohlfs
Tel. 0 42 54/26 66 · Fax 26 60
Bahnhofstraße 77 · 27324 Eystrup
joachim.rohlfs@concordia.de

TÜV-Abnahme und AU Abgas-
untersuchung für Diesel und Kat

KFZ-Reparaturwerkstatt
EBERHARD MEYER

27324 Eystrup · Hauptstraße · Tel. (0 42 54) 7 77

l KFZ-Reparatur aller Fabrikate

l Service l Autozubehör

Telefon (04239) 681
27313 Dörverden-Hülsen

Schokorabatt
sichern!

Garten- u. Landschaftsbau
Baumschnitt in Eystrup + Hoya

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garten- u. Landschaftsbau
Rolf Erhorn

Zimmertüren • Innenausbauten • Laminat- und Parkettböden

Rollläden und Markisen • Insektenschutzrahmen

Reparaturen und Restaurationen

Bahnhofstraße 5 • 27324 Eystrup

Tel. 04254-802605 • Fax 04254-802606 • Mobil 0173-2438335

Zimmertüren • Innenausbauten • Fenster und Haustüren

aus Holz und Kunststoff • Rollläden und Markisen

Insektenschutzrahmen • Reparaturen und Restaurationen

$&
%# "

'!
!

HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstraße 10
27324 Eystrup

Telefon (04254) 8325
Fax (04254) 8320

www.hestermann-bedachungen.de
info@hestermann-bedachungen.de

Im Dienst

Ihrer Gesundheit

Linden Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl

Kosmetiklinie
Lierac

bei uns erhältlich!

ab sofort



Treffpunkt von Reitern,
Jägern und Anglern

Vom 3. bis 6. Dezember findet in Hannover wieder die
„Pferd & Jagd“ statt / 5 x 2 Karten zu gewinnen

Hannover. Sie ist das Messe-
Highlight für Reiter, Jäger und
Angler, jährlicher Branche treff-
punkt und Trendbarometer –
die „Pferd & Jagd“ auf dem Mes-
segelände in Hannover. Vom 3.
bis 6. Dezember garantieren
über 800 Aussteller eine einzig-
artige Produktvielfalt sowie ein
informatives und unterhaltsa-
mes Rahmenprogramm.

Allein aus der Reitsportbran-
che kommen rund 480 Ausstel-
ler mit Ausrüstung, Bekleidung,
Pferdepflegeprodukten und Fut-
ter. Ausgebaut wird 2015 der Be-
reich für professionelle Stallhal-
tung und Pferdegesundheit. Das
Angebot umfasst Fütterungs-
und Führanlagen, Stallungen,
Reithallen, Pferdetransporter,
Hindernisse, Hoftechnik u.v.m.
Für besonders herausragende
Ideen oder neue Erzeugnisse
rund ums Pferd vergeben Fach-
ausstellungen Heckmann und
der Paragon Verlag den Pro-
dukt-Award „Innovation Pferd“.

Zu den Highlights für Pferde-
Fans gehören erneut internatio-
nal bekannte Top-Ausbilder, die
ihr Wissen im täglich wechseln-
den Live-Programm weiterge-
ben. Sowohl im Aktions-Ring,
im Islandpferde-Dorf, als auch
im Cavallo-Ring und in der
Manège Baroque vermitteln die
Experten Einblicke in Reitwei-
sen und Ausbildungsmethoden.
Zu den absoluten Highlights
dürfte hierbei vor allem der

Reitweisenvergleich mit der
deutschen Dressurreiterin und
Grand-Prix-Siegerin Uta Gräf,
Stefan Schneider und Richard
Hinrichs, Präsident des Bundes-
verbandes für klassisch-barocke
Reiterei Deutschland e.V., gehö-
ren. Am 5. Dezember treffen die
Ausbilder und Sportler in der
Show-Arena aufeinander und
zeigen Gemeinsamkeiten und
Unterschiede auf.

Das Thema Pferdegesundheit
wird in Fachforen mit täglichen
Experten-Talks, Vorträgen und
Seminaren abgebildet, ebenso
wie neueste Techniken beim
Hufbeschlag, Stallhygiene und
Hufpflege. Junge Pferdeliebha-
ber können im Kinder-Mit-
mach-Bereich mit Kinder-Ma-
nege und Indianerdorf erste Er-
fahrungen mit Pferden und Po-
nys sammeln.

Des Weiteren stehen in der
großen Show-Arena ganztägige
Cups und Competitions auf
dem Programm – unter ande-
rem Springprüfungen Klasse M,
ein Dressur-Kür-Wettkampf
Klasse M sowie Reining- und
Barockshow-Cup.Die große
Show-Arena in Halle 25 des
Hannoverschen Messegeländes
ist auch wieder Austragungsort
der atemberaubenden Nacht der
Pferde am 4. und 5. Dezember
sowie der großen Pferde-Kin-
der-Pony-Show MiMaMo am 6.
Dezember.

Nicht weniger vielseitig ist das

Angebots- und Informations-
programm für Jäger, Angler und
Outdoor-Fans. 340 Aussteller
kommen mit neuesten Jagd-
und Sportwaffen, Ausrüstung,
Waffenschränken, Tresoren,
Optik, Munition, Hochsitzen,
Jagdzubehör, Anglerbooten,
Präparaten, Ruten, Rollen,
Schnüren, Ködern und vielem
mehr.

Um den geselligen Austausch,
aber auch um spannendes Hin-
tergrundwissen geht es auf der
knapp 2000 Quadratmeter gro-
ßen Fläche der Landesjäger-
schaft Niedersachsen, die auf
der „Pferd & Jagd“ ihr 65-jähri-
ges Bestehen feiert. „65 Jahre
Einsatz für Natur, Wild und
Jagd“ – so das Motto der LJN,
die auf der Pferd & Jagd über
ihre vielfältigen Aufgaben be-
züglich Arten- und Naturschutz
informiert. Mit Hilfe naturna-
her Dioramen stellt die LJN aus-
gewählte Erfolgsprojekte aus
Gegenwart und Vergangenheit
vor.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück Karten für die „Pferd
& Jagd“ gewinnen. Wer an der
Verlosung teilnehmen möchte,
sollte im Laufe des heutigen Ta-
ges eine Mail an gewinnspiele@
dieharke.de schicken und folgen-
de Frage richtig beantworten:
Wann findet die „Pferd & Jagd“
statt?

Reiter, Jäger und Angler treffen sich auch in diesem Jahr bei der „Pferd & Jagd“. Heckmann Messen

„Jeder Mensch hat einen Namen“
Ausstellung, Stolperstein-Verlegung und Benefizkonzert in Uchte

Uchte. Vor zwei Jahren gründete
sich unter dem Dach des Bür-
ger- und Kulturvereins Uchte
die „Initiative Stolpersteine für
Uchte“, die seitdem die Famili-
engeschichten ehemaliger jüdi-
scher Mitbürger aus Uchte re-
cherchiert und damit wertvolle
Arbeit bei der Aufarbeitung des
düstersten Kapitels in der neue-
ren Geschichte unserer Heimat
leistet. Mit einer Ausstellung
und der Verlegung von Stolper-
steinen werden die Ergebnisse
dieser Recherchen in Kürze der
Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht. Ergänzend wird ein Be-
nefizkonzert in der Uchter Kir-
che stattfinden.

Juden haben in Uchte und
Warmsen seit Ende des 18. Jahr-
hunderts gewohnt und über 150
Jahre friedlich ihre Kultur ge-
pflegt. Sie gründeten einen

Friedhof und eine Synagogenge-
meinde. In Uchte gab es ein Ge-
betshaus und in Stolzenau eine
Synagoge. Später nahmen Män-
ner jüdischen Glaubens am 1.
Weltkrieg teil, erhielten Kriegs-
orden und starben für ihr deut-
sches Vaterland.

Als 1933 die Nationalsozialis-
ten an die Macht kamen, wur-
den umgehend Maßnahmen zur
Unterdrückung der Juden ein-
geleitet. Ein Boykottaufruf mit
dem Titel „Deutsche! Kauft
nicht bei Juden“ wurde im gan-
zen Land schon am 1. April 1933
verbreitet. Menschen, die sich
nicht daran halten wollten, wur-
den unter Druck gesetzt. Ein
Klima der Angst verbreitete sich
auch in Uchte.

Wertvolle Dokumente wur-
den von der Initiative in ver-
schiedenen Archiven gefunden

und gesichert, neben Deportati-
onslisten auch persönliche Brie-
fe oder Zeitungsartikel. Ergänzt
wird die Dokumentation durch
ergreifende Berichte von Nach-
fahren Uchter Juden, die durch
diese Arbeit ausfindig gemacht
werden konnten.

Am heutigen Sonntag, 22 No-
vember, um 11 Uhr wird die
Ausstellung „Jeder Mensch hat
einen Namen“ im Uchter Bür-
gerhaus am Färberplatz eröffnet.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. Am 27. November
wird der Kölner Künstler Gun-
ter Demnig die elf Stolpersteine
in Uchte verlegen. Los geht es
um 11 Uhr vor dem Bürgerhaus.
Am Freitag, dem 28. November
um 19 Uhr findet dann ein Be-
nefizkonzert in der Kirche mit
den Blechbläsern der Musik-
schule Nienburg statt. DH
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Alles muss raus
und ist bis Weihnachten lieferbar

Boxspringbett der Luxusklasse
18 x200 m
Taschenfederkern
Elektris he Verstellung

statt 4301,00 Euro
nur 1998,00 Euro

Boxspringbett
180x2 0 m

statt 3169,00 Euro
nur 1599,00 Euro

Schwebetürenschrank
mit piegeltür und

hochwertiger Innen-
aausstattung

statt 1993,00 Euro
nur 1290,00 Euro

Musterteile-Abverkauf



IN KÜRZE

Weihnachtsmarkt im
Haus „Sonnenburg“
Münchehagen. Am Sonnen-
bend, dem 28. November,
findet ab 10 Uhr im Haus
„Sonnenburg“ in Müncheha-
gen wieder ein Weihnachts-
markt statt. Neben den
bewährten Angeboten, wie
Holzartikeln, Keksen aus
eigener Herstellung, einem
Schätzspiel, einer Tombola
(Hauptpreis 250 Euro) und
vielem mehr, gibt es auch
eine Besonderheit für die
kleinen Gäste. Für das
leibliche Wohl ist mit diversen
Leckereien, wie Kaffee und
Kuchen, Kartoffelpuffer mit
Apfelmus oder Lachs,
Bratwurst, Nackensteaks oder
Lahmacun gesorgt. Und auch
der Weihnachtsmann hat sein
Kommen zugesagt. DH

Weihnachtsfeier und
Blutspende
Steyerberg. Am Freitag, dem
4. Dezember, findet um 15 Uhr
in der Aula der Waldschule die
Weihnachtsfeier des DRK
Steyerberg statt. Anmeldun-
gen nimmt Hilda Bruns unter
0 57 64-5 67 entgegen. Der
nächste Blutspendetermin ist
am Montag, 7. Dezember, von
16 bis 20 Uhr ebenfalls in der
Waldschule. Zum Weihnachts-
markt nach Wolfenbüttel geht
es am Freitag, dem 11.
Dezember. Anmeldungen von
Kurzentschlossenen nimmt
wiederum Hilda Bruns
entgegen. DH

Für Frauen, die in den
Beruf zurück möchten
Rehburg. Katrin Fedler,
Fachbereichsleiterin Beratung
der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg, bietet Frauen, die in
den Bereuf zurückkehren
möchten, in Kooperation mit
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt Rehburg-Loc-
cum, Nicole Feldmann-Paske,
am Dienstag, dem 1. Dezem-
ber, von 9 bis 12 Uhr im
Rathaus in Rehburg eine
kostenfreie Beratung an.
Interessierte Frauen werden
gebeten, sich bis zum 26.
November, unter 0 50 21-
9 22 91-95 oder info@
frau-und-wirtschaft-ni.de
anzumelden. DH

SoVD-Weihnachtsfeier
mit Ehrungen
Stolzenau. Der Vorstand des
SoVD Stolzenau lädt
Mitglieder und Gäste am
Sonnabend, dem 5. Dezem-
ber, um 16 Uhr in das
Hotel-Restaurant „Burg-
mannshof“ in Stolzenau ein,
um im weihnachtlichen
Rahmen gemeinsam ein paar
schöne Stunden zu verbrin-
gen. Nach dem Auftritt von
Heidrun Reinhardt folgen die
Ehrungen der Jubilare und
wichtige Informationen aus
den Verbandsebenen.
Anmeldungen nehmen bis
zum 24. November Oliver
Mergner, Telefon 0 57 61-
9 02 62 20, oder Rolf
Klusmann, Telefon 0 57 65-
73 54, entgegen. DH

IN KÜRZE

Noch steht sie im Abstellraum
Reparatur der 300 Jahre alten handgeschmiedeten Uhr aus dem Schloss in Hoya würde 5 000 Euro kosten

VON HORST ACHTERMANN

Hoya. In einem unaufgeräumten
Raum im Erdgeschoss des
Schlosses steht sie, die alte
Turmuhr des Schlosses zu
Hoya. Schwer zu öffnen ist die
Tür zu diesem Raum im Schloss,
als am Mittwochmorgen Bür-
germeisterin Anne Wasner,
Stadtarchivar Henry Meyer und
der entscheidende Mann im
Nachleben dieser handge-
schmiedeten Turmuhr, Lothar
Hempel aus Hoya, dessen Hob-
by das Instandsetzen alter histo-
rischer Uhren ist, sich hier auf
Wunsch der Harke am Sonntag
trafen. Alle drei sind sich an die-
sem Morgen einig: „Die Uhr
muss hier im Schloss bleiben, da
gehört sie hin“.

Zur Vorgeschichte: Auf dem
Dachboden des damaligen
Amtsgerichts stand die Turm-
uhr in drei Metern Höhe auf Ei-
chenbohlen. Lothar Hempel
und sein Freund Reinhard
Cords aus Oyle haben dieses
Uhrwerk, entdeckt vom damali-
gen Amtsgerichtsdirektor Sieg-
fried Bettges, zerlegt und in ei-
nem Gewölbe des Schlosses
wieder aufgebaut. In über 200
Arbeitsstunden haben beide die
Uhr entrostet, konserviert und
restauriert. Das Baujahr der Uhr
wird auf etwa 1700 geschätzt.

„Dass es eine geschmiedete
Uhr ist, erkennt man daran, dass
alle Teile verkeilt und nicht ver-
schraubt sind, das spricht für ein
Baujahr um 1700“, so vor fünf
Jahren Reinhard Cords, inzwi-
schen leider verstorben. Für ei-
nige Zeit war das 300 Jahre alte

Uhrwerk in der Sparkasse Hoya
ausgestellt. Die Sparkassen-Stif-
tung hat 3000 Euro zu ihrer In-
standsetzung dazu gegeben.

Nun steht die Schlossuhr
schon länger wieder wie ein Mo-
nument auf Eichenbohlen, im
Schloss. Lothar Hempel kennt
sich mit dem Instandsetzen his-
torischer Uhren aus. Er schaut
sich die Uhr ohne Zifferblatt an.

„Das Zifferblatt und die Verbin-
dung vom Uhrwerk zu diesem,
ein Gestänge mit Zahnrädern,
das Umlenkgetriebe ist reines
Handwerk, erkennt der Spezia-
list alter Uhren. 5 000 Euro wird
die Geschichte kosten, schätzt
Hempel.

Nach seinen Vorstellungen
sollte diese wunderschöne alte
und handgeschmiedete Turm-

uhr auf dem Boden hinter dem
halbrunden großen Fenster auf-
gestellt werden, um sie dann
von innen zu beleuchten, damit
man sie von der Brückenauf-
fahrt und vom Rathaus aus be-
wundern kann. Das Zifferblatt
könnte in dem darüberliegen-
den runden Fenster zu sehen
sein.

Es wäre wünschenswert, diese

Uhr entsprechend zu präsentie-
ren“, meint auch Stadtarchivar
Henry Meyer. Bürgermeisterin
Anne Wasner will die Entwick-
lung abwarten.

Im „Lindenhof “ wird am
kommenden Mittwoch, 25. No-
vember, um 19 Uhr ein Nut-
zungskonzept für Hoyas Schloss
vorgestellt. Alle Interessierten
sind willkommen.

Gemütlicher
Nachmittag
Hoya. Am Freitag, 27.

November, um 15 Uhr findet
im Café Uhde in Hoya der
„Gemütliche Nachmittag“ des
AWO-Ortsvereins Hoya statt.
Zunächst wird es eine
Rückschau über die Fahrt
nach Hameln geben. Zur
Unterhaltung sollen auch
wieder humorvolle und
besinnliche Geschichten
beitragen. Zu dieser Veran-
staltung sind wieder alle
Mitglieder und Freunde der
AWO eingeladen. DH

Bürgermeisterin Anne Wasner,
Lothar Hempel und Stadtarchivar
Henry Meyer (von links) sind einer
Meinung: Die 300 Jahre alte Uhr
muss im Schloss bleiben. Das
kleine Foto zeigt die Giebelwand
mit dem Schlossfenster.

Achtermann (2)

Regionaler Bezug besonders wichtig
Raiffeisen Agil Leese November-Botschafter der Kampagne „Einfach lebenswert“

Leese. „Ich mag es einfach nicht,
dass vieles nur negativ gesehen
wird.“ Mit diesen Worten brach-
te Britta Ronnenberg ihre Be-
weggründe, die Kampagne „ein-
fach lebenswert“ zu unterstüt-
zen, direkt im ersten Satz auf
den Punkt. Das von ihr geleitete
Unternehmen Raiffeisen Agil
Leese freut sich daher, als No-
vember-Botschafter die Kampa-
gne repräsentieren zu dürfen.
Als Unterstützer und Sponsor
ist die Leeser Genossenschaft
sogar seit der ersten Stunde mit
an Bord. Nun wurde die Unter-
stützer-Plakette übergeben.

„Besonders der regionale Be-
zug ist uns als Unternehmen
sehr wichtig“, so Ronnenberg.
Nicht nur Lieferanten und Kun-
den kommen überwiegend aus
der Region. Dass den Verant-
wortlichen vor allem auch der
Kontakt zu den umliegenden
Gemeinden wichtig ist, zeigen
u.a. das Engagement im
Schulobst-Projekt mit der
Grundschule Husum, die ge-
führten Mondschein-Touren
über das weitläufige geschichts-
trächtige Gelände und nicht zu-
letzt die 1 200 Selbstpflücker, die
alljährlich von Anfang Septem-
ber bis Mitte Oktober die Apfel-
anlage in Leese anfahren.

„Näher dran am Leben“, für
diese Säule der Kampagne steht
die Leeser Genossenschaft da-
mit wie kein zweiter Botschafter.
Man kennt seine Nachbarn und
regionalen Erzeuger persönlich
und legt Wert auf eine starke
Gemeinschaft.

Daher pflege ihr Unterneh-
men auch ein besonders gutes
Verhältnis zu Vereinen, Politik
und Verwaltung in Leese. Ein
Großteil der Mitarbeiter kommt
aus der unmittelbaren Umge-
bung. Um bei der Besetzung
freiwerdender Stellen auch zu-

künftig aus dem Vollen schöp-
fen zu können, bildet die Raiff-
eisen Agil Leese selbst aus. Man
begegnet damit dem Fachkräfte-
mangel, der in den Ausbildungs-
berufen Berufskraftfahrer und
Gärtner - Fachrichtung Obstbau
besonders ausgeprägt ist. Aber
auch Kfz-Mechatroniker und
Groß- und Außenhandelskauf-
leute bildet der Betrieb aus. Be-
sonders stolz ist man bei der
Raiffeisen Agil Leese auf den
Zusammenhalt innerhalb der
Belegschaft. So existiert bei-
spielsweise eine Sozialkasse, die
in Not geratenen

Kollegen oder auch deren An-
gehörigen finanziell unter die
Arme greift. Sowohl Belegschaft
als auch Betrieb zahlen Beiträge
in diesen Fond ein.

Ein „Leben in Balance“ ist da-

mit nicht nur eine weitere Säule
der Kampagne „einfach lebens-
wert“, sondern elementar wich-
tig für eine funktionierende in-
nerbetriebliche Solidargemein-
schaft.

Raiffeisen Agil Leese ist eine
Genossenschaft der besonderen
Art. Das 1920 gegründete Unter-
nehmen, das sich auf Initiative
einiger regionaler Landwirte als
Ein- und Verkaufsgemeinschaft
gründete, hat sich mit der Zeit
immer mehr den wirtschaftli-
chen und natürlichen Faktoren
angepasst. Mittlerweile gehört
der Betrieb zu den größten
Holzpellets- und Holzhack-
schnitzelieferanten Nord-
deutschlands. Zudem kultiviert
das Unternehmen regional und
überregional Schwarze Johan-
nisbeeren und Äpfel für die

Fruchtsaftindustrie sowie Ei-
genvermarktung – sogar in Bio-
Qualität. Es unterhält vier Tank-
stellen, einen Hofladen, eine
Werkstatt für Pkw und land-
wirtschaftliche Maschinen, eine
Kompostierungsanlage für
Grüngut und ist Miteigentümer
einer Biogas-Anlage. Daneben
betreibt es auch den FamilySer-
vice, der neben Begleitkräften
für unterstützungsbedürftige
Schülerinnen und Schüler auch
eine 24-Stunden-Betreuung für
pflegebedürftige Menschen ver-
mittelt. „Wir sind eben anders
als alle anderen Genossenschaf-
ten“, so Britta Ronnenberg ab-
schließend. DH

Informationen rund um die
Kampagne und die Region unter
www.einfach-lebenswert.net.

Raiffeisen-Agil-Chefin Britta Ronnenberg (links) und Mitarbeiterin Christine Höltje freuen sich, zum Novem-
ber-Botschafter der WIN-Kampagne „einfach lebenswert“ ernannt worden zu sein.

„Sucht im Alter“
Thema in Uchte
Uchte. Die Themenreihe des
CuraTreff wird am 25.
November um 19 Uhr im
CuraZentrum, Am Brahmberg
5, in Uchte mit dem Thema
„Sucht im Alter “ fortgesetzt.
Viele Menschen leben im Alter
alleine und haben weniger
soziale Kontakte. Eine
Suchterkrankung wird selten
oder oft erst sehr spät
entdeckt. So können
nachlassende körperliche
Leistungsfähigkeit, Interesse-
losigkeit oder Stimmungs-
schwankungen Zeichen einer
Sucht sein, aber ebenso
Anzeichen einer Demenz oder
ganz normalen Alterns.
Apothekerin Andrea Kamp-
mann und Apotheker Olaf
Hammermeister beschreiben
was eine Sucht ist, welche
Gründe sie haben kann und
welche Therapiemöglichkei-
ten es gibt. Der Eintritt ist frei.

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

Bericht über das
Leben in Äthiopien
Nienburg. Am Mittwoch, dem
25. November, um 15 Uhr sind
auf Initiative des VHS-Arbeits-
kreises „Aktive Senioren“ alle
Interessierten zu einem
Bericht über Äthiopien ins
VHS-Haus Nienburg,
Rühmkorffstraße 12,
eingeladen. Wilhelm Torkel
berichtet über eine Schul-
partnerschaft mit einer
dortigen Blindenschule. DH
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Der Kämpfer, der kein Kämpfer sein will
Karate: Enoch Geurts aus Liebenau berichtet erstmals einer größeren Öffentlichkeit von seiner Leidenschaft

VON MATTHIAS BROSCH

Liebenau. Enoch Geurts wusste
gar nicht, ob sein Thema ein
Thema für die Zeitung wäre.
Dennoch griff er zum Hörer
und rief in der Redaktion an.
Natürlich sei seine Teilnahme
an den deutschen Meisterschaf-
ten interessant, aber die Ge-
schichte dahinter entpuppte sich
bei einem persönlichen Treffen
als noch spannender. Schließ-
lich wusste bislang nur das nä-
here Umfeld des Liebenauers
von seiner Leidenschaft für Kyo-
kushinkai Karate. Darüber hin-
aus soll der DM-Start in der
Halle von Bayer 05 Uerdingen
für ihn der letzte Wettkampf ge-
wesen sein.

Dass Enoch Geurts aus sei-
nem Hobby bislang ein kleines
Geheimnis gemacht hat, mag
daran liegen, „dass ich nicht als
der Kämpfer durch den Ort lau-
fen möchte“. Der gebürtige Nie-
derländer, der seit 1979 in Liebe-
nau wohnt und über die Armee
nach Deutschland gekommen
war, besitzt eine offene und di-
rekte Art. Er ist auf der anderen
Seite als ein zurückhaltender
Typ bekannt. Mit acht Jahren
begann er in seiner Geburts-
stadt Groningen mit dem Kara-
te. Die Vollkontakt-Stilrichtung
Kyokushinkai sei eine der här-
testen Varianten und „wird in
gut 60 Ländern betrieben“. Bis
zum schwarzen Gürtel benötige
man fünf bis zehn Jahre, dazu
werde die Volljährigkeit der Trä-
ger vorausgesetzt. Der heute
57-Jährige fand im Sport mit
dem spirituellen Kern seine Be-
rufung, eine Tätowierung auf
dem Oberarm zeugt davon, er
kämpfte sogar international.
Erst als es für ihn zur Luftwaffe
ging, fehlte die Zeit, und die
Wettkämpfe wurden zwischen-
zeitlich weniger.

Die Teilnahme an den deut-
schen Meisterschaften in die-
sem November beendete unge-
achtet solcher Zwangspausen
eine gut 50-jährige Kampflauf-
bahn, das sei sein Wunsch, ein

schöner Abschluss. Künftig
wird sich der Liebenauer nur
noch der Nachwuchsarbeit im
Neustädter Oyama Karate Kai
widmen, wo er schon länger als
Trainer wirkt. Sein jetziger DM-
Start war zusätzlich die Krö-
nung für seinen Willen: Im Jahr
2006 hatte ihn eine erbliche
Krankheit fast aus dem Leben
gerissen, „ich hätte beinahe bei-
de Beine verloren.“ Der 2. Dan-
Träger ließ sich vom Schicksals-
schlag jedenfalls nicht aus der
Bahn werfen, stieg nach der Be-
handlung und Rehabilitation
wieder ein und absolvierte zu-
letzt vier bis fünf Übungsein-
heiten die Woche.

In Krefeld startete er in der
Masters Class der DM des Ver-
bandes Kyokushinkai Deutsch-
land, aber natürlich nicht wie
früher in der Kumite, der Voll-
kontakt-Kampfklasse, wo er
kräftig austeilte und ebenso
einstecken musste. Er startete
in der Kata, der Bewegungs-

form, bei der eine Kampf-Cho-
reografie gegen einen oder
mehrere imaginäre Gegner vor-
geführt wird. Enoch Geurts trat
als ältester Karateka seines
Wettbewerbs an, „der Nächste
war schon zehn Jahre jünger“.

Im siebenköpfigen Feld reichte
es für ihn zu Platz vier. Die
Wertungsrichter ließen ihn
eine Gekisai sho präsentieren,
„um die zu können, brauchst
du schon ein paar Jahre“.

Wenn Enoch Geurts diesen

Artikel über sich gelesen hat,
wird er bestimmt denken, das
hätte man nicht alles über ihn
schreiben müssen. Der Kämp-
fer, der kein Kämpfer sein will,
dürfte aber trotzdem damit um-
gehen können.

VC-Frauen empfangen Langenfeld
3. Volleyball-Liga: Erstes „richtiges“ Heimspiel in der BBS-Halle

Nienburg. Für die Volleyballe-
rinnen des VC Nienburg steht
nach zwei Auswärtsniederlagen
in Folge am heutigen Sonntag
(15 Uhr) das erste „richtige“
Heimspiel der Drittliga-Saison
an. Nachdem Denise Linke &
Co. gegen den ASV Senden
(3:2-Sieg) noch in die Meer-

bachhalle ausweichen mussten,
erwarten sie nun in der BBS-
Halle die SG Langenfeld.

Aus den ersten fünf Spielen
holten die Nienburgerinnen
drei Siege zum Auftakt und den-
noch stehen sie damit nur auf
Platz acht der Tabelle – immer-
hin mit einem absolvierten

Match weniger auf dem Zettel.
Mit einem Erfolg am heutigen
Sonntag würde das VC-Team an
Langenfeld vorbeiziehen. Die
personelle Situation ist gekenn-
zeichnet von einigen Fragezeio-
chen, Stellerin Irina Gerlinger
und Felicitas Badtke sind ange-
schlagen.

Juliane
Namneck & Co.
schlagen heute
erstmals in der

BBS-Halle auf.
Brosch

BEZIRKSLIGA

SC Uchte – SV Mörsen abges.
SC Twistringen – BSV Rehden U23 abges.
SG Diepholz – SV BE Steimbke abges.
TSV Bassum – FC Sulingen abges.
SG Hoya – TV Neuenkirchen abges.
TV Stuhr – SV Heiligenfelde So.
TuS Sudweyhe – Landesberger SV So.
TuS Drakenburg – SC Marklohe So.

1. (1.) SV BE Steimbke 14 42:12 33

2. (2.) TuS Sudweyhe 15 38:17 30

3. (3.) SV Heiligenfelde 14 32:16 29

4. (4.) BSV Rehden U23 14 40:24 25

5. (5.) TV Neuenkirchen 15 19:21 22

6. (6.) SC Twistringen 15 26:25 21

7. (7.) TSV Bassum 14 22:22 21

8. (8.) TV Stuhr 15 19:21 21

9. (9.) Landesberger SV 14 30:30 19

10. (10.) SG Hoya 13 22:23 19

11. (11.) SC Uchte 15 27:31 18

12. (12.) SG Diepholz 14 20:25 16

13. (13.) SC Marklohe 15 20:32 15

14. (14.) FC Sulingen 14 17:32 13

15. (15.) TuS Drakenburg 14 14:29 13

16. (16.) SV Mörsen 13 9:37 3

FRAUEN-OBERLIGA

ESV Göttingen – Sparta Göttingen abges.
SG Schamerloh – GW Hildesheim abges.
MTV Barum – HSC Hannover So.
VfL Bienrode – VfL Jesteburg abges.
FC Pfeil Broistedt – BSC Acosta abges.

1. (1.) VfL Jesteburg 10 34:10 24

2. (2.) PSV GW Hildesheim 11 21:13 23

3. (3.) TSG Ahlten 13 25:18 21

4. (4.) ESV Göttingen 12 30:26 19

5. (5.) MTV Barum 9 22:15 16

6. (6.) FFC Renshausen 11 16:14 16

7. (7.) Sparta Göttingen 9 17:13 15

8. (8.) FC Pfeil Broistedt 11 20:19 13

9. (9.) HSC Hannover 10 23:31 10

10. (10.) BSC Acosta 12 17:30 10

11. (11.) SG Schamerloh 10 20:41 9

12. (12.) VfL Bienrode 10 12:27 7

KREISLIGA

SV Husum –TuS Leese 4:1
SC Haßbergen – RSV Rehburg abges.
TSV Loccum – VfL Münchehagen abges.
SV GW Stöckse – SSV Rodewald abges.
SV Kreuzkrug – TuS Leese So.
SV Husum – SV Nendorf So.
SV Sebbenhausen – TuS Steyerberg So.
TSV Eystrup – SV Aue Liebenau So.
SV Inter Komata – ASC Nienburg So.

1. (1.) VfL Münchehagen 14 49:13 39

2. (2.) TSV Eystrup 14 41:18 32

3. (3.) TSV Loccum 13 30:23 26

4. (4.) ASC Nienburg 14 31:25 26

5. (5.) SV Inter Komata Nien. 13 31:26 25

6. (6.) RSV Rehburg 14 34:31 20

7. (7.) SV Aue Liebenau 14 34:40 20

8. (9.) SV Husum 14 32:24 19

9. (8.) SC Haßbergen 14 31:24 17

10. (10.) TuS Leese 14 26:24 15

11. (11.) SV GW Stöckse 14 28:35 15

12. (12.) SV Sebbenhausen 14 23:40 15

13. (13.) TuS Steyerberg 14 22:33 14

14. (14.) SSV Rodewald 14 13:24 13

15. (15.) SV Kreuzkrug 14 24:41 13

16. (16.) SV Nendorf 14 17:45 12

1. KREISKLASSE NORD

ASC Nienburg II – SV Hoyerhagen abges.
SC Haßbergen II – SV Duddenhausenabges.
SG Hoya II – JG Oyle abges.
Sila Spor Nienburg – SV BE Steimbke II So.
SBV Erichshagen – FC Nienburg So.
TSV Hassel – SV Linsburg So.
TSV Wechold – SCB Langendamm So.

1. (1.) TSV Hassel 11 69:9 30

2. (2.) SV Duddenhausen 11 47:16 28

3. (3.) JG Oyle 10 42:9 23

4. (4.) SV BE Steimbke II 11 33:16 21

5. (5.) SV Hoyerhagen 11 39:18 19

6. (6.) SBV Erichshagen 11 39:30 19

7. (7.) TSV Wechold 11 35:28 15

8. (8.) SCB Langendamm 11 32:29 14

9. (9.) SV Sila Spor Nienburg 10 23:44 10

10. (10.) SV Linsburg 10 15:27 9

11. (11.) SC Haßbergen II 11 27:42 9

12. (12.) ASC Nienburg II 11 26:55 6

13. (13.) FC Nienburg 10 14:64 6

14. (14.) SG Hoya II 11 16:70 5

1. KREISKLASSE SÜD

TV Eiche Winzlar – RW Estorf abges.
TSV Loccum II – TuS Steyerberg II abges.
SC Lavelsloh – FC Düdinghausen abges.
SG Schamerloh – RSV Rehburg II abges.
TV Wellie – SV Warmsen So.
SC Uchte II – VfB Stolzenau So.
SSV Pennigsehl – SSV Steinbrink So.

1. (1.) RW Estorf 12 31:8 31

2. (2.) SV Warmsen 12 49:21 28

3. (3.) SG Schamerloh 12 42:15 27

4. (4.) TV Wellie 12 31:17 24

5. (5.) SC Uchte II 12 35:13 23

6. (6.) SC Lavelsloh 12 40:24 21

7. (7.) VfB Stolzenau 12 35:25 19

8. (8.) TV Eiche Winzlar 12 28:26 17

9. (9.) TSV Loccum II 12 17:29 13

10. (10.) SSV Pennigsehl 13 27:51 11

11. (11.) RSV Rehburg II 12 20:45 10

12. (12.) SSV Steinbrink 12 12:33 6

13. (13.) TuS Steyerberg II 13 10:41 5

14. (14.) FC Düdinghausen 12 15:44 3

FUSSBALL

▶Haben Sie die Sportschau
geschaut am vergangenen
Wochenende? Ich habe sie
verpasst, denn zu der Zeit
habe ich meinen Urlaub in
den USA verbracht und dort
sind die meisten deutschen
Kanäle nicht zu empfangen.
Selbst über das Internet kann
man die Sportschau dort aus
rechtlichen Gründen
(Bundesliga-Vermarktung)
nicht verfolgen. Deshalb
machte mich Lukas Swiat-
kowski, Trainer beim RW
Estorf-Leeseringen, auf eine
in Deutschland wohl
einzigartige Geschichte
aufmerksam.

Schon mal etwas vom
„FC Inter Dragon“ gehört?
Falls nicht – kein Problem.
Der Klub kickt in der
Kreisklasse A in Schleswig-
Holstein. Beim FC Inter
Dragon bestimmt nicht der
Trainer die Aufstellung,
sondern die Fans. Glauben
Sie nicht? Dann gehen Sie
doch mal auf deren
Internetseite www.fcinterd-
ragon.com. Dort kann man
abstimmen, wer am
Wochenende auf dem Platz
steht und wer nicht. Die
Spiele des Kreisklassisten
werden sogar per Live-
Stream ins Netz übertra-
gen, damit jeder imaginäre
Teamchef überprüfen kann,
ob seine „Vorgaben“
eingehalten werden.

Bisher stellen die
Internet-User das Team
sogar mit Erfolg auf, den
der Verein steht immerhin
auf Platz vier. Ziel des
Klubs ist natürlich:
aufsteigen, und zwar so oft
wie möglich. Durch die
Internetnutzer soll Geld in
die Kasse des Vereins
gespült werden, das für
neue Spieler eingesetzt
werden kann und somit zu
einer kontinuierlichen
Steigerung führen soll.
Ähnliche demokratische
Fußballprojekte sind jedoch
in der Vergangenheit schon
gescheitert – zum Beispiel
bei Fortuna Köln. Die
Macher der Dragons sind
aber optimistisch.

Nun stellen Sie sich mal
vor, die Fans bei Bayern
München bestimmen, wer
auf dem Platz steht. Die
Auswirkungen wären wohl
überschaubar. Pep Guardio-
la wäre weg und die Bayern
werden trotzdem Meister.
Das kann doch kein Trainer
der Welt vermasseln …

Mit
sportlichen
Grüßen

HELGE NUSSBAUM

Der Liebenauer Enoch
Geurts kämpfte bei der
deutschen Meisterschaft
im Kyokushinkai Karate in
Krefeld – und beendete
dann seine Karriere.

IN KÜRZE

Landesberger SV. Zum
Fußball-Bezirksligaspiel in
Sudweyhe fährt der Bus
heute um 11.30 Uhr am
A-Platz ab. DH

SV BE Steimbke. Der
Fußball-Bezirksligist
absolviert heute im Waldsta-
dion (13 Uhr) ein Testspiel
gegen den TSV Godshorn. DH

SV Hoyerhagen. Am
Dienstag, 5. Januar, startet
um 18.30 Uhr ein neuer
präventiver Rückenkurs im
DGH. Der Kurs besteht aus
zehn 90-minütigen Einheiten.
Kursleiterin Sina Schmitting
zeigt gezielte Übungen für
den Rücken. Interessierte
melden sich unter (01 57)
85 79 16 29. DH
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IN KÜRZE

SKISPRINGEN

Deutsches Team
startet mit Sieg
Klingenthal. Deutschlands
Skispringer sind mit einem
Sieg in die neue Saison
gestartet. Beim Weltcup-Auf-
takt in Klingenthal entschied
das DSV-Quartett den
Teamwettbewerb mit 1021,9
Punkten für sich. Andreas
Wellinger, Andreas Wank,
Richard Freitag und Severin
Freund verwiesen die zur
Halbzeit führenden Slowenen
um 20,4 Zählern auf den
zweiten Platz. Dritter wurde
Österreich (934,2). Norwegen
büßte seine Chancen durch
eine Disqualifikation ein.

FUSSBALL

Fans von Werder und
Hannover randalieren
Hannover/Wolfsburg. Mit
Pfefferspray und Schlagstö-
cken ist die Polizei gegen
randalierende Fußballfans von
Werder Bremen am Bahnhof
Hannover vorgegangen. Rund
80 Personen hatten sich auf
dem Weg nach Wolfsburg im
Zug nicht kontrollieren lassen
und sich in einem Waggon
eingeschlossen. Auch
Anhänger von Hannover 96
randalierten auf dem Weg
nach Mönchengladbach und
zogen die Notbremse. Die
Polizei schickte „etwa 130
Ultras“ umgehend zurück.

SCHWIMMEN

Vogel knackt Rekord
von Biedermann
Wuppertal. Paul Biedermann
war der erste Gratulant von
Florian Vogel. Sieben Jahre
nach seinen 7:35,23 Minuten
in der Ära der Hightech-Anzü-
ge ist Biedermann den
deutschen Rekord über 800
Meter Freistil los. „Seit dem
letzten Jahr wollte ich diesen
Rekord. Das war mein Ziel und
nun habe ich ihn“, sagte Vogel
nach 7:33,44 Minuten bei der
Kurzbahn-DM in Wuppertal.
Die 800 Meter Freistil zählen
nicht zum Programm der EM,
die Anfang Dezember in Israel
stattfinden soll.

Artur Sobiech traf für Hannover zum Ausgleich (Szene), für einen Punkt reichte das aber in Mönchengladbach nicht. dpa

Augsburg
befreit sich
in Stuttgart

4:0 beim Lieblingsgegner
Stuttgart. Der FC Augsburg hat
sich im Kampf um den Klassen-
verbleib eindrucksvoll zurück-
gemeldet und zugleich den VfB
Stuttgart noch tiefer in den Ab-
stiegssumpf gezogen. Die baye-
rischen Schwaben deklassierten
im Kellerduell der Fußball-Bun-
desliga die württembergischen
Schwaben mit 4:0 (3:0).

Das bisherige Schlusslicht be-
endete damit seine Negativserie
von zuvor sieben sieglosen
Punktspielen und feierte seinen
ersten Auswärtsdreier in dieser
Saison. Zugleich glückte dem
FCA der sechste Sieg gegen sei-
nen Lieblingsgegner in Serie.

„Wir sind natürlich hochzu-
frieden“, sagte FCA-Trainer
Markus Weinzierl nach der be-
eindruckenden Vorstellung sei-
nes Teams. „Stuttgart scheint
ein gutes Pflaster für uns zu
sein. Wir haben hochverdient
gewonnen.“

Entsprechend gegensätzlich
fiel das Fazit seines völlig kons-
ternierten VfB-Kollegen aus.
„Ich bin maßlos enttäuscht“,
klagte Alexander Zorniger. „Das
war ein sehr schlechter Tag. Wir
haben alles ad absurdum ge-
führt, was wir uns vorgenom-
men haben.“ Statt sich etwas aus
der Gefahrenzone abzusetzen,
stecken die Stuttgarter nun noch
tiefer im Abstiegskampf. „Wir
müssen so viele Punkte wie
möglich holen, damit wir nicht
den Anschluss verlieren“, for-
derte Zorniger einen Kraftakt
bis zur Winterpause.

Weinzierl und seine Augsbur-
ger schöpfen dagegen neue
Hoffnung, nachdem sie den An-
schluss zu den Nichtabstiegs-
plätzen geschafft haben. „Für
uns war das ein wichtiger
Schritt. So wollen wir weiterma-
chen“, sagte der Coach. Alexan-
der Esswein (11. Minute), Jan-
Ingwer Callsen-Bracker (36.),
Ja-Cheol Koo (53.) und VfB-In-
nenverteidiger Timo Baumgartl
mit einem Eigentor nach einem
Schuss Essweins (17.) sorgten
für den auch in dieser Höhe ver-
dienten Augsburger Erfolg.

Super-Job
Gladbach-Coach Schubert steht weiter für Erfolg. Er gibt das Lob an die Spieler weiter.

Mönchengladbach. Bereits nach
seinem zwölften Pflichtspiel als
Trainer des Fußball-Bundesli-
gisten Borussia Mönchenglad-
bach stehen bei André Schubert
Fragen zu seiner Person auf dem
Index. „Es kommt mir vor wie
am ersten Schultag: das erste
Mal im grünen Pullover, das
erste Mal im Anzug, das erste
Mal in der Champions-League,
ich weiß nicht, wie oft das erste
Mal“, sagte der 44-Jährige nach
dem 2:1 (1:0) gegen Hannover 96
auf die Frage, wie sich der erste
Sieg als Cheftrainer anfühle.

Der Nachfolger von Lucien
Favre hatte mit Siegen in seinen
ersten sechs Spielen als Inte-
rimslösung einen Bundesliga-
Rekord eingestellt und unter-
schrieb nach dem 0:0 gegen den
FC Ingolstadt in der Länder-

spielpause einen Vertrag bis
2017. Am Samstag stellte er die
Klubbestmarke von Meistertrai-
ner Udo Lattek ein, der 1975
ebenfalls die ersten acht Spiele
als Coach der Gladbacher unge-
schlagen blieb. „Es hat sich nicht
anders angefühlt“, sagte Schu-
bert. Eingebrockt haben ihm
das die Profis der Borussia: „Ich
will darauf gar nicht mehr ant-
worten. Es geht um die Spieler.
Die machen einen Super-Job.“

Zwei personell angeschlagene
Mannschaften lieferten sich im
Borussia-Park ein intensives
Spiel. Nach der Führung durch
Ibrahima Traoré (35.) und dem
Ausgleich von Artur Sobiech
(65.) sorgte Raffael für den Sieg
(84.). „Ich freue mich, dass wie-
der Bundesliga war“, sagte Trao-
ré. Der offensive Mittelfeldspie-

ler war bester Mann auf dem
Platz und gestand, dass er wie-
der den „Kopf frei hatte“. Traoré
holte nach den Anschlägen von
Paris seine Familie aus der Sei-
ne-Metropole nach Gladbach.

Für ihn wie auch für alle an-
deren stand der Sport im Mittel-
punkt, so sah es auch auf dem
Platz aus. Leicht machte es allen
auch, dass trotz verschärfter Si-
cherheitsbedingungen alles wie
gewohnt ablief.

Trotz vier langzeitverletzter
Leistungsträger und der Sperre
von Kapitän Granit Xhaka auf
Gladbacher Seite sowie fünf
Ausfällen auf Hannoveraner
ging es munter zur Sache. Die
zuvor auswärts zweimal siegrei-
chen Niedersachsen hätte
durchaus selbst das 2:1 machen
können, zweimal scheiterte al-

lerdings der Däne Uffe Bech
freistehend vor dem Tor.

„Angesichts der vielen Ver-
letzten war es sogar das beste
Auswärtsspiel von uns in dieser
Saison. Ich werde einem jungen
Spieler daher keinen Vorwurf
machen, wenn er zweimal die
falsche Entscheidung trifft“, sag-
te Hannovers Trainer Michael
Frontzeck, einst Profi und
Coach in Gladbach.

Für Hannover steht nun im
Abstiegskampf mit dem Heim-
spiel gegen den starken Neuling
FC Ingolstadt ein „Leckerbis-
sen“ (Frontzeck ironisch) an.
Die Gladbacher wollen hinge-
gen in der Champions League
am Mittwoch gegen Sevilla ihre
Chancen auf die Teilnahme in
der Europa League im kommen-
den Jahr wahren.

Wolfsburg kontert Trainer-Kritik
Starker Auftritt beim 6:0-Schützenfest gegen ganz schwache Bremer

Wolfsburg. Die Wolfsburger
Fußballfans hatten ihren Spaß.
„Einer geht noch, einer geht
noch rein“, sangen die VfL-An-
hänger bei der 6:0 (2:0)-Gala ge-
gen Werder Bremen. Und es
hätten tatsächlich noch mehr
Treffer als das halbe Dutzend
sein können, mit dem die Spie-
ler des VfL Wolfsburg in einer
Gala auf die Kritik des Trainers
reagierten.

Damit verlängerte sich zu-
gleich Dieter Heckings Siegesse-
rie gegen Werder Bremen. Mit
dem Torfestival gewann He-
cking auch das sechste Bundes-
liga-Spiel als VfL-Coach gegen
den Nordrivalen. „Wir haben im
richtigen Moment die Finger ge-
hoben“, sagte der VfL-Coach
nach dem spektakulären Sieg.
Wolfsburg ging vor 30.000 Zu-
schauern durch ein Eigentor
von Alejandro Galvez in der 11.
Minute in Führung. Danach tra-
fen Max Kruse (44., 87.), Viei-
rinha (56.), Josuha Guilavogui
(67.) und Bas Dost (78.).

Die daheim noch ungeschla-
genen Wolfsburger festigten mit
dem Sieg ihren dritten Platz in
der Tabelle, während die er-
schreckend schwachen Bremer
im unteren Drittel feststecken.
„Das war ein hochverdienter
Sieg für Wolfsburg“, sagte Wer-

der-Coach Viktor Skripnik:
„Leider war heute Werder Bre-
men hier zu Gast.“

Die Wolfsburger waren nach
der scharfen Kritik des Trainers
und von Manager Klaus Allofs
nach der Niederlage in Mainz
von Beginn an dominierend.
Die Gastgeber drückten ihren
Gegner fast durchgehend in die
eigene Hälfte und erarbeiteten
sich reichlich Torchancen.

Eine ganz starke Leistung
zeigte Marcel Schäfer. Der Rou-
tinier spielte für Ricardo Rod-
riguez, der wegen eines Trauer-

falls in der Familie fehlte, und
überzeugte als Linksverteidiger.
Vor allem seine Flankenläufe
und Kopfballvorlagen beein-
druckten. „Wir wissen, was wir
an Marcel haben“, lobte He-
cking.

Die ersten Chancen nach
Schäfer-Flanken blieben zu-
nächst ungenutzt. Die Treffer
fielen dann durch ein Eigentor
nach Christian Träschs Flanke
sowie einen Kopfball von Kruse,
der einen Freistoß von Vieirinha
nutzte. Erst nach dem Wechsel
verwertete Vieirinha eine erneut

schöne Schäfer-Flanke und er-
zielte mit dem Fuß die Entschei-
dung zugunsten der Gastgeber.
„Das dritte Tor war der Punkt“,
analysierte der Werder-Coach.

Danach war es tatsächlich
noch leichter für den VfL. Zuga-
be waren der Treffer von Guila-
vogui nach Flanke des ebenfalls
eingewechselten Andre Schürrle
und Bas Dosts Torerfolg nach
Kruse-Vorarbeit. Den Ab-
schlusstreffer erzielte Kruse
nach Vorarbeit von Schürrle.
Die Bremer kamen hingegen zu
keinen echten Torchancen.

Ätsch, Werder: Wolfsburgs Max Kruse (2. von rechts) feiert eines seiner Tore beim 6:0 gegen Bremen. dpa

„Tore statt Terror“
in der Bundesliga

Fußball sucht den Weg zurück zur Normalität

Düsseldorf. Die Fußball-Bun-
desliga hat eine Woche nach den
Terroranschlägen von Paris den
ersten Schritt zurück in die Nor-
malität gemacht. Ein Spieltag
wie jeder andere war der 13. aber
nicht. Verschärfte Sicherheits-
maßnahmen und Einlasskont-
rollen waren in allen Stadien
veranlasst worden. Im Nachbar-
land Belgien wurden nach Aus-
rufung der höchsten Terror-
warnstufe die für dieses Wo-
chenende angesetzten Fußball-
Partien in der Hauptstadtregion
Brüssel abgesagt.

„Tore statt Terror“ stand auf
den T-Shirts einiger Zuschauer
bei der Samstag-Partie zwischen
dem 1. FC Köln und dem FSV
Mainz 05. Die Kölner verzichte-
ten allerdings auf das vorgesehe-
ne Tragen eines Karnevals-
trikots. Nach der Schweigemi-
nute für die Opfer der Attentate
an der Seine sorgten nicht nur
die Fans in Köln, sondern auch
die in den anderen Stadion mit
Gesängen wie gewohnt für
Stimmung. „Wir lassen uns von
den Anschlägen nicht dazu trei-
ben, unseren Sport nicht weiter
auszuführen“, betonte Klaus Al-
lofs, Manager des VfL Wolfs-
burg, vor dem Spiel gegen Wer-
der Bremen.

Nicht ganz leicht gefallen ist
besonders den Nationalspielern
nach Paris und der Absage des
Länderspiels gegen die Nieder-
lande in Hannover die Rückkehr
in den Liga-Alltag. „Würde ich
sagen, es war leicht, würde ich
lügen“, bekannte Dortmunds Il-
kay Gündogan.

In Belgien werden Spiele in
und um Brüssel abgesagt

Die verschärften Sicherheits-
vorkehrungen waren an allen
Spielorten durch erhöhte Poli-
zeipräsenz, Beamte mit Maschi-
nenpistolen und intensivere
Kontrollen der Zuschauer nicht
zu übersehen. Gecheckt wurden
alle Taschen und Rucksäcke. In
Köln kamen auch elektronische
Scanner zum Einsatz. Das Spiel
VfB Stuttgart gegen den FC
Augsburg musste wegen der
gründlichen Durchsuchungen
der Besucher 15 Minuten später
als geplant angepfiffen werden.

Kein Ende hat der Schrecken
des Terrors in Belgien. In und
um Brüssel herum wurden alle
Fußballspiele vorsorglich abge-
sagt. Dies entschied das Pro-
vinzkomitee Brabant am gestri-
gen Samstag.
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1. BUNDESLIGA

Gladbach - Hannover 2:1
Borussia Mönchengladbach:
Sommer - Korb, Christensen,
Jantschke (78. Drmic), Wendt,
Traoré (88. Elvedi), Nordtveit,
Dahoud (90.+2 Marvin Schulz),
Johnson, Raffael, Stindl.
Hannover 96: Zieler - Sorg,
Marcelo, Schulz, Albornoz
(90.+1 Felipe), Schmiedebach
(85. Benschop), Sané, Bech
(76. Saint-Maximin), Gülselam,
Karaman, Sobiech.
Schiedsr.: Brych (München).
Zuschauer: 52.214.
Tore: 1:0 Traoré (35.), 1:1 So-
biech (65.), 2:1 Raffael (84.).

Wolfsburg - Bremen 6:0
Wolfsburg: Benaglio - Träsch,
Naldo, Dante, Schäfer, Arnold,
Luiz Gustavo (34. Guilavogui),
Vieirinha (66. Schürrle), Kruse,
Caligiuri (76. Azzaoui), Dost.
Werder Bremen: Wiedwald -
Zander (70. Kroos), Gálvez, Ves-
tergaard, Santiago Garcia (67.
Sternberg), Bargfrede, Bartels,
Fritz, Junuzovic (46. Pizarro),
Grillitsch, Ujah.
Schiedsr.: Sippel (München).
Zuschauer: 30.000 (ausverk.).
Tore: 1:0 Gálvez (11., Eigentor),
2:0 Kruse (44.), 3:0 Vieirinha
(56.), 4:0 Guilavogui (67.), 5:0
Dost (78.), 6:0 Kruse (87.).

Frankfurt - Leverkusen 1:3
Eintracht Frankfurt: Hradecky
- Hasebe (77. Waldschmidt),
Zambrano, Abraham, Oczipka,
Aigner, Stendera, Medojevic, Ig-
njovski (65. Gerezgiher), Meier,
Castaignos (22. Chandler).
Bayer Leverkusen: Leno -
Donati, Tah, Toprak, Wen-
dell, Kampl, Kramer, Bellara-
bi (89. Ramalho), Calhanog-
lu (80. Jurtschenko), Mehmedi,
Hernández (62. Kießling).
Schiedsrichter: Aytekin
(Oberasbach).
Zuschauer:: 47.500.
Tore: 0:1 Hernández (23.), 0:2
Hernández (39.), 1:2 Medojevic
(45.), 1:3 Calhanoglu (72.).

Köln - Mainz 0:0
1. FC Köln: Horn - Risse, Maroh,
Heintz, Hector, Osako, Leh-
mann, Vogt, Bittencourt (83.
Gerhardt), Hosiner (59. Zoller),
Modeste.
FSV Mainz 05: Karius - Brosin-
ski, Bungert, Bell, Bengtsson,
Latza, Baumgartlinger, De Bla-
sis (85. Clemens), Malli (90.
Niederlechner), Jairo, Muto (68.
Córdoba).
Schiedsr.: Stark (Ergolding).
Zuschauer: 46.700.

Stuttgart - Augsburg 0:4
VfB Stuttgart: Vlachodimos -
Schwaab, Sunjic (27. Kliment),
Baumgartl, Insúa, Klein, Serey
Dié (60. Rupp), Gentner, Kostic
(87. Heise), Didavi, Werner.
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh,
Callsen-Bracker, Klavan, Max,
Baier, Kohr (85. Altintop), Ess-
wein, Koo (74. Moravek), Cai-
uby, Bobadilla (61. Ji).
Schiedsrichter: Stegemann
(Niederkassel).
Zuschauer: 54.925.
Tore: 0:1 Esswein (11.), 0:2
Baumgartl (17., Eigentor), 0:3
Callsen-Bracker (36.), 0:4 Koo
(54.).

Schalke - Bayern 1:3
Schalke 04: Fährmann - Rie-
ther, Matip, Höwedes, Neustäd-
ter (70. di Santo), Aogo, Sané,
Højbjerg, Goretzka, Meyer (87.
Reese), Huntelaar (70. Choupo-
Moting).
Bayern München: Neuer -
Lahm, Benatia (70. Boateng),
Javi Martínez, Alaba (83. Ra-
finha), Robben (88. Kimmich),
Xabi Alonso, Vidal, Müller, Dou-
glas Costa, Lewandowski.
Schiedsr.: Stieler (Hamburg).
Zuschauer: 61.973 (ausverk.).
Tore: 0:1 Alaba (9.), 1:1 Mey-
er (17.), 1:2 Martinez (69.), 1:3
Müller (90.+2).

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Bor. Mönchengladbach - Hannover 96 2:1
VfL Wolfsburg - Werder Bremen 6:0
VfB Stuttgart - FC Augsburg 0:4
Eintracht Frankfurt - Bayer Leverkusen 1:3
1. FC Köln - FSV Mainz 05 0:0
Schalke 04 - Bayern München 1:3

1. Bayern München 13 40:5 37

2. Borussia Dortmund 13 36:18 29

3. VfL Wolfsburg 13 23:15 24

4. Bor. Mönchengladbach 13 25:19 22

5. Hertha BSC 12 17:15 20

6. Bayer Leverkusen 13 17:17 20

7. FC Schalke 04 13 17:19 20

8. 1. FC Köln 13 15:18 19

9. Hamburger SV 13 14:17 18

10. FSV Mainz 05 13 18:19 17

11. FC Ingolstadt 04 12 7:9 16

12. Eintracht Frankfurt 13 17:20 14

13. Darmstadt 98 12 13:16 14

14. Werder Bremen 13 13:25 13

15. Hannover 96 13 13:24 11

16. VfB Stuttgart 13 17:31 10

17. FC Augsburg 13 17:25 9

18. 1899 Hoffenheim 12 12:19 8
Heute spielen
Hertha BSC - 1899 Hoffenheim 15.30
FC Ingolstadt - Darmstadt 98 17.30

Barca führt Real vor
4:0 beim „Clasico“ in Madrid

Madrid. Tabellenführer FC Bar-
celona hat das Topspiel der spa-
nischen Fußball-Liga bei Real
Madrid mit 4:0 (2:0) gewonnen
und den Vorsprung auf den Erz-
rivalen auf sechs Punkte ausge-
baut. Vor 81.000 Zuschauern im
ausverkauften Bernabéu-Stadi-
on erzielten Luis Suárez (11.,
74.), Neymar (39.) und Andrés
Iniesta (53.) am Samstagabend
die Treffer des Meisters und
Champions-League-Siegers. F

Für das deutlich unterlegene
Team des deutschen Weltmeis-
ters Toni Kroos gab es viele Pfif-
fe vom eigenen Publikum. Real
beendete das Spiel nach dem
Platzverweis von Isco (85.) nach
Foul an Neymar mit zehn Mann.

Barcelona hatte indes doppelten
Grund zur Freude. Acht Wo-
chen nach seinem Innenband-
riss im linken Knie feierte Lio-
nel Messi ein gutes Comeback.
Der Argentinier wurde in der
56. Minute eingewechselt.

Nach zwölf Runden führen
die Katalanen die Tabelle der
Primera División mit 30 Punk-
ten an. Dahinter folgt Real nach
der zweiten Liga-Niederlage in
Serie mit 24 Punkten.

Die 231. Ausgabe des Clásico
fand nach den Terror-Anschlä-
gen von Paris unter in Spanien
bei einer Sportveranstaltung nie
da gewesenen Sicherheitsvor-
kehrungen statt. Zwischenfälle
gab es aber nicht.

Alleinherrschaft hält an
Bayern München spielt geduldig und gewinnt 3:1 bei Schalke 04

Gelsenkirchen. Der FC Bayern
München hat seine Alleinherr-
schaft in der Fußball-Bundesli-
ga mit viel Geduld ausgebaut.
Im Topspiel des 13. Spieltages
beim defensiven FC Schalke tat
sich Team von Trainer Pep Gu-
ardiola am Samstagabend zwar
lange schwer, feierte aber beim
3:1 (1:1) einen am Ende verdien-
ten Sieg.

Dank der Tore der Abwehr-
spieler David Alaba (9.), Javier
Martinez (69.) und von Thomas
Müller (90.+2) vor 61 723 Zu-
schauern in der ausverkauften
Veltins Arena rangiert der Re-
kordmeister in der Tabelle nun
acht Punkte vor dem Zweiten
aus Dortmund.

Dagegen hält der Negativ-
trend beim FC Schalke an. Trotz
des zwischenzeitlichen Aus-
gleichs von Max Meyer (17.)
blieb der verheißungsvoll in die
Saison gestartete Revierklub im
siebten Pflichtspiel in Serie ohne
Sieg und rutschte in der Tabelle
auf Rang sieben ab.

Alle Bedenken, dass der FC
Bayern in der denkwürdigen
Länderspielpause mit den Ter-
roranschlägen in Paris und der
Spielabsage von Hannover sei-
nen Rhythmus verloren haben
könnte, schienen sich nicht zu
bestätigen. Auch ohne den ver-
letzten Taktgeber Thiago und
den Reservisten Jérôme Boateng
übernahmen die Münchner von
Beginn an die Regie.

Gleich der erste Torschuss be-
scherte die Führung: Ein Fern-
schuss von Alaba aus 20 Metern
wurde von Schalkes Mittelfeld-
spieler Leon Goretzka unglück-
lich abgefälscht und senkte sich
vorbei an Schalke-Schlussmann

Ralf Fährmann ins Netz.
Die Freude der bis dahin do-

minanten Bayern über diese
frühe Führung und den ersten
Saisontreffer von Alaba währte
jedoch keine zehn Minuten. Ein
über die U-21-Nationalspieler
Meyer und Leroy Sané vorgetra-
gener, sehenswerter Konter
brachte die Gastgeber zurück
ins Spiel. Nach schönem Solo
des schnellen Sané schloss Mey-
er mit einem Schuss aus 16 Me-

tern ins lange Eck gekonnt ab
und ließ dabei die Weltmeister
Philipp Lahm und Manuel Neu-
er nicht gut aussehen.

Dieser Gegenschlag der „Kö-
nigsblauen“ hinterließ beim
Spitzenreiter Wirkung. Zwar be-
stimmte er weiter die Partie, trat
aber nicht mehr so zwingend
auf wie zu Spielbeginn. Bei den
wenigen Bayern-Chancen wa-
ren entweder Torhüter Fähr-
mann oder die Innenverteidiger

Benedikt Höwedes und Joel Ma-
tip zur Stelle. Nicht zuletzt des-
halb wuchs mit zunehmender
Spielzeit der Mut der Schalker:
Gute Kontermöglichkeiten bis
zur Pause blieben jedoch auf-
grund mangelnder Präzision
beim letzten Pass ungenutzt.

Auch nach Wiederanpfiff er-
arbeiteten sich der hohe Favorit
aus München ein Plus beim
Ballbesitz, tat sich aber beim
Herausspielen von Chancen zu-

nächst schwer. Nur bei einem
Kopfball von Medhi Banatia in
der 59. Minute war Torgefahr
erkennbar. Doch Martinez
brach den Bann. Nach Flanke
von Arjen Robben war der Spa-
nier per Kopf zur Stelle und eb-
nete damit den Weg zum bereits
12. Saisonsieg. In den Schluss-
minuten drückten die Gäste
weiter, bis Weltmeister Müller in
der Nachspielzeit den Endstand
erzielte.

David Alaba (Mitte) lässt sich für sein erstes Saisontor von Arjen Robben (links) und Javier Martinez feiern. dpa

Luis Suarez (Mitte) erzielte zwei Tore für Barcelona beim 4:0 im „Clasico“. dpa

„Erbse“ beendet Krise
Hernandez schießt Leverkusen zum 3:1

Frankfurt. Die „kleine Erbse“, so
sein Spitzname, sie trifft und
trifft und trifft. Mit seinen Toren
neun und zehn in den vergange-
nen sieben Spielen hat „Chicha-
rito“ Hernandez den sportlichen
Absturz von Bayer Leverkusen
in der Fußball-Bundesliga wie-
der gestoppt.

Nach drei Niederlagen in Se-
rie gewann die Werkself am
Samstag 3:1 (2:1) bei Eintracht
Frankfurt und holte sich damit
auch einen Schub für das wich-
tige Champions-League-Spiel
am Dienstag bei Bate Borissow.
„Das war ein sehr wichtiger Sieg
für uns heute“, sagte Trainer Ro-
ger Schmidt. „Wir mussten zwei
Wochen lang mit unseren knap-
pen Niederlagen vor der Län-
derspiel-Pause leben. Aber heu-
te haben wir guten Fußball ge-

zeigt, sind sehr geschlossen auf-
getreten und haben eine sehr
reife Leistung geboten.“

Der Mexikaner Hernandez
brachte Bayer in der 23. und 39.
Minute in Führung. Nach der
Pause legte Hakan Calhanoglu
(72.) das dritte Tor nach. Für die
schwache Eintracht hatte nur
Slobodan Medojevic zum 1:2
(45.) getroffen. „Darüber waren
sie selbst erschrocken“, scherzte
Leverkusens Sportdirektor Rudi
Völler hinterher. „Der Sieg war
verdient. Bayer hat besser Fuß-
ball gespielt“, meinte auch
Frankfurts Trainer Armin Veh
nach dem vierten Heimspiel in
Serie ohne Sieg. Vor 47 500 Zu-
schauern war Leverkusen das
klar bessere, hoch überlegene,
handlungsschnellere und tech-
nisch versiertere Team.

Einen Schritt weiter
0:0 hilft sowohl Köln als auch Mainz

Köln. Fußball-Lehrer Peter Stö-
ger schien dezent missmutig, als
er nach der Nullnummer zwi-
schen dem 1. FC Köln und dem
FSV Mainz 05 in die Kabine
schritt. Der FC-Trainer indes re-
lativierte diesen äußerlichen
Eindruck schnell. „Wir sind in
unserer Entwicklung einen
Schritt weiter als im Vorjahr“,
hielt der Österreicher fest.

Stimmt. Denn trotz der drit-
ten Heimpartie nacheinander
ohne Torerfolg hat Vorjahres-
aufsteiger Köln nach 13 Bundes-
ligaspieltagen mit 19 Punkten
die Hinrundenbilanz von
2014/15 (15) längst übertroffen.
„Im Grunde ist es in Ordnung“,
bilanzierte Stöger.

FSV-Chefcoach Martin
Schmidt sieht gleichfalls über-
wiegend positive Ansätze: „Wir

haben jetzt zweimal nacheinan-
der zu null gespielt und dreimal
nicht verloren.“ Auch die Main-
zer stehen mit 17 Zählern besser
da als nach 13 Durchgängen der
Vorsaison (16). Jetzt will der
Schweizer Schmidt im Derby
gegen Eintracht Frankfurt „den
Punkt vergolden“.

Was den Kölnern im Moment
zu Hause fehlt, ist ultimative
Torgefahr. Chancen wie die
durch Stöger-Landsmann Phil-
ipp Hosiner (7.) oder jene durch
den derzeit indisponierten FC-
Torjäger Anthony Modeste bei
dessen Pfostenschuss (48.) wa-
ren Seltenheiten. Das Ziel für
den FC-Auftritt bei Aufsteiger
Darmstadt 98 am Freitag ist für
Verteidiger Dominique Heintz
klar: „Vorne ein paar Dinger
machen.“
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Wer in exotischen Gefilden

Urlauub macht, der denkt vor

der RReise wahrscheinlich an

ausgeefallene Speisen, weiße

Traummstrände und aufregen-

des SSightseeing.

An daas Thema Gesundheit will
da kaaum jemand einen Gedan-
ken vverschwenden, dabei sollte
man die Risiken auf einer sol-
chen Reise nicht unterschät-
zen: Verunreinigte Speisen,
mitunnter mangelnde Hygiene
in HHotels, Arztpraxen oder
Krankenhäusern oder der Biss
eines Straßenhundes, die es
in manchen Regionen zuhauf
gibt –– all das kann schneller zu
gesunndheitlichen Problemen
führeen, als so mancher sich
vorsteellen mag.

Experten raten daher, dass
man sich frühzeitig informie-
ren ssollte, welche Impfungen
nötigg sind. Hinweise hierzu
erhält man auf den Webseiten
des AAuswärtigen Amtes, bei
der SStändigen Impfkommissi-
on ddes Robert-Koch-Instituts
oder beim Hausarzt.
Bei RReisen nach Südamerika,
Asienn oder Afrika wird gene-
rell zzu einer Impfung gegen
Typhus geraten. Zudem gilt es,
den SSchutz gegen Polio, Diph-
terie und Tetanus auffrischen
zu laassen. Wer den afrikani-
schenn Kontinent bereist, soll-
te – je nach Gebiet – zudem
gegenn Cholera, Hepatitis A,
Gelbfifieber und Tollwut vor-
sorgeen.

Reiseende, die im asiatischen
Raumm urlauben, sollten dar-
über hinaus noch gegen die
japannische Enzephalitis ge-
schüttzt sein. Zudem ist unter
Umsttänden eine Malaria-
Prophhylaxe sinnvoll, das sollte
aber je nach Reisegebiet mit
dem Arzt abgesprochen wer-
den. HHat man es versäumt, sich
rechtzeitig um Impfschutz zu
kümmmern, ist das oftmals kein
Beinbbruch: Viele Impfungen
könnnen auch kurzfristig noch
realissiert werden! Übrigens:
Mancche Reiseimpfungen wer-
den vvon der Kasse übernom-
men – da hier ein lebenslanger
Schuttz besteht, werden sie als
vorbeeugende Maßnahmen
eingeestuft und daher finan-
ziert. Es lohnt sich also, nach-
zufraagen! lps/Jk

Beim Wort Gruppenreisen

denken die meisten wohl zu-

nächst an betuliche Ausfahr-

ten für Senioren, bei denen

den ganzen Tag mit einem

Bus durch die Lande gefahren

wird. Das muss aber nicht

sein, denn mittlerweile gibt es

ein breites Angebot, bei dem

fast jeder Reisewillige fündig

werden dürfte.

Wer mehr über fremde Länder
und Kulturen lernen möchte,
der ist bei der Studienfahrt gut
aufgehoben. Dort wird Urlaub
und Entspannung mit Ausflü-
gen zu Sehenswürdigkeiten,
kulinarischen Genüssen und
kulturellen Events kombiniert,
und nicht selten handelt es sich
dabei um Rundreisen.
Eine solche geführte Reise ist
dann besonders praktisch,
wenn man Länder bereisen
möchte, deren Sprache man
nicht spricht und es aufgrund
der kulturellen Unterschiede
gefährlich findet, alleine dort-
hin zu reisen, wie beispiels-
weise nach China oder in die
Mongolei.
Darüber hinaus erfreuen sich
Sportgruppenreisen großer
Beliebtheit. So werden bei-
spielsweise Reitausflüge durch

Irland, Wanderungen durch
Schweden oder Klettertouren
in Portugal mit einer Gruppe
immer gern unternommen.

Je nach Anbieter kann entwe-
der ein Pauschalangebot oder
nur die sportliche Aktivität
gebucht werden – in letzterem

Fall ist es notwendig, seine
Anreise selbst zu organisieren,
wobei hier mit den anderen
Teilnehmern Absprache gehal-
ten werden kann, um einen ge-
meinsamen Flughafentransfer
zu organisieren. Weitere Infor-
mationen sind bei Reiseanbie-
tern zu enthalten. lps/Jk

Gruppenreisen sind angesagt
Sport oder Kultur in der Gruppe erleben

Gesundheit
geht vor!

Welche Impfungen wann

sinnvoll sind

Nienburger Reisebüro GmbH · Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau · Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 92070

WILLKOMMEN IMURLAUB!
Planen Sie jetztmit uns denUrlaub 2016.
Unsere Reiseexperten erwarten Sie.

Omnibusbetrieb Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

3. – 6. Dezember 2015
4 Tage Böhmische Weihnacht in Prag
3x Übern./HP im 4-Sterne-Hotel Pyramida in Prag
und div. Leistungen ........................................................................................ 320,– €

29. Dezember 2015 – 2. Januar 2016
5 Tage Silvester im Salzkammergut
4x Übern./HP im 3-Sterne-Hotel im Salzkammergut
und div. Leistungen ........................................................................................ 475,– €

16. – 23. Januar 2016
8 Tage Winterurlaub am Achensee
inkl. 7x Übern./HP im 4-Sterne-Hotel Post am See
und div. Leistungen ........................................................................................ 555,– €

Tagesfahrten
12. Dezember 2015
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Braunschweig
Fahrpreis pro Pers. ............................................................................................ 16,– €

13. Februar 2016
Winterliche Harzrundfahrt mit Wildfütterung
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Krustenbratenessen) ........................................ 39,90 €

12. März 2016
„Die große Schlagerparade“ in Hannover
In der TUI Arena, Fahrpreis pro Pers. ........................................................ ab 62,– €
inkl. Ticket gebuchter Kat. 1–4

Brinkmann
Reisen 2015

www.blocckkbbuussrreeiisseenn..ddeewww.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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28.11.‘15 Weihnachtsmarkt Leipzig 34,50 €

28.11.‘15 Weihnachtsmarkt Quedlinburg
„Advent in den Höfen“

28,50 €

29.11.‘15 Adventsfahrt Höxter und Hameln Mittagessen,
Schifffahrt mit Kaffeegedeck, Weihnachtsmarkt Hameln

60,50 €

06.12.‘15 Adventsmarkt Kloster Wöltingerode
Eintritt Klostergut, Weihnachtsmarkt Goslar

32,50 €

09.12.‘15 Gänseessen Höxter inkl. Weihnachtsmarkt Hameln 47,50 €

12.12.‘15 Gänsebratenessen in Lüben
– Weihnachtsmarkt Lüneburg

53,50 €

12.12.‘15 Weihnachtsshopping in Hamburg
und Besuch Roncalli – Weihnachtsmarkt

28,50 €

07.02.‘16 Liebe stirbt nie! ab 128,00 €

14.02.‘16 Der König der Löwen ab 129,00 €

14.02.‘16 Das Wunder von Bern ab 145,00 €

14.02.‘16 Aladdin ab 129,00 €
Telefon:

05027-349
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04.-06.12.‘15 Prag im Advent 175 €
06.-07.12.‘15 Adventszauber Leipzig 155 €
13.-14.12.‘15 Weihnachtszauber Erfurt 135 €
30.12.‘15–
02.01.‘16

Prosit Neujahr Wismar, Silvesterparty inkl.
Buffet, Musik & Tanz, Mitternachtspfannkuchen

459 €

23.-24.01.‘16 Berlin – Grüne Woche
ÜF im 4*-Hotel, Eintritt Grüne Woche, Stadtrundfahrt

125 €
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KATALOG

2016

ist da!

(0511) 47 35 300

Super-Pullmann Sessel 1 Meter Sitzabstand und Beinauflage

Katalog kostenlos anfordern

SCHÖRNIG REISEN e.K. www.schörnig-reisen.de30455 Hannover Burgundische Str. 32

...so reist man im 21. Jahrhundert!

inklusive

Taxiabholung

bis 50 km

Umkreis von

Hannover

Reisekatalog 2016

wird ab 26.Nov. an alle

Stammkunden verschickt!

Fordern auch Sie die Reisen

in der “Königsklasse” an!

Beste Lage
Mallorca · Alcudia · Viva Eden Lago****
z.B. am 18.4.16 ab Hannover
1 Woche · Studio · AI · p.P. ab 475€

Kreta · Chersonissos · Creta Maris Beach Resort*****
z.B. am 25.4.16 ab Hannover
1 Woche · DZ · AI · p.P. ab 625€

Rhodos · Lardos · Costa Lindia****
z.B. am 5.5.15 ab Hannover
1 Woche · DZ · AI · p.P. ab 555€

IHR REISEBÜRO FREUT SICH AUF SIE

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Neues Reisebüro GmbH
Georgstr. 25 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 5012
www.holidayland-nienburg.de
neuesreisen@holidayyland.de

Sichern Sie sich
jetzt die günstigen
Frühbucherpreise

für Familien!
Hier unsere

Sommerferien-
TOP-DEALS:

10 Tage Fuerteventura
24.06.–04.07. ab Pader-
born, Htl. Las Marismas
****, App. m. 2 Schlafzi.,
2 Erw., 3 Kinder bis 12 J.

AI 2.887,– €

2 Wochen Bulgarien
23.06.–07.07. ab Hamburg,
Hotel Sentido Golden Star

****, Familienzimmer,
2 Erw., 2 Kinder bis 13 J.

AI 2.614,– €

11 Tage Türkei
24.06.–05.07. ab

Paderborn, Htl. Lilyum
Side ****, Doppelzi. m.

Zustellbett, 2 Erw.,
2 Erw. + 1 Kind bis 12 J.

AI 1.912,– €

Achtung:
begrenztes Kontingent
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Auf der Welt gibt es nur

sehr wenige Skigebiete, die

ganzjährig geöffnet haben. Die

Saison der meisten Gebiete

beginnt etwa im Oktober und

endet meistens Mitte oder

Ende April. Deshalb ist es

wichtig, seinen Urlaub frühzei-

tig zu buchen. Nur so ist ga-

rantiert, dass man alles nach

seinen Wünschen vorfindet.

Es kann sogar vorkommen,
dass man in sehr beliebten Ski-

gebieten den Urlaub schon ein
Jahr früher buchen muss, um
im Wunschhotel unterzukom-
men. Bei der Auswahl sollte
nicht nur auf Fotos des Hotels
geachtet werden, sondern auch
auf Bewertungen, die frühere
Kunden abgegeben haben. Im
Reisefachhandel können weite-
re Tipps gesammelt werden.

Wenn der Urlaub dann gebucht
ist, geht es bei den meisten Ski-
urlauben mit dem Auto Rich-
tung Skigebiet. Doch um den
Urlaub genießen zu können,
muss man erst einmal heil an-
kommen. Denn beispielsweise
Serpentinen in bergigen Ge-

genden, die mit Schnee sowie
Eis bedeckt oder nass sind,
können mit einem vollbela-
denen Auto zum Verhängnis
werden.

Mit qualitativ hochwertigen
Winterreifen, Schneeketten
und einer vorsichtigen Fahr-
weise können Unfälle vermie-
den werden. Zudem sollte beim
Packen des Autos darauf geach-
tet werden, dass die schweren
Koffer nach unten gestapelt
werden, damit der Schwer-
punkt des Autos auch im unte-
ren Bereich gehalten wird und
das Auto so nicht ins Schwen-
ken kommen kann. lps/Sf

Die schönsten Wochen des

Jahres wollen die meisten zur

Entspannung und Erholung

nutzen – es gilt, Kraft zu

tanken für künftige Herausfor-

derungen und Aufgaben.

Was läge also näher, als sich
im Urlaub ein paar Wellness-
Anwendungen von Profis zu
gönnen oder gleich in einem
entsprechenden Hotel abzu-
steigen, das sich auf solche Be-
handlungen spezialisiert hat?
Dafür muss man keineswegs in

exotische Gefilde reisen, auch
hierzulande gibt es mittlerwei-
le eine riesige Auswahl an An-
bietern. Je nach Vorliebe und
Wohnort kann man auswählen,
ob man sich lieber in einem
traditionellen Seebad an Nord-
oder Ostsee mit Schlammpa-
ckungen und Co. verwöhnen
lässt oder sich im Alpenvorland
Fußmassagen und Heubäder
gönnt.
Auch im Harz, im Erzgebir-
ge oder im Schwarzwald kann
man sich in zahlreichen Well-
ness-Hotels von den Strapazen
des Alltags erholen und die

wunderschöne Natur genießen.
Gerade für Familien sind Feri-
en in den Mittelgebirgen reiz-
voll, gibt es hier doch allerlei
für Kinder zu entdecken und
zu erleben, vom Ponyreiten
bis zum Badesee ist alles gebo-
ten – zudem findet man eine
große Auswahl an gut angeleg-
ten und ausgeschilderten Wan-
derwegen, die selbst für jüngere
Kinder zu bewältigen sind. So
kann man sich einen individu-
ellen Ferienplan zusammenstel-
len, der Abwechslung und Ent-
spannung für Groß und Klein
garantiert! lps/Jk

Sonne und Strand – so lassen

sich in aller Kürze die Lieb-

lingsreiseziele der Bundes-

bürger im vergangenen Jahr

zusammenfassen.

Den Reiseveranstaltern zufol-
ge waren die Baleareninseln
im Mittelmeer, allen voran
Mallorca, im Jahr 2014 schwer
angesagt, dicht gefolgt von der
sogenannten türkischen Rivie-
ra rund um Antalya.

Ebenfalls sehr beliebt waren
die Kanaren im atlantischen
Ozean – insbesondere Tene-
riffa, Gran Canaria, Lanzarote
und Fuerteventura lagen den
Deutschen sehr am Herzen,
doch auch das ägyptische
Hurghada wird gern bereist.
Die griechischen Mittelmeer-
inseln müssen sich ebenfalls
nicht verstecken: Kreta und
Rhodos waren 2014 sehr ge-

fragt, wobei vor allem letzt-
genannte Insel einen großen
Sprung nach vorn in der Be-
liebtheitsskala gemacht und
es zum ersten Mal unter die
Top - Ten-Reiseziele der Deut-
schen geschafft hat.
Es zeigt sich also, dass es nicht
unbedingt die Fernreise in

exotische Gefilde sein muss:
Das Gute liegt hier, wie so oft
im Leben, vergleichsweise nah,
was unter anderem daran lie-
gen dürfte, dass Familien mit
Kindern die relativ kurzen
Anreisewege zusagen sowie
die Tatsache, dass man keinen
Jetlag erleidet. lps/Jk.

ReisenRRReeeiiissseeennn
iniiinnn
SkigebietenSSS iiigggeeebbbiiieeettteeennn
Worauf man beim Buchen
achten sollte

WWohhhiin dddiie Deutschen am
liebsten reisen

Mittelmeerinseln bei Deutschen sehr beliebt

Wellness-Ferien in Deutschland
Von Nordsee bis Schwarzwald findet man überall Entspannung
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Verpachtungen

Immobilien

Unterricht

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche
Vermietungen

Gewerbliche
Vermietungen

Garagen

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche Mietgesuche

Diese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

...aktuell und
informativ!

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Skorpion 24.10. - 22.11.
Geschäftliche Probleme sind
keineswegs unlösbar. Den-
ken Sie scharf nach und es
wird Ihnen bald das entspre-
chende Licht aufgehen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Jeder, der den nötigen Elan
aufbringt, wird sich jetzt
richtig entfalten können. Der

Kosmos spendiert heute
gute Erfolgschancen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Nicht kleinlich sein, wenn
sich jemand nicht sofort er-
kenntlich zeigt. Hohe Erwar-
tungen bergen das Risiko,
enttäuscht zu werden.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Eine endgültige Entschei-
dung dürfte Ihnen momentan
nicht ganz leichtfallen, denn
alle Möglichkeiten klingen
nach guten Erfolgen.

Fische 20.2. - 20.3.
Knapp vorbei ist auch dane-
ben. Da haben Sie wohl ein

paar wichtige Details verges-
sen. Keine Bange, es lässt
sich wieder richten.

Widder 21.3. - 20.4.
Ihre Verhandlungsführung ist
jetzt derart geschickt, dass
Sie imstande sind, aus je-
der Situation den maximalen
Nutzen zu ziehen.

Stier 21.4. - 20.5.
Ein gut gemeinter Rat kommt

wie gerufen. Endlich finden

Sie das Puzzleteil, das Ihnen

bei der Lösung eines Pro-

blems weiterhilft.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Suchen Sie das Gespräch,

wenn sich die Dinge nicht
nach Ihren Vorstellungen
entwickeln. Vielleicht öffnen
sich sogar neue Türen.

Krebs 22.6. - 22.7.

Nehmen Sie sich eine kleine
Niederlage nicht allzu sehr
zu Herzen. Ihr Erfolg kommt

später. Ein Irrtum wird sich
bald aufklären.

Löwe 23.7. - 23.8.
Es wird Ihnen öfter einmal ein
Kompliment gemacht. Da es
wirklich von Herzen kommt,
dürfen Sie sich auch ehrlich
darüber freuen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Kein Hindernis vermag Sie
derzeit zu bremsen. Ihre Le-
bensfreude wächst durch
Lob und Anerkennung für
Ihre erbrachten Leistungen.

Waage 24.9. - 23.10.
Mit Unzuverlässigkeit muss
heute leider gerechnet wer-
den. Versprechen Sie nichts,
was Sie möglicherweise nicht
einhalten können!

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Damit Kinder die Chance auf eine
bessere Zukunft erhalten.
Bitte machen Sie mit: Spannen Sie mit Ihrer Spende
einen Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

In Zukunft
bessere Noten!

2 kostenlose Unterrichtsstunden

• Motivierte und erfahrene
Nachhilfelehrer/-innen

• Vorbereitung auf das
Abitur und die
Abschlussprüfungen

Nienburg
Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
Tel. 05021 /19 4 18
www.schuelerhilfe.de/nienburg

Stolzenau: 1 ZKB zum 01.12.15 o.
später, nur an Nichtraucher.
% (0 57 61) 75 23

Rehburg, 3 ZKB, Bj. 97, ca. 85 m²,
EG, Blk., WA/DU-Bad,
zum 1.5.16. % (0 50 37) 96 99 41

Nbg.: San. 3 ZKB Balkon Stadt-
nah, 1.OG ca. 85 m², KM
€ 460,00+NK, Gar. € 36,00,
3MMK % (0 50 21) 35 07

Rodewald o.B., 2-ZKB, Erdg.
Abstellraum, Etg.-Heizung,
zum 1.1.16 zu vermieten.
% (0 50 74) 6 76

2 ZKB 55qm grundsaniert ab
sofort an Einzelperson zu
vermieten, mit Balkon und
E-Küche komplett 450 €

% (0 57 61) 90 81 88
h.gaida@vodafone.de

Der Flecken Steyerberg verpachtet ab sofort folgende
Flächen:
Lage „Wischhagen“, Größe 1,7298 ha
Lage „Mühlenwerder“, Größe 0,7031 ha.
Schriftliche Bewerbungen und Anfragen sind bis zum
4. Dezember 2015 zu richten an:

Zweckverband „Linkes Weserufer“
– Immobilienverwaltung –
Frau Klepper, Ortstraße 28, 31618 Liebenau
Telefon (05023) 29-29, E-Mail: ak@liebenau.com

Grünland in Steyerberg zu verpachten

Familie sucht EFH in Nienburg
Wir (Solventes Ehepaar mit
zwei Kindern) suchen ein
Haus mit Garten in zentraler
Lage von NI. Bitte alles bis
400.000 € anbieten.
% (01 71) 4 18 28 46 (tags-
über) % (0 50 21) 8 94 20
17 (ab 18 Uhr)

Bad Rehburg: 3 ZKB, 62 m², 1.OG,
Balkon, 320,- € KM + NK,
% (01 71) 4 98 19 91

Steimbke 1 1/2 Zimmer Wohnung
eigener Eingang,1 Etage KM
195,-- % (01 71) 3 07 60 12

Junges Paar mit kl. Kind sucht
3 Zi.-Whg. in Nbg., bis 320,- €

KM, % (0 15 25) 5 43 85 50

4-Zimmer Whg. auf Reiterhof
in Liebenau, Einbauküche,
Dusche/Wanne, ca. 85 m²,
OG, Alleinlage, 450 € KM
+ 120 € NK, 2 KM Kaution,
an Nichtraucher, ab sofort
frei,
% (01 72) 9 48 61 57
horst@bruhnke.org

Steyerberg: Whg., ca. 120 m²,
5 ZKB, Gäste-WC mit Dusche,
Loggia, Kellerr., Grg., u. Garten,
zu sof. o. spät. % (05023) 94020

Stolzenau: 4 ZKB/WC, 88 m²,
Kellerr., KM 390,- E + NK + 2
MMK,% (01 75) 7 57 26 32

Garagen-Schnäppchenmarkt
am 27. und 28. November 2015
An beiden Tagen von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Viele, viele Schnäppchen

z. B. Ledersattelgurt Top 15,– Euro
Reithandschuhe 1,– Euro

Longiergurt 10,– Euro
Reithosen, Reitwesten usw.

und vieles, vieles mehr!
An beiden Tagen 20 % Rabatt

(ausgenommen Sättel)
in unserem Geschäft.

Reitsport Gerlach
Brünhausen 4, Eichenhof

27232 Sulingen

Erteile Nachhilfe in Mathe (bis
KL. 10), Bio, Chemie, Deutsch
u. Englisch.% (01 60) 96 50 98 75

Estorf: 3 Zi.-Whg,K,B
130m² Loggia, 3 Kellerräume,
Garage, Gäste-WC, Sp.kammer
ab 01.01.16 450,-€ KM+NK
% (0 50 25) 94 68 32
Schlumpf2007@kabelmail.de

Halle
ab 800 qm gesucht
% (0 50 21) 97 11 12

Haßbergen: OG, 3 ZKB, ca. 70 m²,
ab sofort frei, MK erforderlich.
% (01 62) 8 82 05 00

Haßbergen: Geschäftsgebäude in
Toplage, Parkplatz vorhanden,
sofort frei, % (01 70) 4 01 06 75

Eystrup: 4 Zi.-Whg., ca. 100 m²,
Stellpl.+ Garten, KM 650,- E +
3 MMK, % (01 51) 12 57 48 10

Drakenburg: Moderne 2 ZKB,
EG, 74 m², barrierefrei, zum
1.12.15, % (01 72) 5 13 18 89

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Liebenau
Stettiner Straße
Bahnhofstraße
mtl. 35,– €, sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Diverse
Geschäftsräume/Läden
auch geeignet für Physiopraxis,
Friseursalon o.ä. in Liebenau,
AUE-Passage, werbewirksam,
sofort preisgünstig zu vermieten.
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Lagerraum/
Werkstattraum
EG 85 m2, OG 40 m2,
Parkplätze vorhanden,
in Liebenau sofort preiswert zu
vermieten.
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Lagerfläche in Liebenau
zu vermieten
beheizbare Halle mit Büro und
Toilette, 200 m2 Grundfläche,
Parkflächen ausreichend vorhan-
den, Zufahrt direkt an der Landes-
straße, gute Erreichbarkeit.
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Verkauf:
1 7 attraktive Baugrundstücke in ruhiger naturna-

her Lage von Nienburg. Allgemeines Wohngebiet
(WA), 0,3 GRZ, 1-geschossig, freie Bauweise. Grund-
stücksgrößen 800 – 1100 m². Kurzfristig bebaubar!
Baufläche: 59,00 €/m² voll erschlossen.

2 Gelegenheit: ca. 4 ha Ackerland im Südkreis
Nienburg zu veräußern, ca. 30 Bodenpunkte
(1 Schlag) Verkauf gegen Gebot.

Gesuche:
3 Im Auftrag suchen wir dringend im Lk. Nienburg oder Diepholz

einen Resthof. Renovierungsbedürftige Objekte wären auch
kein Problem.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel
info@volksbund.de
www.volksbund.de
Telefon: 0561-7009-0
Fax: 0561-7009-221

SSppeennddeennkkoonnttoo

44 33 OO OO 66 OO 33

PPoossttbbaannkk FFrraannkkffuurrtt

BBLLZZ 55OOOO 11OOOO 66OO

MMiitt ddiieesseerr
AAnnzzeeiiggee

vveerrkkaauuffeenn
wwiirr kkeeiinneenn
PPuulllloovveerr!!
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Verschiedenes

Opel

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

DIVERSE KFZ-RUBRIKEN

Autoanhänger

Automarkt

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge

Arbeit für den Frieden

MMiitt ddiieesseerr
AAnnzzeeiiggee

vveerrkkaauuffeenn
wwiirr kkeeiinneenn
PPuulllloovveerr!!

WWeeiitteerree IInnffooss::
Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.

Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel

info@volksbund.de
www.volksbund.de

Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

SSppeennddeennkkoonnttoo::
4433OOOO 66OO33

PPoossttbbaannkk FFrraannkkffuurrtt
BBLLZZ 55OOOO 11OOOO 66OO

...aktuell und
informativ!

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

)%"## $*' )&"## !+(

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Betten
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Super-Aktionswochen

Duftende Geschenkideen – liebevoll verpackt!

Ab sofort bis Samstag, 5. Dezember

Der Dachsanierer

Staffhorst,  (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035
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VIEHANHÄNGER, EZ 2000
u.a. Boden neu 2010, TÜV
bis 09/2016, Außenmaße ca.
4,25 m (l) 2,53 m (h) 1,85
m (b) 1.900 € VB % (01 51)
57 72 59 94
bifi.schindler@web.de

Homepage Erstellung
wer erstellt mir, bzw. hilft
mir eine private Homepage
zu erstellen, Bitte keine
Gewerbliche Anbieter,
% (01 74) 1 72 82 25
cs33a@aol.com

Opel Meriva 1.6 16V
Edition Sehr gepflegt, schwarz,
zweite Hand, EZ 09/2006,
132.960 km, 105PS, Klima,
elektr. Fensterheber, ESP,
Bordcomputer, TÜV neu,
Zahnriemen gewechselt,
Inspektion erledigt, Bremsen
vorne neu, VB 3.700,- €

% (01 62) 9 62 35 95
holms64@yahoo.de

Kfz-Transportanhänger,
zul. Gesamtm. 2700 kg, EZ 4/09,
wenig gel., Ladefl. 395x197 cm,
NP 2800,- € für 1850,- €,
% (0 50 23) 22 43

Anglerfreunde suchen Wohn-
wagen, Wohnmobil o. Boot.
Bitte alles Anbieten, auch
mit Mängeln o. ohne TÜV.
Tel. 0162 3413322

Haushaltsauflösung SA 21.11.15
Waldfrieden 5, Steyerberg,
10-18 Uhr

Junggebl. Sie sucht nette, intell.,
gepfl., ser. Reisebegleitung
(weibl., ca. 60 J.) über Silvester
u. für gelegentl. Erledigungen,
gern mit Pkw. % (05021)12733

4 Winterreifen a. Stahlf., 195/55
R16 87V, 1er BMW, sehr gutes
Profil, % (01 72) 4 38 80 91

Suche Hilfe zum Laubharken,
% (0 57 67) 9 31 01

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Küche des Kindergartens
Raupenstübchen in Schessing-
hausen war veraltet und ent-
sprach nicht mehr den moder-
nen Anforderungen einer heu-
tigen Kindertagesstätte. Der
schon lang gehegte Wunsch
der Eltern und Erzieher, den
Kindern täglich ein gemein-
sames Frühstück und ein kind-
gerechtes Mittagessen zu er-
möglichen, war leider nicht
zu verwirklichen. Aus diesem
Grund hat sich der Förderver-
ein des Kindergartens Rau-
penstübchen e.V. auf den Weg
gemacht, um eine Lösung zu
finden. Nach intensiver Recher-
che beim zuständigen Veteri-
närsamt und der zuständigen
Gemeinde Mittelweser wurden
diverse Anträge gestellt und
Kostenvoranschläge eingeholt.
Der gesamte Küchenbereich
musste saniert werden, um ei-
ne geeignete Grundlage für
die neuen Küchenmöbel zu
schaffen. Zuvor wurde die alte
Küche durch Eltern und Erzie-
her ausgeräumt und mit der
Unterstützung weiterer Helfer
des Tierheims Schessinghausen
komplett demontiert. Da die
Küche noch stabil genug war,
um Tieren und Tierfreunden
den Alltag gleichermaßen zu
erleichtern, wurde, nach Ab-
sprache mit der Gemeinde, die

Küche an das örtliche Tierheim
übergeben. Durch die großzü-
gige Unterstützung der Samt-
gemeinde Mittelweser und
dem sehr attraktiven Angebot
des Küchenstudios Cookie war
es dem Förderverein möglich,
für den Kindergarten Raupen-
stübchen in eine kindgerechte,
moderne, allen Standards ent-
sprechende Küche zu inves-
tieren.
Mit der Hilfe von ehrenamt-
lichen und handwerklich be-
gabten Schessinghäusern konn-
te die neue Küche nach Feier-
abend und am Wochenende
aufgebaut und angeschlossen
werden. Nach einer insgesamt
drei- bis vierwöchigen Baupha-
se ist es nun geschafft. Die Kin-
der können jetzt endlich mit ih-
ren Erziehern kulinarisch in ei-
ner rundum gelungenen Küche
durchstarten. Dies alles wäre
nicht möglich gewesen, wenn
sich nicht über Jahre hinweg so
viele Menschen ehrenamtlich
für das Wohl unserer Kinder
eingesetzt hätten.
Aus diesem Grund haben sich
die Kinder bei einer offiziellen
Kücheneinweihung, zu der An-
fang November eingeladen
wurde, mit selbst zubereiteten
Snacks bei ihren Unterstützern
von ganzen „Raupen-Herzen“
bedankt.

Eine neue Küche für unsere kleinen esslustigen Raupen

Die Kücheneinrichtung
stammt aus unserem Haus

und wurde von uns installiert.

Ziegelkampstraße 24 · Nienburg · Telefon (0 50 21) 88 89 50

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Interesse?
Telefon (0 50 21) 92 27 39
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo. – Fr. 8.30 bis 16 Uhr

Den Urlaub hab‘ ich mir
nebenbei verdient!

Wir suchen zzuuvveerrlläässssii ee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntag von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Loccum zum nächstmöglichen Termin

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

peugeot.de/probefahren

LEASINGRATE Abb. enthalten Sonderausstattung.

IMPRESS YOURSELF.

BIS 5.OOO€ EINTAUSCHPRÄMIE
1

5 JAHRE MOBILITÄTS-GARANTIE
25 JAHRE QUALITÄTSPLUS

2

€ 119,20 mtl.
3

z. B. für den PEUGEOT 2008 Active PureTech 82

• Multifunktionaler Touchscreen

• manuelle Klimaanlage

• Bluetooth-

Freisprecheinrichtung

• Nebelscheinwerfer

• Lederlenkrad

AUTOHAUS HOPP GMBH

Steyerberg · Stolzenauer Str. 4 · Tel. 05764-1037

www.autohaus-hopp.de

¹Sie erhalten eine Eintauschprämie bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten bis zum 31.12.2015 beim

Kauf oder Leasing eines neuen PEUGEOT 108, 208, 308, 2008 und maximal bis zu 5.000,– € über

DAT/Schwacke beim PEUGEOT 508. Für alle Angebote gilt: Mindestwert des Gebrauchtwagens, der

mind. 6 Monate auf Sie zugelassen ist: 500,– € (laut DAT/Schwacke). ²2 Jahre Herstellergarantie + 3

Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des optiway-GarantiePlus-Vertrages bis max. 80.000 km/ 5

Jahre. Angebot gilt für Kaufverträge von Privatkunden. ³4.950,– € Anzahlung, Fahrleistung 10.000 km/

Jahr, Laufzeit 48 Monate. Ein Kilometerleasingangebot der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der

Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für

den PEUGEOT 2008 Active PureTech 82. Das Angebot gilt für Privatkunden bei Vertragsabschluss bis

31.12.2015. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Bis zum 31.12.2015 erhalten Sie bei Inzahlungnahme

Ihres Gebrauchten 2.000,– € über DAT/Schwacke beim Kauf oder Leasing eines neuen PEUGEOT 2008

Active PureTech 82, Mindestwert des Gebrauchtwagens, der mind. 6 Monate auf Sie zugelassen ist:

500,– € (laut DAT/Schwacke).

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,3; kombiniert 4,9; CO
2
-

Emission (kombiniert) in g/km: 114. CO
2
-Effizienzklasse: B. Nach vorgeschriebenen

Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.
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www.chr-hansen.com

Chr. Hansen ist als
Partner und Anbieter von
Produktlösungen für die Milch-, Fleisch-,
Getränke-, Süßwaren- und Weinindustrie
sowie als Spezialist im Bereich der
Tierernährung bekannt.

Unsere Vision ist die Verbesserung der
Qualität von Lebensmitteln und der
Gesundheit für Menschen auf der ganzen
Welt – und das mit dem Einsatz von
natürlichen Hilfsstoffen und Prozessen.

Wir sind einer der weltweiten Top-
lieferanten von Hilfsstoffen für die
Lebensmittelindustrie mit Tochtergesell-
schaften, Anwendungs- und Techno-
logiezentren mit über 2600 Mitarbeitern
auf der ganzen Welt. In Deutschland ist
Chr. Hansen an den Standorten Nienburg
und Pohlheim vertreten.

In unserer deutschen Firmenzentrale in
Nienburg produzieren wir neben Enzy-
men – z.B. Milchgerinnungsenzyme für
die Käseherstellung unter anderem auch
probiotische Kulturen für den Einsatz in
der Futtermittelindustrie.

Respekt, Partnerschaft und Offenheit
sind Werte, die wir unter Kollegen
schätzen und die den Umgang mit
unseren Kunden bestimmen.

Für die Betreuung unserer europäischen Kunden suchen wir
in Nienburg zum nächstmöglichen Termin, in Vollzeit eine/n

Mitarbeiter (m/w)
Customer Service /
Vertriebsinnendienst
Ihr Aufgabenbereich umfasst ...
▼ Operative Abwicklung des kompletten „Order to Invoice“ Prozesses

(Auftragseingang und Auftragserfassung; Lieferterminabstimmung
bis zur Rechnungserstellung)

▼ Logistische Prozesse (z.B. Erstellung der Versandpapiere) mit direktem
Kundenkontakt für das In- und Ausland

▼ Einstellen und Pflegen von Kundendaten und Preisen in SAP und
Datenbanken

▼ Reklamationsbearbeitung und Gutschrifterstellung
▼ Erstellen von Statistiken

Wir wünschen uns ...
▼ Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
▼ Es ist von Vorteil, wenn Sie bereits Berufserfahrung in einer ähnlichen

Position sammeln konnten
▼ Eine teamfähige Persönlichkeit mit guten Kommunikationsfähig-

keiten
▼ Sie verfügen über gutes Organisationstalent, übernehmen gerne

Verantwortung und arbeiten selbstständig, engagiert, zuverlässig
und zielorientiert.

▼ Der sichere Umgang mit MS-Office ist Voraussetzung. SAP-Kenntnisse
sind wünschenswert.

▼ Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
▼ Freude an der Zusammenarbeit mit Kunden und Kollegen

Wir bieten Ihnen ...
eine gründliche Einarbeitung in die vielseitigen, interessanten Auf-
gaben eines internationalen und zukunftsorientierten Unternehmens,
eine eigenverantwortliche und selbstständige Mitarbeit in einem
motivierten Team sowie einen Arbeitsplatz in einer wertschätzenden,
kollegialen Atmosphäre mit gutem Betriebsklima sowie markt- und
leistungsgerechter Vergütung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Sie und Ihre Online-Bewerbung
unter http://www.chr-hansen.de/jobs-karriere.

Chr. Hansen GmbH
Personalabteilung / Birgit Kramp
Große Drakenburger Straße 93 – 97
31582 Nienburg/Weser
Telefon (0 50 21) 9 63-2 71
E-Mail:
personalabteilung@chr-hansen.com

Zur Verstärkung unseres Teams der ambulanten Pflege in Schweringen
suchen wir

Pflegeassistenten/innen in Teilzeit

sowie für die Tagespflege Weserstube in Schweringen

einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin
im Fahrdienst auf 450-€-Basis.

Bewerbungen z. Hd. Frau Lüdeke, Hoyaer Straße 1, 27333 Schweringen,
Tel. 0 42 57/9 20 56

Als junges und stark wachsendes Unternehmen entwickeln und pro-
duzieren wir innovative Blockheizkraftwerke im Bereich der Kraft-Wär-
me-Kälte-Kopplung für Hotels, Pflegeeinrichtungen, Gewerbeanlagen,
Mehrfamilienhäuser, Schwimmbäder, etc. für Deutschland als auch
dem benachbarten Ausland.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder später

Servicetechniker(in)
für unseren Kundendienst mit entsprechenden Erfahrungen in
- Motorentechnik
- Elektroinstallation
- Heizungsbau / Hydraulik
- KFZ-Mechanik / Mechatronik
- Reisebereitschaft

Sachbearbeiter(in)
für unsere Verwaltung mit entsprechenden Erfahrungen in
- kaufmännischem Bereich
- Mahnmanagement
- Buchhaltung (DATEV)
- Englischkenntnisse

Wir bieten eine 38-Std.-Woche, attraktives Entgelt, Aufstiegs- u. Ent-
wicklungsmöglichkeiten.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
e.bestenbostel@a-tron.de

A-TRON Blockheizkraftwerke GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 14 in 31535 Neustadt a. Rbge.
Telefon: +49 (0)5032 91294-0 · www.a-tron.de

Heizung-Sanitär GmbH
Fa. Rolf
Inh. Sebastian Finze

Geschäftsführer: Sebastian Finze · Installateur- und Heizungsbaumeister
Bremer Straße 1 · 31592 Stolzenau · Tel. (0 57 61) 5 62 · Fax 79 62

E-Mail: info-finze@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen
erfahrenen und selbständig arbeitenden

Heizungs-u.Sanitärinstallateur/in
(Anlagenmechaniker/in)
für Heizungs-Sanitär-Technik.

Die MHP Solution Group ist ein führender Anbieter von Soft-
ware-Lösungen in der Versandlogistik und im Außenhandel.
Über 97 qualifizierte Mitarbeiter an mehreren Standorten betreu-
en unsere ca. 1.000 Kunden in Europa.

Unser Wachstum ist seit Jahren deutlich zweistellig, deshalb
wünscht sich unser Team Verstärkung.

Um die Leistung unseres Teams für namhafte Kunden und zu-
kunftsorientierte Aufgaben zu verstärken, suchen wir ab sofort
Vertriebsmitarbeiter/innen für den Verkauf von Softwarelösungen
inkl. der passenden Peripheriegeräte.

Junior Vertriebsberater/in „SHIPTRACK“
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Betreuung unseres bestehende Kundenstammes
• Selbständige Durchführung der Vertriebsaktivitäten
• Eigenständiges Arbeiten bei hoher Motivation
• Technisches Verständnis im Bereich von

ERP-Anbindungen / Integration
Unsere Voraussetzung:
• abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
• Perfekte Umgangsformen
• rhetorisch gewandt
• strukturiertes Arbeiten
• Englisch in Wort und Schrift
• Organisationstalent
• teamfähig
• freundliches Wesen, selbstsicheres Auftreten

und positives Denken.

IT Vertriebsberater/in
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Betreuung unseres bestehende Kundenstammes
• Selbständige Durchführung der Vertriebsaktivitäten
• Eigenständiges Arbeiten bei hoher Motivation
• Technisches Verständnis im Bereich von

ERP-Anbindungen / Integration
• Idealerweise Erfahrungen aus der Logistik-

und Versandbranche
Unsere Voraussetzung:
• abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
• Berufserfahrung im Bereich Vertrieb von Vorteil
• Perfekte Umgangsformen
• Sehr gute Rhetorik
• strukturiertes Arbeiten
• Englisch in Wort und Schrift
• Organisationstalent
• teamfähig
• freundliches Wesen und positives Denken

Unsere dynamische Organisation und eine flache Hierarchie för-
dern die Entfaltung Ihrer persönlichen Stärken. Z. B. steht Ihnen
die Entwicklung zum Projektvertriebsbeauftragten frei. Gestalten
Sie aktiv Ihre Karriere! Wir unterstützen Sie durch die Übertra-
gung von Verantwortung und interessanten Aufgaben.

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung, gerne auch per
E-Mail. Bitte geben Sie Ihre Gehaltsvorstellung und den nächstmög-
lichen Eintrittstermin an.

Bewerbung@v-log.net

MHP Solution Group
Frau Nicole Fürstner, Justus-von-Liebig-Str. 3, 31535 Neustadt,
www.mhp-net.de

Die STADT NIENBURG/WESER sucht zum nächstmöglichen Termin
vorerst befristet

Reinigungskräfte (w/m) in Teilzeit
für die städtischen Objekte (u. a. Schulen, Verwaltungsgebäude, öf-
fentliche Toiletten).

Wir erwarten von Ihnen
– eine hohe Flexibilität hinsichtlich der täglichen Arbeitszeit und des

Einsatzortes sowie
– die Bereitschaft zur Übernahme von Vertretungsarbeiten in allen

städtischen Objekten.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 1 TVöD.

Für Fragen zu den Stelleninhalten steht Ihnen die Sachgebietsleiterin
Gebäudereinigung, Frau Kohlmeier, zur Verfügung (Tel. 05021/87-
351). Bei arbeitsrechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an das
Sachgebiet 112, Frau Mosig (Tel. 05021/87-243).

Bewerbungen Schwerbehinderter werden im Rahmen des gesetzlich
zulässigen bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 05.12.2015 an die

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Neue Technologien und anspruchsvolle Projekte mit
unterschiedlichsten Anforderungsprofilen - das finden Sie bei
uns. OMT ist Marktführer als Zulieferer und Partner
namhafter Büromöbelhersteller. Wir verdanken es dem
Engagement unserer rund 700 Mitarbeiter, dass wir stetig
neue Standards im Bereich von Design und Technologie in
einem dynamischen Markt setzen können.

Weltweit suchen wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für
unser expandierendes Unternehmen, die mit uns
bestehende und zukünftige Geschäftsfelder weiter ausbauen
und gestalten.

>> Mitarbeiter Montage

>> CNC Kantbank/ Kanter

>> CNC Maschinen- und Anlagenführer

>> Metallschleifer für Oberflächenveredlung

>> Anlagenbediener - Fachrichtung Roboterschweißen

Genaue Informationen über die Tätigkeitsbereiche und
Anforderungen im Einzelnen, sowie weitere Stellenangebote
finden Sie unter www.oelschlaeger.de.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Richten
Sie diese bitte schriftlich mit Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung bevorzugt per
Email an: personal@oelschlaeger.de

OelschlägerMetalltechnik GmbH
Personalabteilung | Hertzstraße 1-3 | D-27318 Hoya
Tel.: +49 (0) 4251-816-0
www.oelschlaeger.de

Für unser Stammwerk in Hoya suchen wir (m/w):

Für die Unterstützung unseres Teams am Standort Liebenau
suchen wir einen

Berufskraftfahrer (m/w)
im Bereich Tankwagen auf 450-€-Basis zum 1. Januar 2016.

Sie sind im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse CE, einer
Fahrerkarte und möchten Abwechslung in Ihren Alltag bringen,
dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei

Zimmermann Sonderabfallentsorgung Nord
GmbH & Co. KG

Herr Michael Koch · Am Recyclingpark 12 · 31618 Liebenau
Tel. +49 (0) 5023 / 98 301 - 0

E-Mail: koch@zimmermann-gruppe.com
Internet: www.zimmermann-gruppe.com

Sicherheitskräfte (m/w) gesucht,
Objektschutz in Nienburg, ab so-
fort in Voll-/Teilzeit und 450 E.
Gerne auch ohne Vorerfahrung.
Übertarifliche Bezahlung, ab
10 E/ Stunde + Zulagen. AERIS
Sicherheit % (0 57 21) 8 27 95 80

Friseur(in) gesucht
Voll- oder Teilzeit in Stolzenau
% (01 71) 7 98 94 66

Kleinunternehmer
sucht Tischler auf 450,- € Basis,
gerne auch Rentner. % (0 50 21)
91 66 60 ab 18 Uhr

Casino Neueröffnung Januar 2016
Ich suche Sie zum Start in einem
neuen Team. Sie haben Spaß an
der Arbeit, sind zuverlässig,
stets freundlich u. flexibel.
Möchten Sie in VZ/TZ od. als
Aushilfe arbeiten?
Dann bewerben Sie sich unter:
% 0 15 73/16 43 38 2

Holtorf: Suche Haushaltshilfe,
3x 4 Std. / Woche nach Abspra-
che, % (01 71) 5 33 37 30

Erzieher/in o.
gleichwertige Fachkraft
gesucht... Suchen Verstärkung
für unser Team in der in-
tensivpädagogischen Projekt-
stelle Sudhalenbeck (Marklohe)
in Voll- oder Teilzeit. Du
bist min. 24 Jahre alt, flexibel
und interessiert an intensiver
Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen? Bist bereit
etwas andere pädagogische
Wege zu gehen? Dann freuen
wir uns auf deine Bewerbung:
% (0 50 22) 89 11 24
l.urich@gmx.net

Biete Ausbildungsplatz zur Tier-
medizinischen Fachangestellten
zu sofort, Praxis Knolle, Winz-
lar, % (0 50 37) 97 97 00

Liebenau: Suche Putzhilfe ca. 2x
2 Std. Montag + Freitag,
% (0 50 23) 94 52 23

Reinigungshilfe in Steyerberg
alle 2 Wochen für 3h gesucht
% (0 57 64) 94 28 46

Stellenangebote
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Neu
Eröffnet!

Alles neu in Peine
!

Und alle Filialen
feiern mit!

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Weihnachts-Gutschein

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ 

Gültig bis 28.11.2015 auf alle Weih-
nachtsartikel und in der Boutique-,
Heimtex- und Leuchten-Abteilung, ab
einem Einkauf von 30.- Euro. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.
Art. Nr. 0998 1143

10.-
Weihnachts-Gutschein

auf alle Weih
nachtsartikel und in der Boutique-, 

ab 
einem Einkauf von 30.- Euro. Keine 
Kombination mit anderen Gutscheinen. 

10.-10.-10.-
Weihnachts-Gutschein

auf alle Weih-
nachtsartikel und in der Boutique-, 

ab 
einem Einkauf von 30.- Euro. Keine 
Kombination mit anderen Gutscheinen. 

10.-10.-10.-
Lieferung
und on ge

Gültig bis 28.11.201
5 beim Kauf einer n

euen Küche.

Statt der regulären 2
70.- Euro, zahlen Sie

nur 99.- Euro

für Lieferung und Mo
ntage. Keine Kombin

ation mit an-

deren Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträ

ge.

Art. Nr. 0998 1120

fürnur99.-Eurostatt270.-

... Ihrer r neuennKKüücchhee
.

Einkaufs-Gutschein

GGültig bis 28.11.2015 ab einem Einkauf von 950.-
EEuro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
WWare, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
isst, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
uund Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen
GGutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998
11118

50.-
ExE tx rar -Sparer n bei

MMöbeln ·Matrar tzt en ·Küchen ·u.v.m.

*bisher geforderter Preis Alles Abholpreise - ohne Deko.

Nachttisch,
1 Schubkasten, 22 FFäächher,
B/H/T ca. 56x62x47 cm.
Art. Nr. 0819 0021

O. Abb.: Passende Wäschekommode
Art. Nr. 0819 0025

Kleiderschrank,
5-trg., 6 Schubkästen,
BBB///H///T ca. 228x202x60 ccmm...
Art. Nr. 0819 0024

199.- 199.- 199.- 199.- 199.-
DISCOUNT
A TI EI

33 .-*

1 Schubkasten, 2 Fächer, 
59.95

B/H/T ca. 228x202x60 cm.
699.-299.-555522.--*

11222.--*

1123377.--*

Doppelbett, LF. ca. 180x200 cm.
Art. Nr. 0819 0022

Schlafzimmer,
Kiefer massiv white
wash/stone.

Stellengesuche

Buchhalterin ungek. (51)
erf., fleißig, zuverl. sucht
TZ/VZ-Stelle Sul. + 35 km,
buchhaltung-jobslr@web.de

Suche Putzstelle in Stolzenau u.
Umgebung. %(01 57) 53 58 30 45

Suche Stellung in Vollzeit im
Milchviehbetrieb oder Sonstiges.
% (01 71) 9 88 41 51

Gelernte Bürokauffrau m. guten
PC Kenntnissen su. neuen Wir-
kungskreis. % (0176) 67 65 07 60

Stellenangebote

Ihr Job!
… in Voll- oder Teilzeit

Pflegefachkraft
Helfer in der Pflege
(auch ohne Berufserfahrung)

WIR STELLEN EIN
Kraftfahrer C/CE mit 95er Eintrag für neue 450er SCANIA-

Kühlsattelzüge, zusätzl. auch eine 2-Mann-Besatzung,
festes Fahrzeug, Vollwartungsverträge, feste innerdeutsche Touren,

Wochenende zu Hause. Überpünktlicher Lohn zzgl. Spesen.
Anfänger/Einsteiger werden angelernt.

Des Weiteren werden
Aushilfsfahrer stunden-/tageweise gesucht.

Uwe Schröder Spedition GmbH - 31515 Wunstorf
Telefon 05031-706235 Uwe Schröder

uwe.schroeder1@gmx.de

Röttger

Mitarbeiter
für den Galabau

in Vollzeit zu
sofort gesucht.

Zaunbau · Garten · Floristik

(0170) 5352386

Möchten auch Sie Immobilien von
unseren Postbank und Deutsche
Bank Kunden verkaufen?
Wir haben Gebiete in Ihrer Regi-
on zu vergeben! Postbank Im-
mobilien lädt Sie ein. Informati-
onsveranstaltung am: 24.11.15 v.
10:30 – 12:00 Uhr Schmiedestr.
25, 30159 Hannover. Verbindli-
che Zusagen bitte bis zum
23.11.2015 unter
david.clef@postbank.de

Wir suchen zur Verstärkung in Teilzeit
oder auf 450-€-Basis

Schulbusfahrer/innen
Kl. 3 mit Pers.bef.- oder Busschein

mit Wohnort Nienburg zu sofort,
für Stolzenau-Uchte-Kirchdorf

ab 1.1.2016.

Schulbusbegleitung
mit Wohnort NI-Nord, Holtorf,

Erichshagen zu sofort.

Schulbusbetrieb Schmädeke
(0 50 21) 96 20 55

Telefonische Bewerbung bitte
ab Montag, 8.30 Uhr.

Verkäufer/in
mit Friseurkenntnissen

auf 450-€-Basis/Teilzeit
für unseren Papillote-Haarshop

in Nienburg/Lange Str. 49
gesucht.

 (0171) 3802432

Suche Ergotherapeut/in
ab 01.01.2016 in Teilzeit

für 20–25 Stunden für die Bereiche
Pädiatrie und Neurologie.

Schriftliche Bewerbung unter:
Ergotherapie Arndt

Wiedensähler Str. 26, 31547 Rehburg-Loccum

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
i R S h d
Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als

Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

je 1 im Raum Schwarmstedt u. im Raum Wunstorf

3 Teenie-Girls warten auf
Dich, ganz neu in Rehburg-Loc-
cum, auch Haus-/Hotel-/LKW-
Besuche, % (01 51) 63 63 06 41

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

BROWN SUGAR und 20 heissen Girls
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Sa. 28.11.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kontakte

Gesundheitszentrum Heemsen
sucht Physiotherapeut (m/w)
in Teilzeit/Vollzeit.
% (0 50 24) 887 28 28
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Verkäufe

Ankäufe

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Tiermarkt

Entlaufen/Zugelaufen

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Eisenbahnfreunde suchen...
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
% (01 51) 70 80 05 77

Zahle 100,-E für Uniform oder
Säbel, Dolche, Blankwaffen.

% (0 42 38) 13 82

Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
Ingo Appelt 15. 1. 16
Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys 16. 1. 16
Martin Rütter 22. 1. 16
Swan Lake Reloaded – Tchaikovsky
meets Streetdance 28. – 31. 1. 16
Ehrlich Brothers 30. 1. 16
Andreas Bourani 5. 2. 16
Music Show Scotland 6. 2. 16
Dieter Nuhr 13. 2. 16
Santiano 14. 2. 16
Christina Stürmer 17. 2. 16
Adoro 25. 2. 16
Stefan Gwildis 25. 2. 16
Matze Knop 26. 2. 16
EISIGE WELTEN – von den
Produzenten von Planet Erde 19. 2. 16
Cirque Du Soleil: VAREKAI 24. – 28. 2. 16
Sarah Connor 2. 3. 16
ELVIS – Das Musical 2. 3. 16
Die Prinzen 9. 3. 16
Schlager-Starparade 12. 3. 16
Revolverheld 13. 3. 16
RADIO DORIA –
Jan Josef Liefers & Band 23. 3. 16
Mario Barth neuer Termin: 8. 4. 16
Ralf Schmitz 8. 4. 16
The Australian Pink Floyd Show 13. 4. 16
Horst Lichter 14. 4. 16
The BossHoss 15. 4. 16
Atze – richtig fremdgehen 16. 4. 16
A-HA 17. 4. 16
Florian Silbereisen präsentiert:
DAS BESTE DER FESTE 6. 5. 16
SILBERMOND 10. 5. 16
Vicky Leandros 11. 5. 16
NIEDECKENS BAP 19. 5. 16

Max Raabe solo – Max Raabe singt 20. 5. 16
UNHEILIG 3. 6. 16
UDO LINDENBERG 14. 6. 16
CRO Unplugged Open Air 21. 8. 16
Andrea Berg 15. 10. 16
Kastelruther Spatzen 19. 10. 16
DISNEY ON ICE –
100 Jahre voller Zauber 27.– 30. 10. 16
Paul Panzer 28. 10. 16
Johann König 26. / 27. 11. 16
David Garrett 27. 11. 16
Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16
BOSSE 3. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16
Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17

Bremen
Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys 9. 1. 16
Paul Panzer 9. / 10. 1. 16
Johann König 30. 1. 16
ELVIS – Das Musical 7. 2. 16
Ralf Schmitz 12. 2. 16
EISIGE WELTEN – von den
Produzenten von Planet Erde 17. 2. 16
SANTIANO 19. 2. 16
Dr. med. Eckart von Hirschhausen 24. 2. 16
Stefan Gwildis 24. 2. 16
Matze Knop 25. 2. 16
Holiday on Ice 25. – 28. 2. 16
Jürgen von der Lippe 27. 2. 16
Sarah Connor 6. 3. 16
Atze – richtig fremdgehen 11. 3. 16
Ballet Revolución 11. – 13. 3. 16
Dieter Nuhr 12. 3. 16
Revolverheld 16. 3. 16
Michael Jackson Memory Tour 26. 3. 16
Semino Rossi 4. 4. 16
HAIR – Das Musical 5. 4. 16
A-HA 16. 4. 16
Ehrlich Brothers 29. 4. 16
NIEDECKENS BAP 27. 5. 16
Kastelruther Spatzen 4. 11. 16
David Garrett 23. 11. 16
Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16
Andrea Berg 10. 2. 17
Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17

Minden
Atze Schröder 29. 1. 16
Bülent Ceylan – KRONK 25. 2. 16
Ehrlich Brothers 17. 3. 16
Martin Rütter 5. 4. 16

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Kaufe Drehorgel/Leierkasten,Gei-
ge, Cello, Bass % (0 42 38) 13 82

Su. Leierkasten,% (0 42 38) 13 82

Lachsforellen (ab 1 kg)

und Forellenkaviar
direkt vom Produzenten, täglich frisch.
Verkauf vom 16.11. bis 19.12.2015.

www.heidefisch.de
Telefon (05196) 764
Meinholz 1 · 29649 Wietzendorf

Su. Damasttbettwäsche, Leinen-
tücher u. bestickter Tischwä-
sche, Sammeltassen, Ess- u.
Kaffeeservice, Abendkleider,
Modeschmuck,
%(0 57 52) 92 93 44

Su. Smoking, Frack. Dinnerja-
cket, Gehrock, Münzen aller Art,
Taschenuhr, % (0152) 22041153

Reitsportanlage Gut Rosenbraken/
Loccum, Pferdeboxen auf
exklusiver Reitanlage frei,
% (01 60) 91 26 50 00
jebram.rainer@gmx.de

Sofaecke neuwertig Leinenoptik,
kieselgrau, Sitzfl. 2,80m;
Ottomane re 2,60m günstig
abzugeben
% (0 50 21) 9 24 62 97

Wohnzimmerschrank zu verkau-
fen, 90,- E, % (0 50 21) 88 69 32

Maurergerüst (Hünnebeck) ge-
sucht. % (01 62) 9 22 01 49 oder
% (01 74) 1 86 40 01

Bordercollie-Mix „Mary“
in Woltringhausen entlaufen,
% (01 51) 18 35 30 62

Spülmaschine, 3 J. alt, top Zu-
stand, nicht unterbaufähig, VB
160,-E . % (0 50 25) 66 49

Putzmaschine Putzmeister P13
Kalkzementputzmaschine,
Fließestrichpumpe, Lehmputz-
maschine, komplett mit
Schläuchen und viel Zubehör,
top Zustand, 2500,-€

% (0 50 28) 5 37

4 Pferde-Boxen frei
nach Umbau, bis 15 m² groß,
alle mit Außenfenster, Reith.
Landesbergen
% (01 77) 5 28 29 98

Extra Geld für

Frühaufsteher!

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Nienburg Uchte
zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen zzuuvveerrlläässssii ee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

2x 2-Sitzer Ledersofa, cremefarb.,
157x90x90 cm, sehr gur erhalt.,
430,- E VB, % (01 72) 5 32 00 12

2 Heidschnucken zu verkaufen,
50,- € VB, % (0 50 22) 4 54

Johs. Heitmann · Lange Straße 52 · 31582 Nienburg

Die Mode-Welt

Sweatjacken 19,-

19,-

29,-

39,-

Hemden +
Pullover

Pullover

Jeans

39,99

39,99

49,99

59,99

25% auf jedes
Herren Teil!


